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Abwehr gegen Moskau ?

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands
Erscheint werktäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1,70 R
und 30 F Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM und 51 Rf Bestellgeld . Post¬
bezugspreis 1,80 RM einschl . 30 Bostzeitungsgebühr zuzüglich 36 A Bestellgeld .

Einzelpreis 10 P

Vor wichtigen Entscheidungen des Nichteinmischungs -Ausschusses
( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)

rd . Berlin , 27 . Oktober .

otz . Die Verhandlungen im Londoner Nichtein¬
mischungsausschuß sind in ein entscheidendes und äußerst
fritisches Stadium eingetreten . Der am vergangenen Frei¬
tag erfolgten offziellen Auffündigung des Nichtein¬
mischungsversprechens durch die Moskauer Regierung ist
inzwischen die Entfaltung einer so starken Af¬
tivität Sowjetrußlands in Spanien gefolgt,
daß ernste Schritte notwendig zu werden drohen , wenn
diese Entwicklung auf der abschüssigen Ebene weiter an¬
hält . Als ein äußerst aufschlußreiches Anzeichen für die

außerordentliche Verschärfung der Lage darf es angesehen
werden , daß sich auch der englischen Oeffentlichkeit eine
immer stärker zunehmende Unruhe über das aufreizende
Vorgehen Moskaus bemächtigt hat .

Die Londoner Presse stellt fast einmütig fest , daß der
Bruch des Nichteinmischungsversprechens nicht durch die
von Moskau beschuldigten Länder erfolgt sei , sondern daß
die urkundlich erwiesenen Tatsachen über ein aktives Ein¬
greifen in Spanien ausschließlich die Moskauer Regierung
selbst belasten . Vor allem die schlagfertige Beweis =
führung der portugiesischen Regierung
scheint hier auch auf englischer Seite die letzten Zweifel
beseitigt zu haben . Bekanntlich hat Lissabon nicht nur
sämtliche Vorwürfe Sowjetrußlands in vollem Umfange
entfräften fönnen , sondern es ist darüber hinaus möglich
gewesen , dem Londoner Nichteinmischungsausschuß eine
Serartige Fülle authentischen Materials über eine ständige
tätige Einmischung der Sowjetunion in allergrößtem Um¬
fange vorzulegen , daß die in London vertretenen Mächte
vor die Entscheidung gestellt sind , entweder vor dieser
dreisten Herausforderung Moskaus sich zu beugen , oder
aber diejenigen Maßnahmen zu ergreifen , die geeignet
sind , den europäischen Frieden vor dem Zugriff der

größenwahnsinnig gewordenen bolschewistischen Weltzer¬
störer zu sichern .

Größte Beachtung haben im Zusammenhang mit der
spanischen Frage auch die Ergebnisse des deutsch¬
italienischen Gespräch es gefunden , die gerade
unter diesem besonderen Gesichtspunkte in der englischen
Presse eine weitestgehende Würdigung finden . In den

drücklich eine Uebereinstimmung dahingehend festgestellt
deutsch - italienischen Verhandlungen ist bekanntlich aus¬

worden , daß sowohl Deutschland als auch Italien an der
bedingungslosen Nichteinmischung und an der ebenso be =
dingungslosen Unantastbarkeit Spaniens festhalten. Diese
erste wichtige Entscheidung , die in dieser eindeutigen Form

bezüglich Spaniens von zwei der größten europäischen
Nationen gefällt worden ist , bedeutet praktisch selbstver¬
ständlich , wie auch die englische Presse hervorhebt , daß alle
Moskauer Hoffnungen auf ein „ Sowjet -Katalonien " , also
auf eine aftive Unterstützung der separatistisch -bolschemisti¬
schen Bestrebungen in Barcelona , auf die entschlossene Ab¬
lehnung sowohl Deutschlands als auch Italiens stoßen
werden .

Angesichts dieser unbedingt flaren Lage darf es als
selbstverständlich gelten , daß das doppelzüngige Spiel
Mostaus in London , vor allem auch im Hinblick auf seine

gefahrdrohenden Auswirkungen in Europa ,
nicht mehr länger tragbar sein kann . Wie verlautet , wird
auch der englische Vertreter in der heute stattfindenden
Sigung des Nichteinmischungsausschusses bindende Er¬
klärungen der Sowjetunion über ihr fünftiges Verhalten
fordern . Die in den Nichteinmischungsausschuß am ver¬
gangenen Freitag geschleuderte sowjetrussische Bombe , die
vorsichtigerweise mit Zeitzündung ausgerüstet wurde ,
dürfte daher aller Voraussicht nach früher zum Plazen
tommen , als es den Herrschaften in Moskau vielleicht an¬
genehm ist .

Sowjettransporte am laufenden Band
13 Barcelonadampfer passierten den Bosporus - Separatisten gegen Separatisten

Burgos , 27 . Oftober . I fanal durchfahren . Sechs weitere Sowjetdampfer werden

Ein

Die nationalen Truppen sehen ihren tonzentri¬
schen Vormarsch auf Madrid fort . Im Front¬
abschnitt Guadalajara wurde die Ortschaft Algora ein¬
genommen und eine wichtige Bergstellung besetzt .
weiterer erfolgreicher Vorstoß der Nationaltruppen wird
von Navas del Marques gemeldet . Die Verluste der
Marristen sollen allein an diesem Punkt der Front
275 Tote betragen . Im Frontabschnitt Aranjuez wurde
die wichtige Eisenbahnlinie im Süden der Stadt erobert
und damit die Verbindungslinie der Marristen nach An¬
dalusien unterbrochen . Auch von hier werden bedeutende
Verluste der roten Miliz gemeldet . Im übrigen deuten
viele Anzeichen darauf hin , daß die nationalen Truppen¬
führer unter möglichster Schonung der eigenen Streitkräfte
zu Werke gehen , da die Lage der roten Hauptstadt ohne¬
hin von Tag zu Tag schlechter für die Marristen wird .

Bezeichnend für die Tatsache , daß das Treiben der
separatistischen Gruppen und Grüppchen
den Marristen selbst über den Kopf hinauswächst , ist eine
französische Meldung , wonach sich nun auch in dem Teil¬
gebiet der Provinz Aragon , das sich noch in der Gewalt
der Roten befindet , eine sogenannte selbständige Regie¬
rung von Aragon " aufgetan hat . Diese „ Regierung " steht
in bewußtem Gegensatz zu den roten Machthabern in Bar¬
celona .

Typisch für die Einmischung Mostaus in
Spanien ist der türkische Bericht über den Darda¬
nellenverkehr der Sowjetdampfer . Nicht

weniger als dreizehn Dampfer haben im Oktober mit
voller Ladung Istanbul passiert , die offen als Bestimmungs =
hafen Barcelona angaben . Allein in den letzten drei Tagen
sind sechs Schiffe dieser Art gezählt worden . Auch haben
mehrere leere spanische Dampfer den Bosporus mit Bestim¬
mungshafen Odessa passiert . Wie die griechische Abend¬
zeitung „ Hestia " meldet , bemühen sich Sowjetagenten im
geheimen , griechische Frachtdampfer für riesige Fracht¬
summen zu chartern . Diese Dampfer sollen dann die
berühmten , ,Lebensmitteltransporte " nach Barcelona

durchführen . Die griechische Presse warnt alle Landsleute
vor diesem Manöver Moskaus . Eine englische Agentur
meldet aus Port Said , daß zur Zeit drei Sowjet¬
dampfer von Wladiw ost of tommend den Suez¬

-

noch in dieser Woche erwartet . Die Schiffe haben Mate¬
rial , Munition und Waren für die spanischen Marristen
an Bord und sollen Barcelona anlaufen . Ueber den
dritten mit Hilfe der Margisten in Szene gesezten Frei¬
willigen - Transport " von Marseille nach Barcelona wird
jezt aus Paris berichtet . Weitere 500 Freiwillige " in
Wirklichkeit also von den Kommunisten betrogene und ver =
hetzte Menschen gehören zu diesem Transport , der von
dem Dampfer „ Ciudad de Barcelona " durchgeführt wird .

Während so von den marxistischen Anführern immer
neues Kanonenfutter besorgt wird , haben in Paris die
Häuptlinge der roten Internationale und des inter¬
nationalen Gewerkschaftsbundes fernab vom Schuß schwül¬
stige Erklärungen angenommen , die der offenen Ein¬
mischung das Wort reden . Natürlich wollen diese Marristen
auch die Regierungen nach Möglichkeit vor ihren Wagen
spannen .

Die Atlantik - Flieger
in Berlin

Von einer riesigen
Menschenmenge jubelnd
begrüßt , trafen die At¬
lantifflieger , die in zwei
Flugbooten achtmal den
Nordatlantik bezwangen ,
auf dem Flughafen Ber¬
lin - Tempelhof ein . Es

sind die Flugkapitäne von
Blankenburg , von Engel ,
Mayr , Graf Schack, Di¬
rektor Freiherr Don
Gablenz , Atlantikflug¬
betriebsleiter Freiherr v .
Buddenbrock , Oberflug
maschinist Gruschwitz ,
Flugmaschinist Eger , Flug¬
funker Ohlberg u . Stein ,
die in zäher Pionier¬
arbeit die neue Flug¬
linie vorbereiteten .

( Pressephoto , M . )

L / E

Jahrgang 1936

Ciano berichtet Mussolini
Rom , 27 . Oktober .

Der italienische Außenminister Graf Ciano ist am
Montag nachmittag zur Berichterstattung über die Ergeb
nisse seiner Besprechungen mit dem Führer und Reichs¬
fanzler und mit den führenden Persönlichkeiten der deut¬
schen Politik von Mussolini empfangen worden . Graf
Ciano war annähernd zwei Stunden zur Berichterstattung
beim Duce ,

Graf Ciano beim Führer
Der Führer mit dem italienischen Außenminister Graf Ciano
und Reichsaußenminister Freiherr v . Neurath vor dem Haus

Berghof " in Berchtesgaden .
( Heinr . Hoffmann , K. )

Der Dant des italienischen Außenministers
Berlin , 27 . Oktober .

Der italienische Außenminister Graf Ciano hat an
den Reichsminister des Auswärtigen , Freiherrn von Neu¬
rath , das folgende Telegramm gerichtet :

„ Bei meiner Rückkehr nach Italien sende ich meine
dankbarsten und ergebensten Grüße dem Führer und Kanz¬
ler des Deutschen Reiches , sowie Ew . Exzellenz und den
Persönlichkeiten des nationalsozialistischen Reiches , mit
denen ich in diesen Tagen in Fühlung treten konnte und
die mich in so großzügiger und herzlicher Weise begrüßt
haben .

Die Besprechungen , die ich in Deutschland gehabt habe
und ihre Ergebnisse sind sichere Bürgschaft für eine frucht¬
bringende fünftige Zusammenarbeit , die im Interesse der
Beziehungen zwischen unseren beiden Ländern sowie im
Interesse des allgemeinen Wiederaufbaues auf das wärmste
zu begrüßen ist .

Ich wäre Ew . Exzellenz dankbar , wenn Sie sich zum
Dolmetscher dieser meiner Gefühle beim Führer und
Reichskanzler machen würden .

Genehmigen Sie gleichzeitig selbst den Ausdruck meines
persönlichen Gedenkens . "



v . Ribbentrop in London :

Enge Zusammenarbeit eine vitale Notwendigkeit "
Der neue Botschafter vor der englischen Presse

London , 27 . Oktober .

Botschafter v . Ribbentrop traf am Montag nach¬
mittag in Begleitung seiner Gattin auf dem Victoria¬
Bahnhof in London ein . Zu seiner Begrüßung waren das
gesamte Personal der deutschen Botschaft , der stellvertre
tende Landesgruppenleiter der NSDAP . für Großbritan :
nien und Irland Dr . Martau und zahlreiche Angehörige
der deutschen Kolonie in London erschienen . Im Auftrage
des englischen Außenamts hatte sich der stellvertretende
Prototollchef , Mond , eingefunden . Auf dem Bahnsteig sah
man ferner eine Reihe englischer Freunde und Bekannter
des Botschafters . Nach dem herzlichen Empfang , der von
den Photographen nahezu sämtlicher größerer englischer
Zeitungen im Bilde festgehalten wurde , begaben sich der
Botschafter und Frau v . Ribbentrop nach ihrem neuen
Heim . Botschaftsrat Fürst Bismard hatte den Botschafter
bereits beim Betreten der englischen Küste in Dover be
grüßt .

Nach seiner Ankunft in London gab Botschafter von
Ribbentrop folgende Erklärung an die Presse :

„ Ich freue mich sehr , wieder in England zu sein , zumal
ich in London fein Fremder bin . Im Interesse unserer
beiden Länder gibt es eine Menge Arbeit zu tun . Deutsch¬
land wünscht die Freundschaft Großbritan
niens , und ich glaube , daß auch das englische Volk
die deutsche Freundschaft wünscht .

Der Führer ist überzeugt , daß die einzig wirkliche Ge¬
fahr für Europa und auch für das britische Reich die
weitere Ausbreitung des Kommunismus ist , dieser schreck :
lichsten aller Krankheiten schrecklich deshalb , weil die
Menschen im allgemeinen hierin erst dann eine wirkliche
Gefahr zu erkennen scheinen , wenn es zu spät ist .

Eine enge Zusammenarbeit zwischen unseren beiden
Ländern in diesem Sinne ist nicht nur wichtig , sondern
eine vitale Notwendigkeit in unserem gemeinsamen Kampf
um die Erhaltung unserer Zivilisation und unserer Kultur .

Die Wege zu einer englisch - deutschen Freundschaft sind
vielleicht etwas länger als einige Optimisten wünschen ,
aber ich bin überzeugt , daß sie zustandekommen wird . Ich
jedenfalls werde mein Bestes tun , um zu helfen ."

Das Programm des Berliner Gaujubiläums
Berlin , 27 . Oftober .

Aus Anlaß des zehnjährigen Gaujubiläums Groß -Berlin
merden eine Reihe von Veranstaltungen stattfinden , die vor¬
nehmlich arbeitsmäßigen Charakter haben und mehr dem
ernsten Gedenken an eine heldenhafte und opferreiche Kampf¬
zeit um Deutschlands Wiedergeburt gewidmet sind .

Den Auftakt zu den Jubiläumsveranstaltungen gibt am Don¬
nerstag , dem 29. Oftober , um 10. 30 Uhr vormittags , ein
Empfang im Propagandaministerium , an dem die
Mitarbeiter der Gauleitung Berlin und des Ministeriums so¬
wie die Spigen der Parteigliederungen Reichsminister Dr .
Goebbels zu seinem zehnjährigen Jubiläum als Gauleiter
des Gaues Berlin der NSDAP . und gleichzeitig zu seinem Ge¬
burtstage beglückwünschen werden .

Um 11. 30 Uhr folgt sodann ein Empfang namhafter Per¬
sönlichkeiten des fünstlerischen Lebens und um 12 Uhr über¬
reicht der Bürgermeister der Stadt Teltow , die mit der Ge =
schichte der Berliner Bewegung unlöslich verbunden ist , dem
Gauleiter den Ehrenbürgerbrief der Stadt .

Um 14 Uhr findet im großen Saal des Rundfunkhauses die
Ausschüttung der Dr . Goebbels -Spende statt . Diese Feier¬
stunde , bei der Gaupropagandaleiter Wächter im Auftrage des
Gauleiters Dr . Goebbels etwa 600 alten Parteigenossen und
Parteigenoffinnen je einen Bolfsempfänger überreichen wird ,
findet durch die tünstlerische Gestaltung seitens des Rundfunks
einen würdigen Rahmen .

Um 16 Uhr eröffnet der stellvertretende Gauleiter Staatsrat
Görlizer die Ausstellung Zehn Jahre Kampf um Berlin " , die
den heroischen Kampf der Berliner Bewegung gegen das rote
Untermenschentum wieder lebendig werden läßt .

Den Abschluß dieses Tages bildet der Fackelzug der Partei¬
organisationen , an dem sich etwa 100 000 Mann beteiligen wer¬
den . Die Spize des Fadelzuges trifft um 21 Uhr im Lustgarten
ein , wo der Gauleiter Dr . Goebbels an der für die Bewegung
historischen Schloßrampe den Vorbeimarsch abnimmt . Im An¬
schluß an den Fackelzug bringt die SA , in der Hermann -Göring¬
Straße vor der Wohnung des Gauleiters den SA .- Ruf .

Am Freitag , dem 30. Oktober , um 12 Uhr mittags , empfängt
der Staatskommissar der Reichshauptstadt den Gauleiter Dr .
Goebbels und seine Mitarbeiter der Gauleitung sowie die Ver =
treter der Formationen im Rathaus . Anschließend an den
Empfang wird sich Dr . Goebbels in das Goldene Buch der
Stadt Berlin eintragen , um sodann die Ausstellung , ,Zehn Jahre
Kampf um Berlin " zu besichtigen . Nach der Besichtigung finden
sich die Teilnehmer als Gäste der Stadt Berlin im Rathaus
zu einem Eintopfessen zusammen .

D
Um 17 Uhr erfolgt die Grundsteinlegung der Dr .

Goebbels Heimstätte in Friedrichshain , bei der ein
Ehrensturm , bestehend aus SA . , SS . , NSKK . und Politischen
Leitern , antreten wird . Auf Grund der Urkunde , die dem Gau¬
leiter Dr . Goebels hierbei überreicht wird , sollen später alte ,
verdiente Parteigenossen in die dadurch erstellten etwa 300

Wohnungen als Mieter eingewiesen werden .
Um 18 Uhr legt Gauleiter Dr . Goebbels für die Gefallenen

der Bewegung am Horst -Wessel - Grab einen Kranz nieder , nach¬
dem bereits am frühen Morgen an jedem Grab der Gefallenen
der Berliner Bewegung Erenwachen Aufstellung genommen
haben und im Auftrage des Gauleiters ein Kranz niedergelegt
murde .

Am Abend dieses Tages versammein sich um 19. 30 Uhr im
Kasino des Sportpalastes 400 alte Parteigenossen und Partei¬
genossinnen , denen auf Grund ihrer Verdienste um die Berliner

Bewegung durch den Gauleiter das Gau - Ehrenzeichen verliehen
werden soll .

imAnschließend folgt um 20. 30 Uhr die Großkundgebung
Sportpalast , die ebenfalls den alten Parteigenossen vorbehalten
ist und bei der Gauleiter Dr . Goebbels sprechen wird .

Am Sonnabend , dem 31. Oktober , sind um 16 Uhr zu einem

Appell im Luftgarten die Berliner SA . sowie diejenigen SS. - ,
NEKK . -Männer und Politischen Leiter angetreten , die früher
in der SA . Dienst getan haben . Es sprechen Gauleiter Dr .
Goebbels , Stabschef der SA . Luze und Reichsführer SS .
Himmler . Damit ist der arbeitsmäßige Teil des Pro¬
gramms beendet .

Am Abend findet um 20 Uhr in der Deutschlandhalle und
allen Nebensälen ein großes Parteifest statt , das ausschließlich
den alten Parteigenossen vorbehalten ist . Hierbei werden her¬
vorragende Künstler mitwirken .

Hermann Göring spricht Mittwoch
Berlin , 27 . Oktober .

Ministerpräsident Generaloberst Göring wird am Mitt¬

woch , dem 28 . Ottober , 20 Uhr , im Sportpalast über den

Vierjahreplan sprechen . Die Rede des Ministerpräsidenten
wird ab 20 Uhr von allen deutschen Sendern
übertragen .

Gauleiter Bohle in Venedig
Rom , 27 . Oktober .

Gauleiter Bohle , der Leiter der Auslandsorganisation der

NSDAP . , ist mit seiner Begleitung am Montag vormittag von

Wien aus in Venedig eingetroffen . Von den Spizen der Be¬
hörden , den Vertretern der faschistischen Partei und der Be¬
völkerung wurde ihm ein sehr herzlicher Empfang bereitet . Der

Präfekt von Venedig gab ein Frühstück . bei dem
Freude über die deutsch - italienische Freundschaft Ausdruck gab .
Nachmittags begab sich die deutsche Delegation zum Denkmal
der gefallenen Faschisten und legte einen Kranz nieder .

Gauleiter Bohle ist am Spätnachmittag nach Turin weiter¬
gereist . Von dort wird er sich heute nach Rom begeben .

Deutsche Industrielle bei Mussolini
Rom , 27 Oktober .

Deutsche Industrielle , die zur Zeit unter der Führung des
früheren Staatssekretärs Dr . Trendelenburg eine Studienreije
durch Italien machen , wurden am Montag vom italienis
schen Regierungschef empfangen .

Graf Volpi , Präsident des faschistischen Industrieverbandes ,
stellte die einzelnen Herren dem Duce vor und übermittelte

ihm zugleich ihre lebhafte Bewunderung für das neue Italien
Mussolinis und seine Leistungen auf dem Gebiete der Indu¬
strie und der sozialen Fürsorge . Dr . Trendelenburg betonte
vor allem , welch starken Eindruck die Vertreter der deutschen

Industrie von der durch das faschistische Regime bewirkten tie¬

fen geistigen und materiellen Erneuerung Italiens und dem

regen tätigen Leben des faschistischen Roms empfangen hät
ten , das bisher fast nur wegen der Denkmäler seiner großen

Vergangenheit bewundert wurde . Der italienische Regierungs¬
chef erwiderte den Gruß der deutschen Industrievertreter auf
das herzlichste und sprach ihnen seinen Dank für ihre aner¬
tennenden Worte aus .

Kommunistenbande in Desterreich aufgedeckt

Wien , 27 . Oktober .

Dieser Tage ist es der Gendarmerie gelungen , eine kommu¬
nistische Geheimorganisation im niederösterreichischen Bezirk
Amstetten aufzudecken . Es tam hierbei , wie die „ Linzer
Tagespost " meldet , zu zahlreichen Verhaftungen . 28 Personen
find wegen Hochverrats eingeliefert worden . U. a . wurden ein

vollständiges Maschinengewehr , 8000 Schuß Munition und 25
Handgranaten sowie verschiedene andere Waffenbestandteile
gefunden .

Bolschewistische Strolche überfallen Sudetendeutsche
Biljen , 27 . Oftober .

Zu blutigen Ausschreitungen fommunistischer Strolche ist es
am Sonntag nachmittag in Hermannshütte gekommen , wo eine
von den tschechoslowakischen Behörden bewilligte öffentliche
Versammlung der Sudetendeutschen Bartei angekündigt war .
Bereits in den Vormittagsstunden fanden sich zahlreiche tsche =
chische und deutsche Kommunisten in Hermanushütte ein , die ,
als ein Autobus aus Staab Anhänger der Sudetendeutschen
Partei nach Hermannshütte brachte , sofort mit johlendem Ge¬
heul über die Aussteigenden herfielen und sie mit Messern ,
Schlagringen , Stahlruten und Steinen niederschlugen . Hierbei
wurden zwei Mitglieder der Sudetendeutschen Partei durch
Messerstiche schwer verletzt , einem weiteren wurde die Uhr
geraubt . ( !)

Die Kommunisten zogen dann vor das Gasthaus , in
dem die Versammlung stattfinden sollte , und warfen Steine in
den Gastraum . Der kommunistische Mob , der die Straßen völ¬
lig beherrschte , stieß ununterbrochen wüste Drohungen gegen
die Mitglieder der Sudetendeutschen Partei aus . Kurz vor dem
angesezten Versammlungsbeginn trafen von Mies kommend

Abgeordneter Hollube mit 32 Mitgliedern der SD P . am
Ortseingang von Hermannshütte ein . Die roten Banditen
fielen , von der Gendarmerie faum behindert , sofort über den
Abgeordneten und seine Kameraden her . In dem Hand¬
gemenge wurde ein Bäckermeister aus Mies niedergeschlagen .
Als er sich zur Flucht wandte , wurde von Kommunisten , die
am Arm rote Binden trugen , auf ihn geschossen . Während¬
dessen war eine größere Anzahl von Versammlungsbesuchern
und der Saalschutz der Sudetendeutschen Partei in dem Gast¬
haus eingeschlossen , da die Roten jeden Andersgesinnten
niederschlugen . Neun Anhänger der Sudetendeutschen Partei
wurden hier verlegt , darunter zwei schwer . Einige Zeit dar¬
auf wurde die Straße endlich von Gendarmerie geräumt , wäh¬

rend die beiden Schwerverlegten im Kraftwagen in ein Sana¬
torium gebracht wurden . Eine Ueberfall -Abteilung der Gen¬

Eine tschechische Maginoflinie ?
Umfangreiche Befestigungsarbeiten an der deutsch -tschechischen Grenze

Geheimnisvolle Absperrmaßnahmen

otz . Prag , 27 . Oftober . I fich umsich um weit umfangreichere Maßnahmen

99

Die Mutmaßungen , daß die vor einiger Zeit auf Grund
des tschechischen „ Staatsschußgefeges " im
deutsch -tschechischen Grenzgebiet errichtete Grenzschuh
zone " der Vorbereitung umfangreicher militärischer Maß¬
nahmen dient , die sich ausschließlich gegen Deutschland
richten , scheinen jegt ihre Bestätigung zu finden . Bekannt
lich erstreckt sich die Grenzschutzone " fünfzig Kilometer
von der deutschen Grenze ins Innere der Tichechoslowakei .

Innerhalb dieser Zone , die bekanntlich auch in verwal
tungstechnischer Beziehung ganz den Militärbehörden un¬

terstellt wurde , sind fegt umfangreiche Absperr
maßnahmen getroffen worden . Die Sperrgebiete find
für jeglichen Durchgangsverkehr gesperrt und unterliegen
der schärfsten Kontrolle . Inzwischen entfaltet sich auch hier

eine rege Tätigteit . Arbeitertolonnen werden aus
den tschechischen Gebieten herangeschafft und um =

fangreiches Baumaterial - darunter riesige Zementtrans¬
porte wartet auf seine Verwendung . Die Prager Mi¬
litärbehörden breiten über diese geheimnisvolle Geschäftig¬
feit selbstverständlich den Mantel eines strengsten Geheim¬
nisses . Bekanntlich ist der Spionagedienst in der letzten
Zeit so weit gegangen , auch ahnungslose marlose reichs =

deutsche Touristen , die lediglich einen photographischen
Apparat mit sich führten , zu verhaften .

Bisher verlautet offiziell , daß lediglich einige „ Luft¬
abwehrstützpunkte " errichtet werden sollen . Der Umfang
der Vorbereitungen läßt jedoch darauf schließen , daß es

handelt .
Aus gut unterrichteter Quelle verlautet , daß es sich vor¬

nehmlich um den Ausbau großzügiger unterirdischer Be¬
festigungsanlagen handelt . Wahrscheinlich dürfte hier eine
geschlossene Kette von Befestigungen entstehen , die einen
Vergleich mit der französischen Maginotiinie zu¬
laffen . Die Gebirgsnatur des Landes kommt dabei den

Plänen des tschechischen Generalstabes weitestgehend zu¬

gute .
Selbstverständlich bedeuten diese Maßnahmen eine ein¬

deutige Drohung gegen Deutschland, denn die sogenannte
Verteidigungslinie zieht sich ausschließlich längs der

deutschen Grenze hin .
"

Wie aus den Absperrungsmaßnahmen ersichtlich ist ,
werden die ersten Anlagen auf der Linie nördlich der
deutsch - bömischen Industriestädte Komotau , Teplig - Schönau
und Außig entstehen . Die tschechisch -bayerische Grenze ist
bisher noch offen gelassen . Das hat offensichtlich seinen
Grund in bevölkerungspolitischen Rücksichten . Hier im

Grenzgebiet nach Bayern ist die Bevölkerung schon start
mit Tschechen durchsetzt .

Dieses tschechische Siedlungsgebiet ist zunächst noch ver¬
schont worden , denn selbstverständlich bedeuten die mili¬
tärischen Maßnahmen , die in Nordböhmen getroffen wer

den , für die verelendete Bevölkerung dieser
Gebiete auch einen neuen Angriff auf ihre wirtschaft¬
liche Eristens .

darmerie deckte den geordneten Abmarsch der Versammlungs¬
teilnehmer .

Abgeordneter Hollube wird diese blutigen Ausschreitungen
im Prager Parlament zur Sprache bringen .

19000 Morde in der Hölle Madrid

Burgos 27. Oftobet .

Ein Madrider Einwohner , dem es trotz aller Schwierig¬
feiten gelang , nach Burgos zu fliehen , gibt einen erschütterne
den Bericht über das Leben in der von roten Horden drangsa¬
lierten spanischen Hauptstadt .

Ein ungeheurer Druck liege über der ganzen Bevölkerung ,
die ständig in der größten Unsicherheit lebe , da die kleinste
Berdächtigung genüge , um ohne Nachprüfung erschossen zu
werden .

Die Zahl der bis zum 10 . Oktober in Madrid von den roten
Horden ermordeten Menschen , die sich niemals etwas zuschulden
hätten kommen lassen , als daß sie höchstens den roten Mord¬

brennern nicht freundlich gesinnt waren , betrage 19000 .

( !) 17 000 Männer und 2000 Frauen und Mädchen seien auf
die entseglichste Art ums Leben gebracht worden .

Haussuchungen und „ Beschlagnahmungen " seien an der

Tagesordnung und arteten in regelrechte Raubzüge aus , seit¬
dem eine Verordnung erlassen set , die die Beschlagnahme ge =

wisser Haushaltsgegenstände erlaube . Wage jemand auch nur
die leiseste Widerrede , käme er noch verhältnismäßig leicht da¬

von , wenn sein Protest nur mit dem Entzug der Lebensmittel¬
farten geahndet werde . Allgemein würden aber die , die sich

mit derartigen Beschlagnahmungen " nicht einverstanden er
flärten , zu nächtlicher Zeit aus ihrer Wohnung geholt und

erschossen .

Roter Zivilgouverneur von Malaga erschossen
Burgos , 27. Oktober ,

Eine Meldung des Senders Jaca besagt , daß der rote Zivil¬

gouverneur von Malaga auf Anordnung der Anarchisten er =

schossen wurde . Man machte ihm zum Vorwurf , daß er einigen

rechtsgerichteten Personen gegen ein Entgelt von je 5000

Peseten die Flucht aus der Gewalt der anarchistischen Horden

ermöglicht hat .

Moses Rosenberg hilft mit Rat und Sat
Paris , 27 . Oktober .

Der Matin " veröffentlicht eine Meldung aus Madrid ,
wonach der Außenminister der roten spanischen Regie =

rung " sich vor dem Ausschuß der roten Milizen über die

Tätigkeit der sowietrussischen Botschafters Moses Rosen¬
berg geäußert habe , der der Madrider Regierung " jeder
zeit mit Rat und Tat zur Seite stehe . ( ! ) Außenminister
del Bayo wies ferner auf die mächtige Hilfe hin , die
Sowjetrußland Spanien leiste , und erklärte in diesem Zus
sammenhang , daß in allernächster Zeit große sowjetrussische
Kriegsmateriallieferungen erwartet würden .

50 Berletzte bei der Sturmfahrt der „ Queen Mary "

London , 27 . Oftober .

Ein schwerer Sturm , der seit zwei Tagen über dem Nord¬
atlantik und den englischen Küsten wehte . hat großen Schaden

angerichtet . Der englische Riesendampfer Queen Mary " , der
am Montag mit sechs Stunden Verspätung in Southampton
eintraf , hatte besonders schwer unter dem Sturmwetter zu

leiden . Durch das starke Rollen des Schiffes wurden über
fünfzig Fahrgäste und Mitglieder der Besagung verletzt . Zwei
Personen , von denen eine einen Schädelbruch erlitt , mußten

Gleich nach dernoch während der Fahrt operiert werden .
Ankunft des Dampfers wurden sechs Berletzte in ein Kranten
haus befördert .



Rundschau vomTage
Ein Giftmordprozeß in Wuppertal

Wuppertal , 27. Oftober .
Unter der Anklage , ihren Ehemann Karl Meyer aus

Wipperau bei Solingen vorsäglich und mit Ueberlegung durch
Gift getötet zu haben , haben sich hier die 36jährige Antonie
Meyer und der 35jährige Robert Marr aus Solingen zu
verantworten .

Karl Meyer war am 29 . Mai in Solingen im Krankenhaus
unter Vergiftungserscheinungen gestorben . Bereits vor Ein¬
tritt seines Todes war , da man Bergiftung annahm , die Kri¬
minalpolizei zugezogen und die Ehefrau Meyer , als sie im
Krankenhaus ihren Mann besuchen wollte , verhaftet worden .
Zwei Stunden später hatten die Kriminalbeamten den unter
dringendem Verdacht der Mittäterschaft stehenden Robert
Marx , der zu Frau Meyer in näheren Beziehungen stand , in
der Meyerschen Wohnung verhaftet . Nachdem beide zunächst
jede Schuld bestritten hatten , legten sie später unter den bela¬

Stenden Zeugenaussagen ein Geständnis ab . Sie bestritten
jedoch beide , überlegt gehandelt zu haben .

Zu der etwa zwei bis drei Tage dauernden Verhandlung
sind gegen vierzig Zeugen geladen . Zu der Tat behauptet
Frau Meyer , daß der Gedanke des Giftmordes zuerst von Marg
erörtert worden sei . Zunächst habe er ihr gesagt , daß sie es
bei ihrem Mann einmal mit Giftpilzen versuchen solle . Nach¬
her habe er ihr 3yantali mitgebracht , das fie ihrem Mann

Sie habe es aber , wie auch einim Raffee geben sollte .
später getauftes Rattengift sowie Quecksilber , das ihr Mary .
gegeben habe , ihrem Manne nicht verabfolgt . Lediglich ein
kaliumhaltiges Gift habe sie gekauft und mehrmals im Gemüse
gekocht. Von drei Luben , die sie von diesem Gift gekauft
habe , seien nur zwei Tuben verbraucht worden . Sie habe nicht
die Absicht gehabt , ihren Mann umzubringen , sondern lediglich
bezwecken wollen , daß er einmal trank werde , um sich auf diese
Weise für die schlechte Behandlung durch ihn zu rächen .

Marg erklärte , er habe im Gegenteil versucht , Frau Meyer ,
von der der Gedanke des Giftmordes stammte , hiervon abzu¬
raten . Frau Meyer beschuldigt im Verlaufe der weiteren
Vernehmung den Mitangeklagten Mary , daß er ihr anbefohlen
hätte , im Falle eines Berhörs alle Beziehungen abzuleugnen
und auszusagen , daß sie das 3yantali in der Tasse ihres Man¬
nes gefunden habe , der Selbstmordabsichten geäußert hätte .
Im übrigen betonte der Angeklagte Marg noch , daß er fein

Interesse daran gehabt habe , Meyer umzubringen . In diesem
Zusammenhang tommen verschiedene anonyme Briefe an

Meyer und an seine Eltern zu Sprache , die von Mary stam =

men und in denen er die Betreffenden vor den Giftmord =
absichten der Frau warnt . Die Vernehmung der beiden Ange¬

flagten zur Tat selbst tonnte in der Verhandlung am Montag
noch nicht zu Ende geführt werden . Sie wird am Dienstag
fortgesett

Tausendmarkschein -Winter " vor Gericht
Salle , 27 . Oktober .

Im großen Schwurgerichtssaal des Landgerichts Halle be¬
gann am Montag vor dem mitteldeutschen Sondergericht die
Verhandlung gegen den 54 Jahre alten Gustav Winter
aus Naumburg an der Saale , der einst durch seinen „ Krieg "
um die rotgestempelten Tausendmarkscheine " sich einen zweifel¬
haften Ruhm erworben hatte , und gegen sieben weitere Ange¬
flagte . Sie haben sich wegen Verbrechens und Bergehens gegen
das Gesetz vom 14 . Juli 1933 über die Neubildung von Par¬
beien zu verantworten . Die Anklage wirft ihnen vor : Auf¬

rechterhaltung , Weiterführung und Neuaufbau der sogenannten
, ,Winterbewegung " nach dem Partetenverbot . Der Tausend¬
markschein -Winter " wird außerdem beschuldigt , seine Anhän¬
ger um 50 000 Mart betrogen zu haben . Die Verhandlung
wird zehn Tage in Anspruch nehmen . Für Durchführung der
Beweisaufnahme sind zwei Sachverständige und über sechzig
Zeugen geladen .

Jüdische Niedertracht
otz . Berlin , 27 . Oktober .

Ein seltenes Beispiel niederträchtiger Gesinnung enthüllte
ein Prozeß , der sich vor den Schranken des Berliner Schöffen¬
gerichts abspielte . Auf der Antlagebant saß ein junges deut¬
sches Mädchen , das von einem Juden wissentlich falscher An¬
schuldigungen beschuldigt worden war . Der Jude , ein gewisser
David Zucker , trat in dem Prozeß als Belastungszeuge
auf . Der Verlauf der Verhandlung ergab jedoch eine über¬
raschende Wendung . Der Jude David Zucker wurde im Ge¬
richtssaal verhaftet . Das Mädchen wurde freigesprochen .

Die Verhandlung ergab folgenden Tatbestand : Der Jude
Zucker hatte sich dem Mädchen in unsittlicher Weise genähert
und war von diesem deshalb wegen versuchter Notzucht angezeigt
worden . Zucker , in Bedrängnis geraten , beauftragte nunmehr
seinen Freund , das Mädchen zur Zurücknahme der Anzeige zu
bewegen . Als dieses auch schließlich nachgab , ging Zuder seiner¬

chen ,seits zum Gericht und machte eine Anzeige gegen das M
das er wissentlich falscher Anschuldigungen beschuldigte . Für
das Gericht stand die Unschuld des Mädchens und die Schuld

des Belastungszeugen " bald fest . In einem eingehenden Bers
hör legte Zuder auch ein umfangreiches Geständnis ab , wobei
er zugab , bereits auch in einem anderen Falle Rassenschande
getrieben zu haben . Zucker wird sich demnächst in einem neuen
Prozeß zu verantworten haben .

Folgenschwere . Explosion in Dresden
Dresden , 27 . Oktober .

Am Montag in der 7. Abendstunde ereignete sich bei der
Firma Reimann und Sohn , mechanische Kleiderfabrik , in Neu¬

gersdorf in Sachsen eine folgenschwere Explosion . Aus noch
nicht bekannter Ursache explodierten in dem Gebäudeteil , in

dem die Gerberei und Färberei untergebracht sind , die dort
lagernden Benzintanks . Das Dach des Hauses wurde empor

geschleudert und das Innere vollständig zertrümmert . Die

Explosion hatte ein Großfeuer zur Folge , das jedoch in einer
Stunde niedergefämpft werden konnte . Man befürchtet , daß
bei dem Unglück auch Menschen ums Leben gekommen sind .

rei neue Rekorde Caracciolas
Frankfurt a . M. , 27 . Ottober .

Dem bekannten deutschen Rennfahrer Rudolf Caracciola
ist es am Montag früh gelungen , auf der Reichsautobahn
Frankfurt a . M . - Darmstadt mit einem Mercedes - Rennwagen
zwei neue Kraftwagenrekorde zu erringen . Nach mehreren
Versuchsfahrten erreichte er für den fliegenden Kilometer
364 Stundentilometer und für die fliegende Meile 367
Stundenkilometer . Die bisherigen , von dem Italiener Nuvo¬
lari auf Alfa - Romeo aufgestellten Reforde , die bei 321,429
Stundenkilometer bzw . 323,125 Stundenkilometer lagen , wurden
gleich beim ersten Versuch erheblich überboten .

Caracciola hat am Montag vormittag noch einen dritten
Rekord aufgestellt . Er fuhr 5 Kilometer mit fliegendem Start in
einem Stundendurchschnitt von 342,5 Kilometer , wodurch er den
Reford Hans Studs auf Auto -Union , der bei 312,419 Stundens
filometer lag , erheblich überbot .

Das „ Fest der zehnten Nacht "
Amsterdam , 27 . Oftober .

Nach Blättermeldungen aus Mysore wurde aus Anlaß der
Rückkehr des Maharadschas von Mysore von seiner Reise nach
Deutschland , England , Italien und Frankreich , der ersten
Europareise , die ein Herrscher von Mysore unternommen hat ,
das berühmte Dasera - Fest ( das Fest der zehnten Nacht ) mit
unbeschreiblichem Glanz begangen . Das Dasera -Fest dauert
zehn Tage . Den Abschluß der Festtage bildet ein Boltsfest , an
dem der Maharadscha teilnimmt . Während dieses Festes war
der Palast des Maharadschas mit 60 000 elektrischen Glüh¬
birnen illuminiert . Die ganze Residenz bot den Anblick einer
Lichtorgie . Im Rahmen von Schauvorführungen wurden
Ringtämpfe zwischen Angehörigen der Palastgarde veranstaltet .
Das stärkste Interesse der zahlreichen ausländischen Gäste fand
ein sogenannter Pony - Ball , bei dem zahlreiche unberittene
Ponys nach den Klängen der Musik eine Art Quadrille aus =
führten . Den Höhepunkt der Veranstaltung bildete ein Mas =
tenfest , dessen Regie der Maharadscha selbst übernommen
hatte .

Strafverfahren gegen Degrelle
Brüssel , 27 . Oktober .

Gegen Degrelle und seine Mitarbeiter Xavier de
Grunne , Knaepen und Leruitte , die in der Nacht zum
Montag wieder freigelassen worden waren , ist ein Strafvet¬
fahren wegen Uebertretung einer Polizeiverordnung über das
Berbot von Straßenansammlungen vom Oktober 1931 eingeleitet
worden . Im ganzen waren am Sonntag 225 Personen wegen
Störung der öffentlichen Ruhe und Ordnung verhaftet worden .
Sie sind inzwischen wieder freigelassen worden mit Ausnahme
von vier Personen , die dem Strafrichter vorgeführt wurden .
Darunter befindet sich ein Regist aus Lüttich , der beschuldigt
wird , einen Marxisten durch einen Beinschuß verlegt zu haben .

Wieder ein „Riesenprozeß " in Moskau
Paris , 27 . Oktober .

Der Moskauer Berichterstatter des „ Petit Parisien "
veröffentlicht folgende , wahrscheinlich noch unvollständige Liste
der dem Sowjetregime verdächtigen und deshalb verhafteten
Persönlichkeiten : Sotolnitow , einstiger Botschafter in
London , Uglanow , ehemaliger Volkskommissar für Arbeits¬
fragen ; Serebriatow , früherer stellvertretender Kommissar
für das Verkehrswesen ; die geschiedene Frau Sokolnikow ;
Arkus , hoher Beamter der russischen Staatsbant ; Putna ,
Armeekorpsführer und Militärattaché in London , verhaftet
nach seiner Rückkehr aus London ; Radet , Piatakom und
Rajewsti . Rykow und Bucharin seien nach eingehender
Untersuchung jegt wieder freigelassen worden .

In der Ukraine seien verhaftet Rotiubinski , ehemaliger Vor¬
sitzender der ukrainischen Volkskommissare , und viele Personen
aus seiner Umgebung , darunter die Offiziere Turowski und
Primatow , letterer Militärtommandant von Charkow , ferner
Schmidt in Kiew .

-

Der Riesenprozeß gegen diese einstigen Größen des Sowjet¬
regimes dürfte in der zweiten Novemberhälfte beginnen .

Wieder Unruhen in Bombay . – Acht Tote
London , 27 . Oktober .

Nach drei Tagen der Ruhe kam es in Bombay am Montag
zu neuen Unruhen , bei denen acht Personen erstochen wurden .

312 000 Franken Gold geschmuggelt
otz . Paris , 27 . Oftober .

In der Gegend von Maubeuge an der belgisch -französischen
Grenze gelang es den französischen Zollbehörden , einen Schmugg¬
ler dingfest zu machen , der eine nicht gewöhnliche Konterbande
mit sich führte . Man fand bei dem Mann , einem Belgier ,
Gold im Werte von 312 000 französischen Franken . Das Gold
stammte aus Belgien und sollte nach Frankreich eingeschmuggelt
werden . Die französischen Behörden haben zunächst die wert¬
volle Konterbande beschlagnahmt . Der Schmuggler soll den
belgischen Behörden zwecks Aburteilung ausgeliefert werden .

Berlin begrüßte die Nordatlantikflieger
Generaloberst Göring beglückwünscht die Männer von „Aeolus “ und „Zephir "

Travemünde , 26 . Oktober .

Die Nordatlantit -Flugboote Aeolus " und „ Zephir " sind am
Sonnabend nachmittag um 18. 40 Uhr bzw. am Sonntag nach¬
mittag um 16. 20 Uhr im Travemünder Flughafen eingetroffen .
Während Aeolus " den Flug Lissabon -Travemünde direkt be¬
wältigte , hat das Flugboot Zephir " eine Zwischenlandung in
Amsterdam vorgenommen . Die Besagungen der beiden Flug¬
boote wurden in Travemünde stürmisch begrüßt .

دو

Berlin , 26 . Oftober .

Im Sonderflugzeug von Travemünde fommend , sind am
Montag nachmittag die Besagungen der Lufthansa - Flugboote

Aeolus " und " Zephir " auf dem Flughafen Tempelhof
eingetroffen . Den kühnen Fliegern wurde ein außerordentlich
herzlicher Empfang zuteil , und zwar nicht nur durch ihre Ka¬
meraden von der Lufthansa und die Vertreter der Reichs¬
Staats - und städtischen Behörden , sondern auch durch Tausende
von Berlinern .

Ehrenstürme des Deutschen Luftsportverbandes und Abord¬
nungen der Gefolgschaftsmitglieder der Lufthansa , die ihren
Verwaltungsbetrieb zu diesem Festtag geschlossen hatte , mar¬
schierten mit klingendem Spiel und Fahnen zum Flughafen
und nahmen auf dem Rollfeld Aufstellung . Bald nach 15 Uhr

erschienen auch die zum Empfang geladenen Gäste . In ihrer
Mitte sah man den Direktor der Lufthansa Freiherrn von
Gablenz , der im Flugboot „ Zephir " an der Seite des Flug¬

fapitäns Blankenburg einen der direkten Flüge Azoren -Neuport
mitgemacht hat und inzwischen mit dem Luftschiff „ Sinden¬
burg " zurückgekehrt ist .

Ferner sah man den Staatssekretär im Reichsluftfahrt¬
ministerium General der Flieger Milch in Vertretung des
Reichsministers der Luftfahrt , den Befehlshaber im Luft¬
freis II , General der Flieger Kaupisch u . a .

Pünktlich um 15. 30 Uhr landete das dreimotorige Sonder¬
flugzeug . Von allen Seiten stürmten die Grüße und Glück¬
wünsche auf die kühnen Ozeanbezwinger ein . Die Atlantik¬
flieger bestiegen dann das Podium . Hier begrüßte sie zunächst
Staatssekretär Milch . Er übermittelte ihnen die Grüße und
die besondere Anerkennung des Oberbefehlshabers der Luft¬
waffe und Reichsluftfahrtministers . Staatskommissar Dr .

Lippert hieß die Ozeanflieger namens der Reichshauptstadt
gleichfalls auf das herzlichste willkommen . Im Restaurant des
Flughafens dankte der Direktor der Lufthansa Freiherr von
Gablenz den Fliegern namens der Flugbootsbesagungen für
den herzlichen Empfang . Staatskommissar Dr . Lippert über¬
reichte darauf jedem einzelnen der Flieger die große Plakette
der Stadt Berlin . Seiner Bitte entsprechend trugen sich die
zehn Luftfahrtpioniere in das Goldene Buch der Reichshaupta
stadt ein .

Berlin , 26 . Oktober .

Die Deutsche Lufthansa hat Reichsminister der Luftfahrt ,
Generaloberst Göring , über den Abschluß der ersten Ver =
suchsflüge über den Nordatlantik das folgende Telegramm
gesandt :

Ich seh ' s am beften in

„ Die deutsche Lufthansa meldet hiermit die soeben erfolgte
Rückkehr der an den Erkundungsflügen nach Nordamerika bes
teiligten Flugboote nach Lissabon . Damit ist die erste Versuchs¬
reise der Erkundungsflüge zur Schaffung eines planmäßigen
Luftsportverkehrs Deutschland - Nordamerika erfolgreich abge =
schlossen . Mit zwei Dornier -Do 18 -Flugbooten , ausgerüstet
mit zwei Junkers Juno 205 Schwerölmotoren wurden auf acht
planmäßigen Flügen insgesamt 33 000 Kilometer
über den Nordatlantik zurückgelegt . An den Versuchsflügen
waren als Flugzeugbesagungen die Flugkapitäne Blankenburg ,
von Engel , Mayr , Graf Schack , Direktor Freiherr von Budden¬
brock , Oberflugmaschinist Gruschwitz , Flugmaschinist Eger , die
Flugzeugfunter Ehleberg und Stein sowie der schwimmende
Flugstüßpunkt Schwabenland unter dem Kommando des Ka¬
pitäns Rottas beteiligt . Lufthansa ."

Der Reichsminister der Luftfahrt , Generaloberst Göring ,
hat hierauf wie folgt erwidert :

, ,Den pflichtgetreuen und tapferen Besagungen der Deutschen
Lufthansa , die an den Erkundungsflügen über den Nordatlantik
beteiligt waren , spreche ich meine volle Anerkennung und
herzlichen Glückwunsch aus . Deutsche Flieger haben erneut
eine Pioniertat in der Geschichte der Handelsluftfahrt
über den Erdteilen und Weltmeeren vollbracht . Aus dem Ge¬
lingen der nun abgeschlossenen ersten Versuchsreihe gewinnt
Deutschland die Zuversicht , daß es deutscher Tatkraft gelingen
wird , auch den Nordatlantik für den planmäßigen Luftverkehr
zu erschließen . Die Besagungen der Deutschen Lufthansa kön =
nen darauf rechnen , daß auch ihre weiteren kühnen und ver¬
antwortungsbewußten Arbeiten von den heißen Wünschen der
gesamten deutschen Luftfahrt und der begeisterten Anteilnahme
der ganzen Nation begleitet und getragen sein werden . Das
nationalsozialistische Deutschland ist stolz auf seine Söhne .
Göring ."

Drud und Verlag : NS .- Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . S . ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .

Hauptschriftleiter : I . Menso Folterts ; Stellvertreter :

Karl Engelfes . Verantwortlich für Innenpolitik und Be¬

wegung : 3 . Menso Folkerts ; für Außenpolitit , Wirtschaft
und Unterhaltung : Eitel Raper ; für Heimat und Sport : Karl
Engelkes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler ;
sämtlich in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf
Reischach . Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy .
Emden . D. - A. IX . 1936 : Hauptausgabe über 23000 , davon
mit Seimatbeilage Leer und Reiderland " über 9000. Die
Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L/E im
Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste
Nr . 14 für die Hauptausgabe und die Heimatbeilage Leer
und Reiderland " gültig . Nachlaßstaffel A für die Seimat¬

beilage Leer und Reiberland " : B für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm
Millimeter - Zeile 10 R , Familiens und Klein - Anzeigen 8 R4 ,
die 90 mm breite Text -Millimeter - Zeile 80 Rf , für die Bezirkss
ausgabe Leer - Reiderland die 46 mm breite Millimeter - Reis
8 Rpf , die 90 mm breite Tert -Millimeter - Zeile 50 Raf .

meinem Haushaltbuch
früher dauerte das Wafchen bei mir zwei Tage : ein Tag Vormaichen und ein Tag kochen -

und was hatte man für Arbeit dabei ! Seitdem ich fenko zum Einweichen nehme und Perfil

zum Rochen , ipare ich die Hälfte Zeit und Arbelt . Vor allem das richtige Einweichen iſt ja fo

richtig ! Es ftimmt fchon , wenn es heißt : , ,gut eingereicht ift halb gewaschen " , aber ebenso

richtig ift das Wort : , ,Mit henko abends eingeweicht , wird dir das Wafchen morgens leicht !"
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Magenbeschwerden
aller Art , Blähungen , schlechte Ver¬
dauung , Appetitlosigkeit beseitigt

Pagfin -Wein
der ärztlich empfohlene , wohl¬
chmeckende Verdauungs - und

Stärtungswein . Flasche 90 Pig .

Drogerie Johann Bruns . Emden

Wegen Verlegung des Inhabers
schöne , in gutem Zustande befind¬
lichewinwoch wohnung

Großer Polten Walchlamt
bedruckt 68 cm breit

gute strapazierfähige Ware . . Meter
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Dr . Färber kommt wieder
und spricht am 28 . Oktober , nachm . 4 Uhr , in der
Delfthalle , über :

( 3 Zimmer , Küche , Keller
und Abstellraum ) , Kleine
Brückstr . 5 11 ab 1. Nov . d . Js .
oder später zu vermieten .

3u erfragen beim Gaswert .

Von Mittwoch mittag bis
einschl . Sonntag , den 1. November

feine Bragis !
Dr . Peters , Tierarzt

Emden .

Zurück !
Claas Bakker , Dentist .

Seit dem 21 . 10 . ein 1 /2jähr .

Schwarzbunt . Rind
Gute, einfache, billige, neuzeitliche Kochrezepte abbanden gekommen.

abends 8. 15 Uhr über :

Biogener Aufbau
Entschlackung und Reinigung durch Pflanzen im Herbst
Eintritt frei

Neuformhaus Boelsen , Emden
Kl . Faldernstr . 19

Ohrmarte 41/2361 . Besondere
Kennzeichen : Einschnitt im
rechten Ohr und ein verwach
senes Horn . Nachricht über
den Verbleib des Tieres geg .
Belohnung erbeten .

Neuer Markt 185 . Seddinga , Groß - Midlum .

Bilanz per 30. April 1936
Aktiva

I . Anlagevermögen
1. Grundstück . . . . 4925 . ¬

Abschreibung 75 . 4850 . ¬

2. Maschinen

Geräte .

+ Zugang

und

61 740 . 25

24 535 . 50

86 275 . 75

4 917 . 39Abgang . . . .

81 358 . 36

. / Abschreibung 7 151 . 36 74 207 . ¬

3. Betriebsgebäude 25 594 . ¬

. / Abschreibung 394 . 25 200 . ¬

4. Kurzl . Wirtschaftsgüter
Zugang . . . . 12 042 . 55

Abschreibung 12 042 . 55

5. Inventar

Abgang . . .

. / Abschreibung

II . Beteiligungen

2 539 . ¬

95 . ¬

2 444 . ¬

III . Umlaufvermögen
1. Kassenbestand . .

2. Bankbestand

3. Forderungen
4. Milchlieferer

5. Warenbestand

6. Hilfsmaterialien

RM

244 . 2 200 . - 106457 . ¬

a

953 . 29

15 503 . 88

18 599 . 52

88 . 89

3 199 . 80

2945 . 75

5150 . ¬

7 . sonstige Forderungen . . 1038 . - 42 329 . 13O

153 936 . 13

Passiva

I . Geschäftsguthaben . . . . .

II . Rückstellungen , Güteabwertung
III . Verbindlichkeiten

a ) langfristige

1. Hypotheken
b ) kurzfristige
1. Kreditoren .
2. Milchlieferer .

6000 29 286 . ¬

43 956 . 87

RM

5 420 . ¬

6 . 63

75 266 63 148509 . 50

Gewinn - und Verlust - Rechnung per 30 . April 1936

Aufwendungen Erträge

3 291 . 58 1. Einnahmen aus Zinsen . . .1. Ausgaben für Zinsen
2. persönliche Unkosten 2 . Erträge aus Beteiligungen

a ) Löhne und Gehälter . . 38 452 . 47 3. Warenbruttogewinn . . .

6743 . 43 45 195 . 90 4. sonstige Einnahmen

963 . 48

b ) soziale Abgaben .

3. sachliche Unkosten

4. Besitzsteuern

5. sonstige Steuern

6. Abschreibungen

a) Anlagen .

b) sonstige Aktiven . . .

122 212 . 70

10 568 . 23 11 531 . 71

19 906 . 91

16 . 86 19 923 . 77

202 155 . 66

Mitgliederbewegung
Bestand an Mitgliedern zu Beginn . . .

Zugang

Abgang . .

Bestand am 30 . April 1936 . . . .

11

11

153 936 . 13

3. 76

282 . 85

. 201 817 . 25

In Damen - Mänteln
erhielt ich besonders schöne Modelle

mit und ohne Pelz zu mäßigen Preisen

Preiswerte Damen Mäntel ohne Pelz 16 . 50 19 . 50 22 . 00 23 . 00 25 . 00 RM

Preiswerte Damen -Mäntel mit Pelz und Krimmer - Besatz
. . . 16 . 50 23 . 00 25 . 00 29 . 00 RM

Kostüme und Komplets in großer Auswahl
Plüsch - und Krimmerjacken . . . . 15 . 50 16 . 50 22 . 00 27 . 00 RM

Gummi - und Lodenmäntel , Gummi - Capes in allen Preislagen

KLEIDER
Arbeitskleider . .

Hauskleider (Wolle )

. 3 . 50 3 . 90 4 . 00 4. 25 7 . 75 8 . 50 10 . 50 RM

10 . 50 16 . 50 18 . 00 21 . 00 24 . 00 RM

Nachmittagskleider in Wolle und Seide

Abend und Gesellschaftskleider , Brautkleider , Brautschleier

Ansteck - Blumen

Trauerkleider in Wolle und Seide

Röcke . . . . .
Blusen mit kurzem und langem Arm
Kinder Mäntel und Kleider

2 . 50 3. 75 3 . 90 4 . 50 5 . 25 RM

Stricksachen für Damen , Herren und Kinder

Morgenröcke , Trikot - Röcke und Schlüpfer
Schals in Wolle und Seide

. 2. 95 3. 60 3 . 90 4 . 50 RM

Peter Eilts
Fernsprecher 2474EMDEN -

LICHTSPIELE
Dr . Baesslers

sensationeller Tonfilm :

Das

Weib
bei

fernen
Volkern

Eu DrBaessler
fontium

vonLeben
Liebe

und

Hochzeit
desWeibes

Volksbildend

Voll Spannung
Das Thema Weib "

Aurich

Schuldner und

Gläubiger
des Nachlasses der weil . unvers
ehelichten

Saalfe Brau

in Strackholt
werden hiermit aufgefordert , bis

vollkommen natürlich zum 5. November cr . bei dem

im Film !
Unterzeichneten Zahlung zu leis
Sten bzw . Forderungen anzu¬
melden .

Nie gesehene Bilder Aurich, den 27. Oktober 1936.

Ein wirklich guter ,

außergewöhnlicher

Film !

Nur bis einschließlich Donnerstag

Gämti . Reparaturen
an Automobilen , Motor :

u . Fahrrädern führt prompt
und preiswert aus

Gottlieb Gymens ,

Emden, Wilhelmitt. 79, Tel. 2030.
Zubehör - und Ersatzteile billigst

Rafieren
ohne Wasser , ohne Seife , ohne

Binjel . Tube 1 . - nur bei

Alfred Müller ,

Emden , zw . bd . Sielen 8

Allesbrenner
Die neuesten Modelle von

Küppersbusch
Buderus

Olsberg u .
Boekhoff

51. 80 daher die größte Auswahl bei

T. & H. de Jonge , Emden

202 155 . 66

Milchabsatzgenossenschaft e. G. m.b. H., Emden
gez . : Jan Janssen W. Beckmann A. Tammena

Boltentorstraße .

Die Ramm - , Erd - , Maurer ,
Eisenbeton - und Zimmerarbeiten
zur Herstellung eines Aufent
haltsgebäudes auf Bahnhof
Emden sollen in öffentlicher
Ausschreibung vergeben werden .

Die Verdingungsunterlagen
fönnen , solange der Vorrat

reicht , gegen Entrichtung von
einer Mart in bar , nicht in
Briefmarken oder gegen Nach¬
nahme , beim Reichsbahn - Be
triebsamt Emden , Zimmer 14 ,

im Empfang genommen werden .
Verdingungstermin ist am

31. Oft . 1936 , 11 Uhr , bei dem
Reichsbahn - Betriebsamt Emden .

Lest die OTZ .

Abgetrieben
wurde am 18 . d . M. vom
Hafen Norderney ein

schwarzer eiserner
Behälter

3 m lang , 1,50 m Durchmesser .
Nachricht erbeten an

Bauleitung Flugplay Norderney .

G. Plenter , Rechtsbeistand .

Kinderreiche !

Möbel nur von

H . Uden , Aurich

Runkelrüben
eingetroffen .
Ab Lager Bahnhof .

R. Huismann , Aurich .

Makulaturpapier

983 . Emden .

Deffentliche Kundgebungen
der DAF .
am 29 . Oftober 1936 um 20 Uhr

in Aurich . , , Brems Garten "
Reichsfachschaftsredner Pg . Gebürtig

in Victorbur , Wirtschaft Hansen
Reichstachschaftsredner Pg . S chwarz

in Mitte - Großefehn , Gastwirtsch . Cassens
Reichsfachschaftsredner Pg . Werchan

Alle DAF . - Mitglieder haben zu erscheinen .
Eintritt frei !

Die Deutsche Arbeitsfront / Kreis Aurich .

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut¬

untersuchung auf Malariaerreger in
den Wintermonaten Oktober - März

Dienstags und Freitags von 9 . 00 bis
12 . 00 Uhr .
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Dienstag , den 27 . Oktober

Lane Stadt und LandLeer
Leer , den 27 . Oftober 1936 .

Gestern und heute
otz. Die NS - Kulturgemeinde Leer wird im Win¬terhalbjahr , nachdem gestern eine Besprechung stattgefundenhat , ihre Tätigkeit noch aufnehmen . Näheres über das

Winterprogramm wird zu gegebener Zeit noch mitgeteilt
werden .

Die Jäger wird es interessieren , daß wir in der Folge
von weidmännischen Sachkennern geschriebene Berichte über
die Jagd im Kreise und jagdliche Dinge veröffentlichen wer¬
den . Unsere heutige Ausgabe enthält z . B. schon einen Be¬
richt über die Arbeit des Hegeringes Leer .

Eine eigenartige Naturerscheinung wurde heute
morgen hier beobachtet . Ein heller Schein leuchtete am Him¬
mel für furze Zeit auf . Es wird angenommen , daß es der
Widerschein eines weithin leuchtenden Nordlichts war .

Bon der Leerer Heringssischerei .
ofz . Gestern lief der Fischdampfer AL 22 Albert " , Kapi¬

tän F . Bull mahn , mit 740 Kantjes Heringen ein .

Die Gastwirfe tagten .

otz . Die Gastwirte hielten gestern abend in der Gastwirt¬

otz . Reformationsfeier . Die herfömmliche öffentliche Re¬
formationsfeier , die seit 1911 der hiesige Zweigverein
des Evangelischen Bundes zum Reformationstage veranstal¬
tet hat , findet in gewohnter Ausstattung auch in diesem Jahre

statt . Die Festrede hält Superintendent Büssing aus Eiens .
und zwar am Freitag dieser Woche , im van Markschen Saale

Der Vortrag ist umrahmt von Instrumentalmusit , Liedernund Ansprachen .

otz . Von der Landwirtschaftsschule . Der Unterricht an der
Landwirtschaftsschule beginnt am 3. November und dauert
bis Ende März . In diesem Jahre erfolgen teine Neuauf
nahmen , da der Kursus des leßten Winters fortgesezt
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wird . Im Lehrerkollegium ist insofern eine Aenderung ein¬
getreten , als Diplomlandwirt Wittichen an die Landwirts
schaftsschule in Emden versetzt worden ist . Er war dret
Jahre in Leer tätig . An seine Stelle tritt Diplomlandwirt
Wehr aus Meinersen .

otz . Die Turmuhr der resormierten Kirche ist einige Tage
außer Betrieb , da sie gründlich ausgebessert wird .

otz . Wer hat Geld verloren ? Die Polizei teilt mit , daß
eine Geldbörse mit Inhalt gefunden worden ist .

otz Rücksichtslosigkeit . Ein rücksichtsloser Autoführer , der
ron der Brunnenstraße zur Alte Marktstraße einbog , er¬
regte gestern abend den Unwillen der Fußgänger . Nicht nur ,
daß er , ohre sich um diese zu fümmern , mit ziemlicher Ge
schwindigkeit durch die Pfützen fuhr , hielt er sich auch noch
uncorschriftsmäßig an der linken Straßenseite .

Jagdliches aus dem Hegering Leer

lich die Jagdschutzvereine, die ehemaligen Betreuer der deut¬
otz . Auf Grund des neuen Reichsjagdgesezes sind bekannt¬

schen Jagd , seinerzeit aufgelöst worden . An ihre Stelle traten
die Hegeringe , die nunmehr die Wartung und Pflege der
jagdlichen Belange ihres Bezirks übernommen haben . Sie
find die berufenen Vertreter der heimatlichen Jagd . Ihre
Beschlüsse , Urteile und Kundmachungen beruhen auf weid¬
männischer Kenntnis und Einsicht , auf Tatsachen und Erfah
rungen ; sie sind deshalb besonderer Beachtung wert .

Die erste Herbstversammlung des Hegerings
Leer fand vor einigen Tagen im Hotel Dranien unter Vor¬
siz des Hegeringführers Hermann Russell , in Anwesenheitdes Kreisjägermeisters Dr. Ihnen , statt . Die umfangreiche
Tagesordnung brachte eine Fülle jagdlicher Fragen und
Vorgänge zur Besprechung , wovon im Folgenden einige im
allgemeinen Interesse liegende Angelegenheiten mitgeteilt
werden mögen .

Der diesjährige Wildstand

schaft Frey eine Versammlung ab, die vom Kreisgruppenlei¬
ter Bartei eröffnet werde , der besonders den Kollegen Otto
Becker ( Oranien ") als neues Mitglied begrüßte . Nach eini
gen Mitteilungen wurde über die Gesellenprüfung
und Meisterprüfung im Gaststättengewerbe
gesprochen Es wird in Zukunft Vorschrift sein , daß jeder ,
der Gastwirt werden will , eine Lehrzeit und Gesellenzeit
durchmachen und auch die Gefellen- und die Meisterprüfung wird als durchschnittlich befriedigend bis gut bezeichablegen muß. Es soll versucht werden, Lehrlinge in geeignet . Die Hühnerjagd brachte bessere Erträge , als in denneten Betrieben unterzubringen . Zur Ablegung der Meister¬ net . Die Hühnerjagd brachte bessere Erträge , als in den
prüfung werden Kurse für die Gastwirte durchgeführt . Bei

sehr schlechten letzten Jahren , als die schweren Gewitter¬
genügender Beteiligung wird ein solcher Kursus in Leer schläge in der Schlüpfzeit die Jungbruten vernichteten. Es ist
stattfinden . So wird das Gaststättengewerbe einer Auslese aber wegen des unbestreitbar starken Rückganges der
unterzogen und in Zukunft nur noch von fachlich geschulten Hühnerjagd in allen Revieren ein vorsichtiger Abschuß zuKräften ausgeführt werden können , wie jeder andere Beruf. empfehlen, damit ein guter Bestand in den Winter und dasDas häßliche Wort „Wer nichts wird , wird Wirt " , wird keine nächste Jagdjahr übergehen kann . Hasen sind zahlreich
Gültigkeit mehr haben . Es wurde dann die zum 1. Januar vorhanden , aber vielfach noch sehr gering an Wildpret . Der
in Kraft tretende Polizeiverordnung über Einrichtung von Abschuß ist daher vorläufig zu verschieben , bis die Junghasen
Getränkeschankanlagen verlesen und besprochen . eingermaßen volles Gewicht erreicht haben . Auch durch solche

Der Kreisgruppenleiter wies noch auf die Hitlerspende hin . Maßnahmen wird die Fleischversorgung unseres Volkes ge¬
Dann gab der Kollege . Sunede einen Bericht über die fördert . Der Fasan hat sich in vielen Revieren kräftig ver¬Ausstellung des Gaststättengewerbes in Berlin . Die nächste mehrt , ihm scheint die ostfriesische Luft gut zu bekommen .
Versammlung soll im Dezember stattfinden . Jedoch flagt man über das Schwinden der Hühner in Fasa¬

nenrevieren . Ob wohl der stärkere Better das Rebhuhn zur
Abwanderung drängt ?otz . Das Fahrrad ist wieder da . Ein bereits vor längerer

Zeit in der Heisfelderstraße abhanden gekommenes Fahrrad ,
das vor einer Gastwirtschaft stand ; wurde jezt von dem , in
Verdacht Stehenden " zurückgebracht .

Land unter Wasser
Wo Dörfer und Gehöfte zu Inseln werden / Schienenstrang
und Straßen führen durch , ,Winterseen " / , , Schöfeln dwars

över de Meeden " .

otz . Fährt man zur Herbst - und zur Winterszeit mit der
Eisenbahn von Leer nach Oldenburg , oder wandert man in
den trüben Monaten auf der alten ins Oldenburgische
der Burg Stickhausen vorüberführenden Straße dahin ,
so schaut man rechts und links über endlos sich deh
nende Wasserflächen . Es hat den Anschein , als
wäre die Straße mit den Baumreihen zu beiden Seiten auf

Die Jago auf Rehwild ist besonders geseglich gere¬
gelt . Zahl und Art des Abschusses bestimmt der Kreis¬
jägermeister . Der Abschuß darf nur mit der Kugel er¬

einem Damm durch ein Seengebiet gebaut , als führe auch der
Schienenstrang , der von den Reihen der drahtbehängten Lei¬
tungsmasten begleitet wird , quer durch einen großen Binnen¬
see . Man befindet sich dort jedoch keineswegs inmitten , oder
am Ufer eines Sees , der ja auch auf keiner Landkarte
zu finden sein wird , sondern in dem Gebiet der weiten
Niederungen , die alljährlich um diese Zeit , bis in das Früh¬
jahr hinein , überschwemmt werden . Auch jetzt stehen bereits
große Teile dieser Ländereien wieder hoch unter Wasser . Shon
vor gut einer Woche , als die Sturmflut uns allerwärts arg
zu schaffen machte , floß die Jümme über , hielt es die Wasser¬
läuf : in ihrem oberen Flußgebiet nicht mehr in den Dämmen
und so trat denn die Ueberflutung der Wiesen und Weiden

Of I

Von der Straße zwi¬

schen Filſum und Stick¬

hausen , wo nebenstehen¬

des Bild dieser Tage

aufgenommen murde ,

blickt man schon jetzt ,

wie an vielen anderen

Stellen dort in der Ge¬

gend , über weite Wasser¬

flächen .

|
abschuß schon jetzt zu tätigen , da er in den kurzen
folgen . Es ist zu empfehlen , den vorgeschriebenen Ricken¬

dunklen Wintertagen und wenn die Böcke ihr Gehörn abge
worfen haben , oft mit großen Schwierigkeiten verbunden ist
und leicht zu folgenschweren Verwechslungen führen kann .
Zum sicheren Ansprechen ist ein gutes Jagdglas unbedingt er
forderlich .

Die Landbevölkerung flagt vielfach über Flurschaden
durch Rehe , Fajanen und Hasen . Die Wildschadenvergütung
ist gesetzlich geregelt . Liegt ein wirklicher , nennenswertr
Schaden vor , so ist eine sofortige Aufstellung und Meldung
erforderlich, damit eine ordnungsgemäße Abschätzung und
Festsetzung erfolgen kann . Allgemein gehaltene lagen ohne
tatsächliche Unterlagen sind zwedlos . So sehr auf der einen
Seite eine Hebung und Veredlung unseres deutschen Wild¬
standes vom Jagdgejez gefordert wird , so ist andererseits der
Wildbestand eines Reviers nach Art und Zahl so zu halten ,
und zu beschränfen , wie es in Interesse der Landwirtschaft
nötig erscheint .

Während die Wilddiebstähle infolge der scharfen Straf¬
bestimmungen des neuen Jagdgesetzes seltener zu werden
scheinen , ist die Kayen - und Hundeplage noch ärger
geworden. Noch immer fann es mancher Landmann nicht be
greifen , daß die Mitnahme von Hunden zur Feld¬arbeit verboten und der Jäger berechtigt ist, nicht nur
jeden wildernden Hund , sondern auch jeden anderen Hund ,
der sich abseits öffentlicher Wege außer Rufweite in der Feld
mart umhertreibt , zu erschießen. Besonders arge Wildräuber
sind die streunenden Kazen , besonders solche , die den Som¬
mer wie Wildkatzen in der Feldmark hausen , die Jungen im
Korn werfen und erst im Spätherbst sich in irgendeiner Be
hausung wieder einschleichen. Es ist nicht nur Recht , sondern
Pflicht des Jägers , solche Schädlinge sowie alle anderen ,
zu töten .зи

Neben einigen Fahrbahnen in waldigen Gegenden liestman die Warnung : Achtung ! Wildgefahr ! Wie
nötig solche Wohmungen sind , besonders für den Kraftfahrer ,
beweisen die vielen gemeldeten (und nicht gemeldeten ) Zu
sammenstöße zwischen Kraftfahrzeugen und Wild , die nicht

ein . Die alljährlichen Ueberschwemmungen in der
Gegend von Filsum , Stickhausen - Velde , bis Detern und um
all die anderen Ortschaften in jenem Landstrich unserer Hei¬mat herum , werden jedoch keineswegs , wie der Fremde leicht
annehmen fönnte , als Katastrophen angesehen ; im Gegenteil ,
man sieht in diesen Ueberflutungen . deren Zustandekommen
man planmäßig bis zu einem gewissen Grade fördert , ein

Mittel zur Verbesserung der Güte des Bodens . Die Ansichten
über die Wirkung der Ueberschwemmungen in dieser Hinsicht
gehen , wie man sagt , auseinander , doch das nebenbei .

Der Wanderer auf der Straße , der Reisende im Zug weiß
meistens nicht allzu viel über das , was die Menschen , die dort
am Wasser , oder besser gesagt im Wasser , wohnen , von den
Ueberschwemmungen halten . Er sieht nur die weit sich deh¬
nende Wasserfläche mitten im Lande , sieht einen großen See ,
von dem er niemals hörte , einen See , der feinen Na
men hat , feinen haben kann , da er ja nur sozusagen , ,ein
See auf Zeit " ist .

Weht eine scharfe Brise , jagen wuchtige Sturmböen daher ,
so nimmt der See ein bedrohliches Aussehen an . Weiße
Schaumtöpfe tanzen dann auf hastenden Wellen , die den
Bahndamm hinauf bis an die blanten Schienen stürmen ,
die auch die Straßen dann ,,unnerkriegen " . Ziehen graue
Wolken am Himmel dahin , hat erst die , ,große Regenzeit " be¬
gonnen , so fließen Himmel und Kimmung , Regenschleier und
Wasserfläche ineinander über Wasser von oben , Wasser rings¬
um die Straße voller Piüßen , die Wege breiiger Schlamm .
In dem Grau erkennt man mur hier und dort dann einzelne
hohe Bäume , die aus dem Wasser ragen , sieht man hier und
dort eine Heckpforte an der Eintrift zu einer Wiese , die jetzt
ein Teti des , ,Seeuntergrundes " ist , sieht man in der Ferne
ein Dorf , eine Mühle , einzelne Häuser . Hat es später schar
fen Frost gegeben , so erscheinen allerwärts die , ,Schöfelloo¬
pers " , die in sausender Fahrt , quer über Land " reisen .

-

Land unter Wasser ein eigenartig -schönes Bild ,
charakteristisch für einen Teil unserer Heimat , den viele Ost¬
friesen , obgleich eine der Hauptbahnstrecken durch ihn hin
durch führt , nicht kennen . f .
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sur für das angefahrene Stück , sondern auch den Fahrer oft
verhängnisvoll werden . Daß auch Wilddiebe sich in letter
Zeit auf das Ueberfahren des Wildes im Lichtfegel ihres
Fahrzeuges spezialisiert " haben , ist allgemein bekannt ; ein

sehr gefährliches Unternehmen , das mit harter Strafe

gefühnt wird . Auch im Kreise sind in letzter Zeit mehrfach
Rehe , in einem Falle sogar ein wandernder tapitaler Dam
hirsch , im blendenden Licht des Scheinwerfers vor den Kühler

gesprungen und getötet worden . Es sei daher allen Kraft =

fahrern dringend empfohlen, auch zu ihrer eigenen Sicherheit
die aufgestellten Warnungstafeln zu beachten und dem flüch

tenden Wild durch langsames Fahren und Hupenzeichen Zeit
und Gelegenheit zum Abspringen zu geben .

Das neue Reichsjagdgesetz legt besonderen Nachdruck auf
die Winterfütterung des Wildes . Sie ist recht¬
zeitig vorzubereiten ; es wird viel erreicht durch Anlage ge¬
eigneter Futterpläge und frühzeitige Gewöhnung des Wil¬
des, damit mit Eintritt der Notzeit die Fütterung erfolgreich
Durchgeführt werden kann .

Rundschau in Uplengen

otz . Vor größeren Sturmschäden ist man hier , abgesehen
von einigen Dachs häden an den Wohnhäusern , bislang glück¬
licherweise verschont geblieben . Infolge der Niederschläge ist
jedoch das Land stellenweise für die Bestellung zu na k ge¬
worden . Die Sandwege sind start aufgeweih : und
streckenweise ist der Verkehr sehr erschwert . Für die Milch¬
fuhrleute , Müller , Bäcker usw. , die täglich größere Frachten
zu befördern haben , bedeutet die schlechte Beschaffenheit der
meisten Sandwege zur Herbst - und Winterzeit oft die Ur¬
fache größter Schwierigkeiten . Es kommt häufig vor , daß
Bastkraftwagen , die Kunstdünger , Baumaterialien und andere
Frachten befördern , in den schlechten Wegen festgeraten .
Fürzlih fuhr abends ein Lajtfraftwagen einer größeren Ma¬
schinenfabrik aus Westfalen unweit der Ortschaft Meiners¬
fehn in einem Sandweg feft , aus dem er mit Hilfe zahlrei¬
her Dorfbewohner erst wieder aufs Trodene gebracht werden

Sonnte . Mit Steinen gepflasterte Straßen fehlen im

nordöstlichen Teil Uplengens noch fast gänzlich . Eine 400 m

lange Zwischenstrecke im Zuge der Landstraße Bühren
Stapel , wo bereits 1928 der Sandkasten fertig gestellt
worden ist , harrt bisher immer noch vergeblich der Bilaste¬

rung , wodurch der Verkehr stark behindert wird . Im Vich =

handel ist vorübergehend eine Stockung eingetreten . Das

wirkt sich für die Volksgenossen auf dem Lande , die zum No¬
vember fällig werdende Bachten , Tilgungsrenten , Zinsen und

Steuern zahlen müssen , nicht gerade günstig aus . Bei dem
frühen Aufstallen des Bichs , verursacht durch die
recht frühen scharfen Nachtfröfte und die anhaltenden Nieder¬
schläge , ist es gut , daß eine reichliche Futterernte
eingebracht werden konnte . Die durchweg gut geratenen
Stoppelrüben , Ackerspörgel und Rübenfraut kommen dem
Viehhalter zur Erhaltung des Milchertrages besonders gele
gen . Da Futterkohl und Rüben eine gute Ernte bringen und
vielfach auch schon Silofutter zur Verfügung steht und eine

größere Anzahl Kühe statt im Früjahr bereits im Herbst |

|

-

kalbte , dürfte es nunmehr gelingen , die im Rahmen der Er¬
zeugungsschlacht notwendig gewordene vermehrte Milch¬
erzeugung in den Herbst - und Wintermona
ten zu erreichen und den Winter über noch eine größere Zahl
Tiere durchzuhalten .

Vierteljahresversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Loga .
otz . Unter der Leitung ihres Oberbrandmeisters Nie¬

huis hielt die Freiwillige Feuerwehr Loga gestern abend
ihre Vierteljahresversammlung im Vereinslokal Upstalls

boom ab. Der Wehrführer begrüßte insbesondere auch den
Bürgermeister Baumfait , der zu der Versammlung erschienen
war .

otz . Seisfelde . Die Reichsgelölistensammlung ,
die hier vom Reichsluftschußbund durchgeführt
wurde , schloß mit einem Ergebnis von 110 . 90 RM , ab .

otz . Loga . Der Wind der legten Tage hat die Pracht der

bunten Blätter verschwinden lassen . Fast alle Bäume , die
vor kurzem noch in den schönsten Herbstfarben prangten ,
stehen jezt kahl da . Vielerorts wird das Laub eingesammelt ,
um später zu Düngungszwecken Verwendung zu finden .
Viele Gartenbesizer wissen schon um den Wert eines guten

hergestellt unter Verwendung vonKomposthaufens ,
Baumlaub .

otz . Mitling -Mart . 2000 RM . gespendet wurden
der hiesigen Kirchengemeinde von einem aus unserer Ortschaft
gebürtigen 60 Jahre alten Manne , der in Holland lebt .

otz . Neermoor . Ruhelehrer Lukas Züchner t .
Am Sonnabend abend durcheilte eine Trauertvachricht unsere
Gemeinde . Ruhelehrer Lukas Zühner . Hier , der sich mit ſei¬
ner Ehefrau auf dem Nachhauseweg befand , wurde bei der
Kirche von einem Unwohlsein befallen und sank zu Boden .
Man trug ihn nach Hause . Ein Arzt aus Leer stellte hier
fest , daß der Tod infolge einer Herzlähmung ingwischen ein¬
getreten sei.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden sämtlichen
Wehrmännern neue Dienstmüßen ausgehändigt, die erfreu¬
licherweise aus Mitteln der Feuerwehrfasse beschafft werden
konnten . Der Oberbrandmeister dankte dann dem Bürger¬
meister dafür, daß die Gemeinde der Wehr wiederum 200 m
neue Schläuche zur Verfügung gestellt habe . Durch diese Ver¬
besserung der Ausrüstung sei der Wehr die Möglichkeit gege¬
ben , selbst an weit von Wasserentnahmestellen liegenden
Brandherden mit Wasser heranzukommen . Der Bürgermei¬
ster sprach sich dann noch lobend darüber aus , daß bei der
legten Sturmflutkatastrophe auch die Wehr ihre Einjagbereite Mit Lukas Züchner ist ein angesehenes Glied unserer Ge¬
schaft wieder bewiesen habe . Die hohen Aufgaben der Wehr meinde heimgegangen . Als junger Lehrer war er in der
verpflichten jeden ortsansässigen Volksgenossen , sich zum Min - Schule in Neermoorer -Kolonie tätig . Nachdem er dann in¬
desten als Behrfreund mit an dem Aufbau und der Erhal - zwischen als Lehrer an der Schule in Backum bei Lingen ge¬
tung der Wehr zu beteiligen . Insbesondere werde jedoch von wesen war , trat er seinen Dienst an der einklassigen Volks¬
den jüngeren Männern , besonders den Angehörigen des schule in Rorichum an , wo er lange Jahre zum Segen der
Handwerks , erwartet , daß sie sich zum Feuerwehrdienst mel - ihm anvertrauten Kinder wirkte . Von hier aus trat er auch

den . Es se en leider hier und dort immer noch Volksgenossen vor etwa zehn Jahren frühzeitig , infolge Krankheit , in den
vorhanden , die als Stubenhocker hinter dem Bratofen nicht Ruhestand . Er verlegte seinen Wohnsiz nach Neermoor , wo
hervorkämen ; diese Volksgenossen , die es auch sonst meister - er sich an der Süderstraße ein Hays erworben hatte . Durch
haft verstanden hätten , allen Eingliederungen aus dem Wege sein liebenswürdiges , aufrichtiges Wesen erwarb er sich bald
zu gehen , sollten bedenken , daß eine gute Ortsfeuerwehr auch das Vertrauen der Einwohnerschaft . In jeder Weise stellte
ihre eigene Angelegenheit sei . er sich der Allgemeinheit zur Verfügung . So wirfte er u . a .

mehrere Jahre als Mitglied des Gemeinderats . Auch der re¬
formierte Kirchenrat verliert mit ihm ein treues , reges Mit

glied , das nicht nur kirchliche Angelegenheiten , sondern auch
mit vollem Einsaß die Interessen der Kirchensteuerzahler ver
trat . Aber nicht nur in öffentlichen Körperschaften , sondern

auch einzelnen Gemeindegliedern , besonders älteren Leuten ,
stand er stets mit Rat und Tat zur Seite , wie er sich auch um
franke Leute bekümmerte . Auf seinem letzten Ausgang wollte
er noch ein älteres , irantes Gemeindeglied aufsuchen . Da er
sich aber schon nicht mehr gut fühlte , mußte er auf halbem
Wege umkehren . Auch die Ortsgruppe der NSDAß . verliert
mit ihm ein treues Mitglied . Wenn er sich auch infolge sei¬
nes hohen Alters nicht mehr allzu aktiv beteiligen fonnte , so
nahm der doch an alien Veranstaltungen regen Anteil .

Es wurde dann noch furz besprochen , daß auch in diesem
Winter ein Kameradschaftsabend der Wehr abgehalten wer¬
den soll .

Zum Obmann des Kameradschaftsabends wurde der Feuer¬
wehrkamerad Claas Claassen bestimmt .

Gemeinschaftsübung der Sanitäter in Oldersum .

otz . Am Sonntag nachmittag fand in Oldersum eine
Nebung verschiedener Sanitätseinheiten des Kreises Leer statt .
Es war ein Luftangriff auf Oldersum angenommen worden .
Besonders die Volksschule sollte stark mit Brand - und Gas¬Besonders die Volfsschule sollte stark mit Brand - und Gas
bomben belegt worden sein , wobei es eine große Anzahl
Brandverlegte und besonders Gasvergiftete gab . Die lar¬
mierten Sanitäter drangen , mit Webungsmasken versehen , in
das vergaste " Gebäude ein und schafften die Verletzten und
Gaspergifteten ins Freie . Nach der Uebung fand eine Kritik
im Hotel Weißer Schwan statt . An der Übung beteiligten sich
die Sanitätszüge bzw. Halbzüge Leer , Neermoor ,

arsingsfehn , Weener und Olderium . Auch
Helferinnen vom Roten Kreuz nahmen an der Nebung teil .

Aus der Jahresarbeit des Wassersportbere ns Beer

otz . Der Wassersport -Verein Leer hielt gestern abend in
der Waage " seine Jahres -Hauptversammlung ab , die sehr
gut besucht war . In seiner Begrüßungsansprache hieß Ver¬
einsleiter Kretschmer besonders die zum ersten Male zur Ver¬
fammlung erschienenen neuen Mitglieder willkommen und er¬
stattete nach dem Eintritt in die Tagesordnung einen umfas¬
fenden Jahresbericht .

Auf dem Bootsplay an der Georgstraße, so führte der Ver¬
einsleiter in feinem Bericht aus , habe nach Beendigung der
vorigen Winterarbeit im Frühjahr ein reges Leben eingefeßt ,

bie Boote seien gründlich überholt und instandgesetzt worden
und am 17. Mai habe das Ansegeln , verbunden mit der
Laufe von drei Booten , durchgeführt werden können .
Am Nachmittag des gleichen Tages habe man eine gemein¬
fame Fahrt nach Jemgum unternommen und im Verlaufe des
Frühjahrs und Sommers fei ein flotter Betrieb zu verzeich¬
men gewesen , so daß namentlich an Sonntagen oft kaum ein
Boot am Steg zu finden gewesen sei , da alle Mitglieder reich
lich Gebrauch von der Gelegenheit gemacht hätten . sich auf
Wasserfahrten frische Kraft für die Arbeit des Alltags zu
holen . Auf einer in Jemgum veranstalteten Regatta fei
der Bevein mit 5 Segel - und 4 Paddelbooten vertreten gewe¬
sen und habe in der Paddelbootklasse einen 3. Preis erringen
tönnen . Ferner haben sich die Mitglieder am 25 . August an
einem Werbemarsch durch die Stadt zur Förderung des
Olympia -Filmes beteiligt . Zwei Boote des Vereins hätten
sich während der Ferien auf große Fahrt begeben und auf
der von Leer durch die Ems nach Minden und über Olden¬
burg nach Leer zurückführende Fahrt über 700 Kilometer
zurückgelegt . In diesem Zusammenhange regte der Vereins¬
führer die Anlegung von Fahrtenbüchern für jedes Fahrzeug
an und stellte ferner anheim , für Fahrten von bestimmter

Dauer , Länge und Schwierigkeit Preise zu verleihen. Im
Sptember , so fuhr der Vereinsleiter fort , sei das Absegeln
durchgeführt worden bei zahlreicher Beteiligung , und zwar
habe die Fahrt wieder nach Jemgum geführt . Mehrere Mit¬
glieder hätten mit gutem Erfolg die zum Erwerb des
Standerscheine erforderlichen Prüfungen abgelegt .

Dem Ausbau der Anlagen des Vereins ist im ver¬

flossenen Jahr viele Arbeit gewindet worden . Der Boot 3-
steg an der Georgstraße wurde um 40 Meter ver =

längert , eine Laube wurde errichtet und Anpflanzungen
wurden auf dem Plaße vorgenommen Die Frauen des Ber¬

eins sorgten durch Anpflanzung von Blumenschmud für eine
freundliche Ausgesinltung der Anlagen , die im kommenden
Jahr noch schöner durchgeführt werden wird . Es wurde fer

ner ein Anschluß an die Wasserleitung geschaffen und durch
Anschaffung von Tischen , Lampen und anderen Einrichtungs¬
stücken wurde die Laube für einen behaglichen Aufenthalt aus¬

gestaltet . Eine neuangeschaffte Vereinsjolle dient den mit
gliedern , die kein Boot besitzen, zur Betätigung im Wasser¬
sport . Im Wassersportverein , dessen Mitgliederzahl auf 60
gestiegen ist , ereignete sich im Berichtsjahr fein Unfall , Mit

dem Wunsche für ein weiteres Blühen und Gedeihen des Ver¬

eins im kommenden Jahr schloß der Vereinsleiter seine mit
Beifall aufgenommenen Ausführungen .

Den Kassenbericht erstattete Kassenwart Büttner , der
bie mit großer Freude aufgenommene Mitteilung machen

otz . Neuefehn . 81 Jahre alt . Am Freitag , dem 30 .
Ottober , tann die Witwe des früheren Kapitäns Jannes

West dörp , Antje , geb . Brahms , in guter Gesundheit ihren
81 . Geburtstag feiern . Frau Westdörp wurde 1855 in Neue¬

fehn geboren und besuchte hier auch die Schule . Im Jahr
1888 verheiratete sie sich mit dem damaligen Steuermann
Jannes Westdörp . Aus dieser She gingen fünf Söhne und
drei Töchter hervor . Der jüngste Sohn blieb im November
1918 auf dem Felde der Ehre . Ihr Lebensgefährte fiel im
Jahr 1896 den Stürmen der Visjaya zum Opfer . Doch als

tapfere Seemannsfrau verlor Frau Westdörp nicht den Mut .
Mit dem Kapitän wurden damals auch zwei andere Fehntjer
in die Tiefe gerissen .

konnte , daß trotz der großen Ausbauarbeiten feine Schulden
gemacht zu werden brauchten . Dankbar wurde auch aner
fannt , daß ein großer Teil der Inhaber von Anteil deinen
des Vereins auf Rückzahlung verzichtet hat . Ein Hermer
Ueberschuß tonne aus dem verflossenen Vereinsjahr eczieit
werden und in g' eicher Weise sieht der Voranschlag für 1937
einen ausgeglichenen Haushaltsplan vor , tei

dem in Einnahmen und Ausgaben je rund 1000 . - RM . ein
gesetzt sind . Der Kostenwart gab im Zusammenhang mit dem
Veranschlag für 37 bekannt , daß der Paddelboot¬
ichuppen , der für 16 Voste ausreicht, auf das doppelte
Fassungsvermögen virgrößert werden soll. Für die
Baddelbootfahrer wird fernet ein Schwimmsteg eingeritet
und der Anlegesteg of mit einem Geländer versehen werden.
Jn absehbarer Zeit wird man darüber hinaus daran denten
müssen , ein festes Haus für ale Fahrzeuge zu errichten , um
dadurch die Unterhaltungstoften herabzumindern . Da jedoch
eine Ausdehnungsmöglichkeit durch den neben dem Vereins¬
gelände vorhandenen Kohlenlagerplay nicht vorhanden ist,
wird es unbedingt notwendig sein , dem Verein baldmöglichst
geeignetes Gelände zur Durchführung seiner unum
gänglich nothwendigen Vergrößerungsarbeiten zur Verfügung
zu stellen . Bei weiterhin günstiger Entwicklung soll im tom¬
menden Jahre der Anlegesteg bis zum Dreieck Lebastraße Westchauderfehn und UmgebungGeorgstraße durchgeführt und ein zweiter Zugang geschaffen
werden . Mit dem Hinweis , daß in Zukunft von neueintreten¬
den Mitgliedern ein Eintrittsgeld erhoben werden soll und
nach Belanntgabe einer Neuregelung der Beitragszahlung
für die Mitglieder wurde dem Stassenwart für seinen Bericht
vom Veremsleiter herzlicher Dant ausgesprochen .

Die Hochbetagte verbringt ihren Lebensabend bet threr
jüngsten Tochter , die sie mit großer Liebe hegt und pflegt .

otz . Tergaft . Die hiesige Dampfziegelei , die
feit dem Beginn des Frühjahrs mit voller Belegschaft ar¬
beitete , stellte infolge der vorgeschrittenen Jahreszeit die Fas
britation roher Steine ein . Eine Gruppe Facharbeiter bleibt

noch längere Zeit in Beschäftigung. Der Absatz an Steinen
war während des ganzen Sommers gut und ist auch heute
noch rege. Es gingen mehr Bestellungen ein, als Steine
fabriziert werden konnten, so daß der vorhandene Vorrat
stets vergriffen war .

Im Anschluß an den von dem Mitgliede Heinide erstatte¬

ten Revisionsbericht wurde dem Rassenwart für seine vorbild¬

liche Tätigkeit mit Dant Entlastung erteilt . Der sagungs¬
gemäß nach zweijähriger Tätigkeit von seinem Posten abtre¬
tende Vereinsleiter Kretschmer wurde einmütig zum Vereins¬
leiter wiedergewählt , wie auch der Schriftführer Guido , der
am Aufbau des Vereins verdienstvoll mitgewirkt hat , seinem
Posten weiterhin vorstehen wird .

Der Haushaltsvoranschlag für 1937 fand einmütige Billi

sung . Vom Vereinsleiter wurde zu diesem Punkte nochmals
nachdrücklich darauf hingewiesen , daß der Verein bei seiner
voraussichtlicher Entwicklung mehr Gelände benötigt , um sich
ausdehnen zu fömen . Die ganze Anlage , die noch in diesem
Jahre mit elektrischem Licht versehen werden soll, wird so
ausgebaut werden , daß sie zu einer Schmudanlage und
zu einer Sehenswürdigkeit der Stadt Leer werden wird .

Wie im Vorjahre , so werden auch in diesem Jahre wäh
rend der Wintermonate Schulungsabende durchgeführt wer
den , an denen die Mitglieder sich alle Kenntnisse für den

Wassersport , wie Knotenschlagen , Tauspleißen , Kompazhand
habung usw. , sich aneignen können . Für die regelmäßig Mon¬
tags in der Waage " stattfindenden Schulungsabende melde
ten sich zahlreiche Teilnehmer .

"1

Am 16. Januar plant der Verein die Durchführung eines
Winterfestes in der „Waage " , das mit einem Labstaus¬
essen verbunden sein soll . Aus dem Kreise der Mitglieder
wurde der Vereinsführung und dem Beirat für die geleistete
Arbeit im Interesse des Vereins Dant ausgesprochen .

otz . Belde . Das Spendenergebnis war noch
höher . Gestern berichteten wir über den vorbildlichen
Opferfinn in der Gemeinde Velde , wo für jede Haushaltung
eine Durchschnittsspende von 13 . - RM . zu verzeichnen war .
Nach einer heute bei uns eingegangenen Mitteilung hat sich
der Durchschnittssatz für jede Haushaltung , nachdem die Aus¬
rechnung abgeschlossen ist , auf 14 . - RM . erhöht .

Westrhauderfehn , den 27 . Oftober 1936 .

otz . Die Reichsgeldlistensammlung am Sonntag erbrachte
in West r hauderfehn 255. 50 RM . , in Ostr haud er
fehn und Langholt 137,55 RM .

otz . Burlage . Ein Aufruf zur Mitarbeit . Vor¬

gestern fand im festlich geschmückten Saale der Wirtschaft
Robben -Bockhorst eine Großkundgebung der NSDAP . statt .
Es spray Gauredner Karels - Breinermoor über Zeitfra¬
gen . Er wie auf die allgemeinen Wirrnisse in Europa , die
durch den Kommunismus hervorgerufen worden sind, hin .
besonders schilderte er den Zuhörern die fürchterlichen Greul¬
taten der Roten in Spanien . Dann stellte er dem Zerstö¬

rungswerk des Bolschewismus die aufbauende Tätigkeit des
Führers auf allen Gebieten gegenüber . Der Redner forderte
die Volksgenossen und Volksgenossinnen auf , noch mehr als

Unter dem Shoheilsadler

Mädelschar Lega .
Heute abend Antreten aller Mädel um 28 Uhr in der

Schule . Morgen abend 49 Uhr Mädelschar -Abend mit der
Untergauführerin . Erscheinen in Kluft ist unbedingte Pflicht ,

NSDAP ., Kreis Leer, Kreispropagandaleiter .
Die durch Rundschreiben angefündigte Veranstaltung findet

Donnerstag , abends 8. 15 Uhr , im großen Sibungsiaal
des Viehhofs statt .



Olub dem Reiderland
Weener , den 27 . Oftober 1936 .

us der Landwirtschaft
otz . Das Unvefter der letzten Tage und die damit verbun

denen Niederschläge haben sich für das Rind vieh , das sich
noch immer draußen in den Weiden befindet , ungünstig aus
gewirkt . Am meisten haben die Milchtühe gelitten . Der Fett¬
gehalt der Milch und die Milchinenge gingen zurück . Wenn
auch in diesem Jahre viel Gras gewachsen ist , so hat aber
doch der Grasbestand in der letzten Zeit start abgenommen .
Biele Landwirte haben ihre Milchkühe mit Decken versehen ,
die natürlich wasserdicht sein müssen , wenn sie nicht ihren
Bwed vollkommen verfehlen sollen . Mehrere Landwirte ha¬
ben gestern ihre Kühe aufgestallt , und in dieser Woche wer¬
Sen andere diesem Vorgehen folgen .

Das Wintertorn , das unter günstigen Witterungsver¬
hältnissen dem Boden anvertraut werden konnte , hat sich , jo¬
weit fich eine Uebersicht gewinnen läßt , normal entvidelt .
Die Wintersaatbestellung ist zu Ende ; hier und dort wird
noch gepflügt , doch wird das aufhören , wenn weiterer Regen
fällt und die Aecker zu naß werden . Die Runkel - und
Steckrübenernte ist in vollem Gange . Bei dem Regen¬
wetter ist das gerade feine angenehme Arbeit . Es folgt noch
die Ernte des Strunkkohls , der gegen Frost sehr empfindlich
iſt .

Das Wild hat sich im letzten Jahre auch im Reiderland
stark vermehrt . Es werden vecht viele Hasen angetroffen , und
mancher Meister Lampe hat schon seit dem 1. Oktober , dran
glauben " müssen . Auch die Rebhühner sind zahlreich vertre
len . Ihre Schonzeit beginnt am 1. Dezember . Ueberall im
nördlichen Teil des Altkreises Weener , in der Bunder und
Boldergegend jurren jezt die Dreschmaschinen . Man
ist mit den Ernteerträgen durchweg zufrieden . Namentlich
sellen die Pferdebohnen einen reichen Ertrag bringen . kt .

otz . Ein Preisschießen wurde auf dem Schießstand der
Kriegerkameradschaft Weener veranstaltet . Es wurden fol¬
gende Ergebnisse erzielt : Chr . Wessels 34 Ringe , Herin .
Post 34 R. , Gerhard Koop - Stapelmoor 31 R. , Herb .

rese Möhlenwarf 30 R. , Gerh . Buisenga 29 R. , G.
Tönje 28 R. , Pieter - Weener 28 R.

V

otz . Sturmschäden . Der Südweststurm , der in der vergan¬

Für den 28 . Oktober :
Sonnenaufgang 7 . 22 Uhr
Sonnenuntergang 17 . 07 Uhr

Mondaufgang
Monduntergang

Hochwasser
Borkum .
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Westehauderfehn

•
・

8 . 49 und 21 . 28 Uhr
9 . 09 und 21 . 48 Uhe

11 . 48 und Ube
0. 23 und 12 . 38 Uhr
0. 57 und 13 . 12 Uhr

Papenburg , Schleuse 1. 02 und 13 . 17 Uhr

15 . 51 Uhr
4 . 50 Uhe

otz . Bingum . Die Aufräumungsarbeiten beim
Deichbau gestalten sich an der Strecke , die bei dem Hoch¬
wasser am 10. Oftober in Mitleidenschaft gezogen wurde ,
äußerst schwierig . Die Schachtgruben stehen noch sämtlich
unter Wasser . Das Lorengleise und die Loren konnten daher
noch nicht geborgen werden . Gestern weilte Oberbrandmeister
Bierman aus Jemgum mit seinen Brandmeistern an Ort
und Stelle . Es wurde erwogen , die Gruben mit der Motor - Wetterbericht des Reichswetterdienstes
sprite auszupumpen . Das wird jedoch nicht möglich sein .
Die Baufirma wird allem Anschein nach eine Bumpe von aus¬

wärts besorgen müssen . Die Deicherhöhungsarbeiten wurden
bis auf weiteres eingestellt .

otz . Bunde . Die Uebergabe des Goldenen
Buches " für das WHW . durch den Ortsgruppenleiter der

NSDAP . an den Amtswalter der NSV . erfolgte im Rahmen
einer Kundgebung gestern abend in der Blinfe , Barteigenosse
Held von der Gauführerschule Pewsum hielt die Haupt¬

ansprache . Er führte aus , daß man die Größe unserer Zeit
gar nicht ermessen tann , wenn man sich nicht die ungeheure ,
äußere und innere Not der Jahre 1918/1933 in Erinnerung
ruft . Erst dann erkennt man den Vierklang der national¬
sozialistischen Weltanschauung . wie er in den Reichspartei¬
tagen seit 1933 zum Ausdrud gekommen ist : Glaube , Wille ,

Freiheit und Ehre . Grundvoraussetzung aber ist das eine
große Wort : Opfer !

otz . Holthufen . Gutes Sammlungsergebnis .
Bei der am Sonntag durchgeführten Reichsgeldlistensammlung
wurden gespendet in Holthufen 28,60 m . , in Holt¬
huserheide 22. 05 m . und in Tichelwarf 30,72
RM . , zusammen 81,37 RM . Dieses günstige Ergebnis ist ein
weiterer Beweis für die größer werdende Opferfreudigkeit ,
denn die erste Reichsgeldsammlung des Vorjahres brachte nur
22,45 RM .

otz . Holthufen . Hohes After . Eine der ältesten Ein¬
wohnerinnen unserer Gemeinde , Geertje Lübbers , vollen¬

dete am Sonntag thr 88. Lebensjahr . Die rüstige Greisin
wurde am 25. 10. 48 in ymeer geboren ; sie verlebt ihren
Lebensabend im Haufe des Hauptlehrers Smit .

otz . Kanalpolder . Von der Siedlung . Der Bau der
Siedlungshäuser im Polder wird durch das ungünstige
Wetter start gehemmt Die Polderwege sind derart

zeugen befahren werden können .

Ausgabeort Bremen :

Su breitem Strom ist Warmluft aus den tropischen Breiten des
Atlantik nordwärts gefloffen und hat dadurch die Wirbeltätigkeit über
England aufleben lassen . Mit sehr startem Luftdruckfall rückt zurzeif
ein Tiefdruckgebiet heran , deffen von Nordschottland nach Südfrant
reich reichender Regenstreifen bereits in den Nachmittagsstunden des
Montag über unseren Bezirk zog . Die mit dem Frontdurchgang ver
bundene Erwärmung wird aber nicht von sehr langer Dauer fein ,
da über Jsland bereits kühlere Luft nachstößt . Auf jedenfall find
aber im Bereich des genannten Tief starte bis stürmische Winde zu
erwarten . Die Wetterlage bleibt auch in den folgenden Tagen noch
veränderlich und zu Niederschlägen geneigt .

Aussichten für den 28 . : Mäßige bis frische un Weft drehende
Winde , weiterhin veränderlich und regnerisch , Temperatur wenig
Wenderung .

Aussichten für den 29 . : Immer noch unbeständig , etwa normale
Temperaturen . T

Barometerstand am 27 . 10 . , morgens & Uhr : 748,0
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C +- 140
Niedrigster C + 5 °

Gefallene Regenmengen in Millimetern

otz .

24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .
8,9

Wymeer . Landesverbandsschießen . Auf

dem kürzlich errichteten Schießstand der Kriegerkameradschaft

wurde das Landesverbandsschießen in drei Grup

pen zu je vier Mann durchgeführt . Geschossen wurde knieend ,

liegend und stehend freihändig . Es wurden durchweg befrie¬

digende Ergebnisse erzielt .

Wochenmarkt Weener .

otz . Auf dem heutigen Wochenmarkt tosteten Ferkel 4 - 6 Wochen
4 - 6 , 6 - 8 Wochen 6 - 8 , ältere Ferkel über Notiz , Läuferschweine nach
Qualität 17 - 35 , Milchschafe 28 - 38 , Weideschafe 28 - 40 NM . Der
Handel war mittel , der Markt wurde geräumt . Auffäufer waren
vertreten .

genen Nacht toote, hat hier verschiedentlich Schaden angerich aufgeweicht , daß sie kaum noch mit schwer beladenen Fahr- Dor Richter und Staatbanwalt
tet . So sind an ntehreren Stellen in der Stadt Radiomasten

umgestürzt . Infolge des Sturmes brach ein im Vorgarten
des Landjahrlagers stehender Baum glatt ab und stürzte auf
das angrenzende Haus . Das Dach wurde bis auf die Boden¬
decke durchschlagen . Personen sind nicht zu Schaden gekommen .

Diamantene Hochzeit in Stapelmoor .

otz. Am Freitag , dem 30. Oftober, fönnen die Eheleuteotz. Am Freitag , dem 30. Oktober, können die Eheleute
Remmer Beene Warnders und Frau Talea geb. Möh¬
lenkamp , das jeltene Fest der diamantenen Hochzeit feierit .
Am 30 . Oftober 1876 schlossen die Eheleute Warnders den
Bund fürs Leben . Warnders steht im 83 . Lebensjahr ; feine
Ehefrau fann am 10. Dezember ihren 83. Geburtstag feiern.
Beide Alten sind noch verhältnismäßig rüstig , obwohl Oma
Warnders vor etwa drei Jahren einen schweren Unfall erlitt .
Warnders diente von 1876 bis 1878 als Erjahrekrut beim
Ostfriesischen Infanterieregiment Nr . 78 in Aurich . Während
dieser Zeit war Frau Warnders bei einem holländischen
Landwirt tätig . Opa Warnders war , wie seinerzeit zahl =
Leiche Volksgenossen , 20 Jahre in Westfriesland in Holland
in der Landwirtschaft tätig . Er erzählt gern davon , daß er
damals in der Woche 9 Gulden verdiente , Auch sei die Ber¬
pflegung in Holland recht gut gewesen . Dem Jubelpaar , das
30 Jahre die fog . " Burg " in Stapelmoor bewohnte , sei zu
Jeinem Ehrentage alles Gute gewünscht . Mögen den Eheleu¬
ten noch weitere Jahre friedlichen Erdenwallens beschieden
sein .

bisher miteinander Tuchfühlung " aufzunehmen , um so
besser alle vom Führer uns gestellten Aufgaben auf nationa¬
lem und sozialem Gebiet erfüllen zu können .

otz . Großwolderfeld . Die Reichsgeldlisten
sammlung am Sonntag wurde in vorbildlicher Weise
von der Kriegerkameradschaft Ihrener -Großvolder¬
feld durchgeführt . Durch den tatkräftigen Einsatz er alten
Soldaten konnte ein sehr gutes Ergebnis erzielt werden . Fast
100 RM . bei einer Reichsgeldlistensammlung ein bislang
noch nicht erreichtes Ergebnis fonnten abgeführt werden .
Der Plakettenverkauf vom Sonntag vorher erbrachte den Be¬
trag von 62 RM .

-

otz . Ihrenerfeld . Die Ortsgruppenarbeitsgemeinschaft für
das Winterhilfswerk hielt ihre 2. Tagung am Freitag in der
Schule ab . Der Ortsbeauftragte stellte die geprüften Anträge

zur Beratung . Zahlreiche Anträge mußten wegen uncichtiger
Angabe der Einkommensverhältnisse oder weil sie sich mit den

für die hiesige Ortsgruppe geltenden Richtfägen nicht in Ein¬
flang bringen ließen , zurückgestellt werden . Die Sammlung
bei den Bauern und Landwirten fand am Ende der Woche
statt . Da die Kartoffelernte in hiesiger Gegend nur eben ge¬

nügend ausgefallen ist , wird die Kartoffelspende nicht so um =

fangreich sein wie im vergangenen Jahr . Der Ausschuß be¬

otz . Kirchbergum . Nehmt Rücksicht auf die Stra

ßenbenußer . Durch das Füllen der hohen Bäume an der
Fernverkehrsstraße Leer - Weener wird die Straße infolge
des matschigen Wetters in Mitleidenschaft gezogen . Zweige

und Rinden bleiben auf der Straße liegen. Einige Käufer
der Bäume halten es nicht für nötig, die Straße nach dem
Fällen wieder zu reinigen .

otz . Tichelwarf . Goldene Hochzeit . Gestern jeierten

geb. Koenen, in Tichelwarf das seltene Fest der goldenen
die Eheleute Hinderikus Engberts und Frau Johanna ,

Hochzeit . Engberts ist am 4. 7. 1861 in Möhlen warf
geboren und seine Frau am 2. 3. 1862 in Bunderhamm

rich . Die beiden Alten feierten den Tag im Kreise ihrer
großen Familie . Ein Sohn und 5 Töchter mit zusammen 33
Enkelkindern brachten ihre Glückwünsche dar . Am Vormit¬
tag kamen der Ortsgruppenleiter der NSDAP und der Bür¬
germeister und überreichten das vom Führer eigenhändig
unterzeichnete Gedenkblatt . Am Nachmittag überbrachten der
Amtsleiter der NS . - Volkswohlfahrt und Vertreter der Kir¬
chengemeinde ihre Glückwünsche . Die Schulkinder fanden sich
ein und sangen einige Lieder . Viele Freunde , Nachbarn und
Bekannte von nah und fern nahmen Anteil an dem Festtage
der beiden Alten .

Kleine Straffommer Uurich

Eine sonderbare Ausrede .

Ein Norder Einwohner war durch Urteil des Amtsgerichts Norden
wegen Unterschlagung zu einem Monat Gefängnis und Tragung der
Kosten des Verfahrens verurteilt worden Ihm wurde zur Laft ges
legt , im Herbst 1935 einen Betrag von 60 Mart , den er von einem
Kunden fitr noch zu liefernde Waren erhalten hatte , für sich vers
braucht zu haben . Der Angeklagte bestritt dieses , er gab an , daß das
Geld von seinent 5 % jährigen Kind in den Ofen gesteckt worden und
so verbrannt sei . Den Betrag habe er noch nicht ersehen können , da
er dazu nicht in der Lage gewesen sei . Seine Berufung gegen das
Urteil des Amtsgerichts Norden wurde von der Kleinen Straffammer
des Landgerichts auf seine Kosten verworfen .

Erfrischte das Hackfleisch auf .

Der jüdische Schlachtermeister Wolf Weinberg aus Leer ,
wurde vom Amtsgericht Leer wegen Vergehens gegen das Lebens¬

mittelgesetz zu einer Geldstrafe von 150 Mart , erfaßweise 15 Tage

Gefängnis und zur Tregung der Kosten des Verfahrens verurteilt .
Hinsichtlich des Strafmaßes hatte die Amtsanwaltschaft Ber
rufung eingelegt . Der Jude hatte einmal durch Zusatz schwefliger
Gäuren dem Fleisch ein gutes Aussehen gegeben, dadurch wurde es
gesundheitsi hädlich . Auch bei Hackfleisch machte er es so und täuschts
dadurch die Kunden . Die Staatsanwaltschaft beantragte in der Bes
rufungsverhandlung eine Gefängnisstrafe von drei Wochen . Einen
Fall hatte der Angeklagte zugegeben , doch beftritt er den ziveiten Fall . )
Die Kleine Straffammer fam zu einer Verwerfung der Berufung auf
Kosten der Reichstasse .

Folgen hat die Bernachlässigung der Zahn¬
Untauglich ! / pflege? – Ein ernſtes Wort an die Landjugend.

Die alljährlichen Aushebungen für unsere Wehrmacht ha¬
ben für Staat und Volt nicht nur die große Bedeutung , daß
unsere männliche Jugend zwei Jahre in die beste Schule der
Erziehung , Körperertüchtigung und Kameradschaft kommt ,
sondern bieten auch volkspolitisch den großen Vorteil , alljähr
lich einen Ueberblick über die Volksgesundheit zu erhalten .
Die Ergebnisse der Aushebung sind sozusagen als , ,Gesund¬
heitsbarometer " zu werten und zeigen , wo es mit der Ge¬
fundheitspflege noch im argen ist .

Ein Mangel hat sich bei den Aushebungen vor allem ge¬
zeigt : an sich förperlich durchaus tüchtige und gesunde Wehr¬
pflichtige mußten zurückgewiesen werden , da der Zustandpflichtige mußten zurüdgewiesen werden , da der Zustand
der Zähne nicht den Anforderungen entsprach , die an
einen Soldaten gestellt werden müssen . Dabei zeigte sich , daß
die männliche Landjugend mit einem verhältnismäßig
noch hohen Prozentjaß daran beteiligt war , daß also hier die
Zahnpflege sehr starker Beachtung und Aufmerksamkeit be¬
darf . Es ist bekannt , daß der Zustand der Zähne bei der
ostfriesischen Landbevölkerung besonders schlecht ist.
Man ist versucht , dieses Kapitel Zahnpflege in der Regel , vor
allem auf dem Lande nicht allzu tragisch zu nehmen , weil die

-

Fragen zeigt schon die Bedeutung und den Ernst eines Pro¬
blems , das für die Gesunderhaltung der Menschen von oft
ganz wesentlicher Bedeutung ist .

Nun jagt an und für sich der Besitz einer Zahnbürste noh
nicht viel , denn es kommt darauf an , ob dieses Instrument
auch tatsächlich benutzt wird . Die Umfrage ergab hier , daß
654 Kinder ( 10,1 v . H. ) ihre Zähne täglich reinigen , 1920
(29,8 v . H. ) wöchentlich , seltener reinigen 1784 , also 27,7 v .
H. , ihre Zähne und 2086 , also 32,4 v . H. , halten das Zähne
pußen überhaupt für überflüssig . Die Erhebungen , die dieses
Bild ergeben , sind im Gebiete von dcei Bezirksämtern durch¬
geführt worden , von denen zwei anerkanntes Notstandsgebiet
waren , das dritte ein solches mit guter Landwirtschaft .

Insoferit also mar der Vergleich besonders interessant , um
nämlich zu erfahren , ob die Geldfrage bei der Zahn
pflege eine ausschlaggebende Rolle spielt . Um es vormeg zu
nehmen : der Unterschied ist unwesentlich ! Die Zahnpilege
war keine Geldfrage , sondern eine Frage der Ge =
wohnheit und Erziehung . Wird es doch heute noch
in ländlichen Kreisen nicht selten als , ,Schande " angesehen ,
wenn man wegen der bißchen Zahnschmerzen " gleich zum

riet zum Schluß noch über die Behandlung von Asozialen Zähne in der Funktion des Körpers oft gar nicht gerechnet Arzt rennt. Man schämt sich oft auch vor dem Nachbarn, alz

und Drückebergern .

otz . Jdefehn . Festgefahren . Ein schwerer Lastfraft¬
wagen aus dem Rheinland facte auf einem Fußweg , dessen

Befahren verboten ist , bis zu den Achien ein . Sechs Stunden

angestrengter Arbeit kostete es , den Wagen wieder flott zu
bekommen .

otz . Ostrhauderfehn . Der neue Ortsgruppenleiter Schoon
wurde vom Kreisleiter - Stellvertreter Onnen in sein Amt

eingeführt . Bei dieser Gelegenheit verabschiedete sich der bis¬
herige Ortsgruppenleiter Wulf , jetzt Kreiswalter der DAF

von seiner Ortsgruppe . Der neue Ortsgruppenleiter gab das
Versprechen ab , sein Amt pflichtbewußt zu führen . Kreis¬
schulungsleiter dens legte in einem Vortrag die Aufgaben
der Partei und deren Gliederungen an der Formung des

deutschen Menschen dar . Die Veranstaltung wurde durch

Darbietungen der HJ - Kapelle und des Gesangvereins Dit
chauderfehn verschönt .

werden . zu , ,modern " angesehen zu werden , wenn man zum Zahn
arzt fährt oder gar Ersahstücke trägt . Zahnschmerzen gehen
vorüber " , ist der Trost , der gerade von alten Leuten immer
wieder gegeben wird und der von vornherein dieses wichtige

Problem auf so einfache Weise erledigt . Dann wird auch auf
die siebzig- und achtzigjährigen verwiesen , die doch so rustig
und munter seien , obwohl sie feinen einzigen Zahn mehr hät¬

ten und niemals einen Zahnarzt tannten ! Hier also hat eine

der wichtigsten Aufklärungen einzusetzen , wenn die Gesund¬
heit schon im Hinblick auf die Wehrtauglichkeit ge¬

hoben werden soll . Gewig können die hier genannten Zahlen

nicht grundsätzlich verallgemeinert werden , aber sie zeigen
doch im Zusammenhang mit den Ergebnissen der Aushebun¬

gen für unsere Wehrmacht ein wichtiges Gebiet der Ge¬

fundheitspflege und Körperertüchtigung auf dem Lande .

Leibesübungen eine wichtige Rolle , so zeigt das Kapitel Zahn¬

pflege vor allem die Erziehung zur Zahnpflege , noch man

Man hat vor einiger Zeit einmal recht interessante Unter¬
suchungen angestellt , die den Stand der Zahnpflege in vielen
Gebieten auf dem Lande beleuchten . Man befragte durch die
Lehrer insgesamt 6 444 Schuffinder im Alter zwischen

sechs und je hszehn Jahren in Form von Fragebogen , ob die
Zähne gepflegt und behandelt werden . Da war zunächst die

Frage nach der Zahnbürste , die an sich schon ein Maß¬

stab für die Wertschätzung der Zahnpflege ist . Die Erhe¬

bung zeigte das nicht erfreuliche Ergebnis , daß von diesen
6 444 Shulkindern mar 2414 , also 37,48 v . H. eine eigene

Zahnbürste besitzen , wobei der Zustand dieser Zahnbürste noch
eine offene Frage blieb . Dabei machte man aber auch die

Feststellung , daß in diesen Gebieten die Famiiten¬
zahnbürste " eine bedeutsame Rolle spielt , indem nämlich
2003 Kinder oder 31,22 v . . diese Familienzahnbürste be¬

nutzen . Ueberhaupt keine Zahnbürste hatten 1827 oder 28 . 3
v . H. der befragten Kinder . Allein die Beantwortung dieser | cherlei Lücken .



Letzte Schiffbmeldungen
Privatschiffer -Vereinigung Wefer -Ems e . G. m . b . S. , Leer .

Verkehr zum Rhein : MS Dede , Freese , am Rhein erwartet ; MS

Sturmvogel , Badewien , am Rhein erwartet ; MS Bruno , Feldkamp ,

Löscht / ladet in Bremen : Verkeh vom Rhein : MS Undine , Prahm ,

Löscht / labet in Düsseldorf ; MS Gerhard , Oltmanns , in Leer von

Duisburg erw . ; MS Fenna , Hartmann , löscht in Brate ; MS

Frieda , Schaa , in Leer von Duisburg erw . ; MS Vorwärts , Hoge :

litcht , Tabet / beladen am Rhein ; MS Hedwig , Mertens , auf der Fahrt

von Leer nach Oldenburg / Bremen ; Verkehr nach Münster und den

Abrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : MS Ebenezer , Uken ,

löscht in Rheine , weiter nach Münster , Hamm , Wanne , Gelsenkirchen ;

MS Hoffnung , Lücht , löscht in Münster ; MS Günter , 3wanefeld ,

26. 10 . von Bremen nach Leer : MS Annemarie , Schoon , löscht in

Münster ; MS Anna , Janssen , 26. 10. von Leer nach Lingen /Rodde /

Münster ; MS Kehrivieder 1 , Kramer , 24. 10. von Leer nach Mün¬

fter ; Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal¬

Stationen : MS Aalte , Wiemers , auf der Fahrt von Waltrop nach

Leer ; MS Matttersegen , Benthake , löscht in Leer ; MS . Gertrud ,

Hartmann , löscht in Einswarden ; MS Margarethe , Meiners , auf

Der Fahrt von E' fehn nach Bremen ; MS Gerda , Lüpkes , auf der
Fahrt von Emden nach Wilhelmshaven ; MS Johanne , Friedrichs ,

auf der Fahrt von Dorsten nach Apen : Verkehr nach den Emsstatio

nen : MS Frieda , Bitscher , löscht in Papenburg ; MS Marie , Schliep ,

Löscht in Emden ; MS Gretel , Hogelücht , 26. 10. von Wesermünde

nach Bremen : Verkehr von den Emsstationen : MS Maria , Bade¬

svien , Indet in Leer ; MS Concordia , Deters , ladet in Emden ; MS

Lina , Lüptes , löscht in Bremen ; MS Herbert , Kleemann , löscht in
MS

Wesermünde ; MS Hoffnung , Beefmann , Löscht in Bremen ;

Hermann , Nauert , 26. 10. von E' fehn nach Bremerhaven ; Diverse

andere Schiffe : MS Schwalbe , Badewien , auf der Fahrt von Norden

nach Leer ; MS Jupiter , Snat , auf der Fahrt von Carolinenfiel nach

Bremen ; MS Wega , Scha , auf der Fahrt von Bensersiel nach Bre¬

men ; MS Heidina , Tepe , auf der Fahrt von Weener nach Norder¬

ney : MS Nordstern , Badewien , fährt Bbsch ; MS Netty , Grest , liegt

in Westrhauderfehn nuf der Werft ; MS Frene , Priet , liegt in West¬

rhauderfehn auf der Werft ; Steine fahren : MS Grete , Doyen ; MS

Polizeiliche Anordnung !
Betr . Straßensperrung .
Auf Grund des § 34 der Straßenverkehrsordnung vom

28 . Mai 1934 und des § 14 des Polizeiverwaltungsgesetzes
vom 1. Juni 1931 wird der Heerenweg in der Gemeinde
Charlottenpolder bis auf weiteres für den Durchgangsverkehr
mit Kraftwagen aller Art gesperrt . Zuwiderhandlungen
werden bestraft .

Leer , den 21 . Oktober 1936 .
Der Landrat

Conring

Auftrage eine mittel RubInteressentenjahr . , im Novemberkalb.
Versammlung

der

Jümmiger Hammrichs¬A

Deichacht

am Montag , d . 2. Novbr . d . J . ,

nachmittags 2 Uhr ,

in der , Gastwirtschaft zur Burg "

(R . Pohle ) zu Stickhausen .

Tagesordnung :

zu verkaufen od . geg . Schlachtvieh
zu vertauschen . Tönjes Kaitun ,

Collhusen b . Großwolde .

Fertel zu verkaufen
Sinning , Lütjewolde .

21 . emaill . Gasherd

Tea , Schalna MS Anna -Geftte , Beter : MG 2 Gebrüder , de Wall ;
MS Emanuel , Maas ; MG Geble , Meinen ; MS Kehrwieder 2 ,
Cramer ; MS Antje , Schoon ; MS Reinhard , Harders ; MS Marga¬
retha , Tepe ; MS Ostfriesland , Schrage ; MS Johanna , Garrels ;
M Käthe , Möhlmann ; MS Johanne , Buß ; MS Hermann Johann ,
Steffen ; MS Johann , Hoffmann ; MS Heimat , Pauw ; MS Antine ,
Schulna ; MS Marga Louise , Schrage ; MS Amuth , Arends ; MS
Anna , Tjaden ; MS Martin Therese , Rogge ; MS Frieda -Mariechen ,
Schröder ; MS Cremon , Hagena .

Bapenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : MS Rofefine , Kaltwasser -Papenburg , leer '
von Leer ; MS Geefche , Heidelberg - Bapenburg , leer von Weener ;
MS Adler , Cordes -Papenburg , leer von Rhede ; MS Grete , Wendt¬
Papenburg , leer von Mark ; MS Grete , Nee -Papenburg , leer von
Kostenmuhde ; Muttschiff Margarethe , Kossenjans -Surwold , leer von
Oftrhauderfehn ; Dampfer Minna Cords , Maaß -Rostock , mit Holz von

Archangel; abgegangene Schiffe : MS Maria , Badewien-Warsings
fehn , mach Teillöschung nach Weener : MS Annemarie , Schoon - Oroße¬

fehn , nach Teillöschung nach Meppen : MS Gebina , Sibum -Saren ,
nach Teillöschung nach Weener ; MS Thekla , Schepers -Papenburg ,
Leer nach Ems ; Muttschiff 2 Gebrüder , Sürken - Papenburg , leer nach
Jemgum .

9520 Kantjes Heringe gelandet .

In den En der Safen liefen sechs Logger mit insgesamt
3568 % Kantjes Seringen ein . Bei der Emder Heringsfischerei mach
bem feft 2 1 , Emden , Kapitän Darlath , mit 450 % Kantjes und AE

Bei13 Min . Dir . Streil " , Kapitän Fr . Lue , mit 760 Kanties .
der Großer Kurfürst " - Heringsfischerei tamen an die beiden Logger
AE 90 Marian " . Kapitän Nüttbroek , mit 575 Kantjes und AG 117

Ravensberg " , Kapitän F. Suthmeyer , mit 724 Kantjes . Bei der
Dollrt " - Heringsfischerei legten an AE 67 ,, Carl Fisser " , Kapitän W.

Dornbusch , mit 553 Kuntjes und AG 59 , ,Saturn " , Kapitän Müller ,
mit 506 Kanties .

Von der Fangreise tehrten zehn Rogger mit einem Gesamtfang :
ergebnis von 5951 % Kantjes zurück . Bei der Emder Heringsfischerei
legten an die Logger AE 16 ,, C . H. Metger " , Kapitän G. Bolte , mit
682 Kantjes ; AE 4 ,, Berlin " , Kapitän L. Habben , mit 782 Kantjes ;

Vom Donnerstag , dem 29 . 10. , ab

beginnen die

Volkstanz - und

Singabende

-

- BefAE 114 , , Dortmund " , Kapitän H. Dittter , mit 501 % Santies .
der Dollart " - Heringsfischerei kamen an A 60 Sirius " , Kapitän
H. Bolte jun . , mit 548 Kanties und AE 64 Carl Thiele " , Kapitän H.
Buschmann , mit 662 Kantjes . - Bei der Großer Kurfürft " - Serings
fischerei legten an AE 89 Dranien " , Kapitän H. Duitier ; AE 120

Fr . Suthmeyer " , Kapitän W. Möhlmann ; AE 121 D. Dreesmann
Bennig " , Kapitän Joh . Meiners , mit 586 Kantjes ; AE 119 , , .
Bramsfeld " , Kapitän Fr . Schaper , mit 566 Kantjes und AE 101

Froben " , Kapitän W. Kreft , mit 380 Rantjes .

Bom Emder Hafen .

In den Emder Hafen liefen ein die deutschen Dampfer
Helios " , Wilhelm Kunstmann " , " Duinta " , " Patria " ,

Baldur " , der holländische Motorsegler „ Grunda , die beiden
dänischen Dampfer " Tovdil " und „ Bogo " . Den Hafen

Afrika " „ Emsstrom " ,verließen die deutschen Dampfer
" Thor " , Weißensee " und Lena Petersen " , die deutschen See¬
leichter " Hinrich Kiehn " und " Mathias " , der griechische
Dampfer Mount Rhodapo " , der norwegische Danipfer
„ Siat " .

"

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. IX . 1936 : Hauptausgabe über 23 000, davon mit Heimate
Beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Helmat
beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L /E im Kopf
gekennzeichnet ) . Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste Nr . 14 für die Haupts
ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
lakitaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ; B für
die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen¬
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H.
Bopfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .

Tabak -Pfeifen- ml -Wärmflaschen
echt Bruyère , von 30 Pig . an

Pfeifen Ersatzte . le

Joh . Weffels , Lear
Tel . 2469 Brunnenstraße 11 .

Eine Ladung prima

der Bauernschule Haneburg im Daueräpfel
, , Schüßengarten " in Leer .

Beginn 20 Uhr .

Die gesamte Jugend aus Land und Stadt ist dazu

herzlichst eingeladen . / Legenhausen , Schulleiter .

Kennen Sie schon die neue

zu erfragenbei der 013. Leer. Adler - Schreibmaschine
Nochmalige Dorlegung des Haus zu erfragen bei der OT3 . Leer .

haltsplans für 1936/37 ,

Jowie Beschlußfassung über die
Genehmigung .

Bemerkt wird dabei , daß das

alte Stimmrecht und das Beitrags
verhältnis nach reduz . Morgen
fortgefallen ist , es wird daber

eine hektargleiche Abstimmung
vorgenommen .

Groß - Leiffe und Weftringaburg ,
den 26 . Oktober 1936 .

Die Deichrichter .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

verkaufe ich am 28 . d . Mts . ,

1 . nachm . 15 Uhr in Remels :

2Oelgemälde , 1Grammophon ,

2 . nachm . 16 Uhr in Nord

georgsfehn : 2 Schweine .

Versammlung der Käufer zu
Gastwirtschaft Kleihauer ,

zu 2 : Gastwirtschaft Kroon .

in Leer .

1:

Flohr , Obergerichtsvollzieher

Zu verkaufen

Auf die am

Stellen -Angebote

Gesucht zu sofort oder in

14 Tagen ein fixer

Bädergeselle

zum Preise von Rmk. 135. 00 Papier -Buf , Leer .
Unverbindliche Vorführung .

Dampfbäderei5. Günther Flechten
Leer , Hindenburgstraße 63

Vermischtes

Zum Fischtag
empfehle in blut

frischer Ware 2 - 4pfd . Kochschelle

filch , Pfund 35 Pfg ., feinftes Gold
barschfilet , lebendfr . große Heil

buttzungen , lebendfr . gr . Brat
fchollen , ff . frisch aus dem Rauch

Nervenleiden

seel . Leiden

Magenleiden
-

Magengeschwüre , Darm - und Nierenleiden
Gallensteine Haarausfall !

Jeder Art offene Beine

behandelt nach langjährigen Erfahrungen

Hr . Schröder , Homöopathie ,
in Leer jeden Mittwoch von 9 - 11 Uhr
Vaderkeborg 5 .

Sie legen Wert darauf¬
daß Ihre Anzeige fehlerlos
und geschmackvoll gesetzt

wird , unterstützen Sie uns durch

frühzeitige Aufgabe des Textes .

prima fetten Aal, Fettbückinge, ff. Kommen Sie nicht kurz vor Toresschluk !
große Fettberinge .

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Bum Fischtag
empfehle prima
lebendfr . Kochschellfische , Brat
Schollen , Bratheringe , ff . Fischfilet ,

Donnerstag ,d. 29. Oftbr . 1936, la Goldbarfchfilet, täglich frischger.
nachmittags 3 Uhr ,

Jettbückinge , Schellfische , Makre
len , Rotbarsch und Aal , ff . Herings

an Ort und Stellle bezw . in der und Fleischfalat , prima gefüllte

Jakobsschen Gastwirtschaft zu Heringe .
Großwolderfeld tattfindende Brabandt , Beer, ab-Sitterstr. 24
Versteigerung von -

Abbruchs¬ Fiſchtag
Telefon 2252

blutfrisch . Ware 2 - 4pfünd . Koch

materialien heltfiſche, Pfund35Pfa. Brat¬
sowie Verpachtung eines

Grundbesitzes

Schellfisch , Bratheringe , Goldbarsch
filet , frisch geräuch . ff . Fettbückinge ,
Schellfische , Makr . , Goldbarschst . ,
K. Sprotten , Aal , ff . Marinaden ,

füllteHeringeu. la Heringsjalat.
für Appeldorn Kinder daselbst Fr. Grafe , Rathausstr. eru
mache ich hiermit noch besonders
aufmerksam .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preuß . Auktionator .

Zu verkaufen

Ankauf von

Fellen
aller Art ,

2334 .

eine fahre Kuh . Julius Müller , Leer
H. Dirksen , Lütjewolde .

Prima fettes SchafGine fleineAnzeige
zu verkaufen .
Heisfelde , Dorfstraße 28

in der O18 . hat stets großen
Erfolg .

Jeden Mittwoch

Bettledern-ReinigungGenoſſenſchaft

G. Grötteun
Leer , Adolf Hitler -Straße 2

Geflügelzucht - und

Eierverkaufsgenossenschaft
Stidhausen -Velde und Umgeg .
eingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht .

Generalversammlung
am Mittwoch , dem 4. Nov . d . J . ,

nachmittags 2 Uhr ,

Inferieren schafft Arbeit! im Gasthofe zur Poſt (Hart¬

Verschleimung

Husten
?

Sehr gute Dienste ge¬

leistet . Barwang , 17. 11. 34.
Wally Bop , Hebamme ,

Mit gutem Erfolg angewandt .
Ballenstedt , 4. 2. 34. W. Beyer Kim .

Nach 5 Tagen befreit von acht¬
wöchigem , qualendem Husten .
1. Jöckel , Insp . Id . Nahe - Tiefenst . 11. 2. 32,

Viele Urteile liegen vor .

Sparflasche 8 . 25 Hustobone

mann) zu Delde.
Tagesordnung :

1. Bericht über Liquidation

2 . Bilanzvorlage

3. Beschlußfassung über Erhö
hung des § 26 des Statuts
von 20 auf RM 40 , sowie
deffen Dolleinzahlung .

Genoffen werden hierzu ein =Die
geladen .

Stickhausen Delde ,
den 26 . Oktober 1936 .

Die Liquidatoren .

Es können noch

Husta-Glycin Flasche 1 , 1.65, einige junge Mädchen
(Kräuterbonbons) Dose 75 Pig. am Nähunterricht teilnehmen.

Frau Ploeger , Leer ,
Drog . H. Drost , Hindenburgstr . 26 .

J . Hafner , Brunnenstr . 2 .

Fr . Aits , Adolf -Hitlerstr . 20 .
Aurich : Drog . C. Maaß .

Bremerstraße 44 .

Anzukaulen gesucht gut erhaltene
Nähmaschine . D. O.

( Schöner von Boskoop )
eingetroffen .

A . D . Niekamp , Leer
Jernruf 2021 .

Diese Woche prima

fettes Sammelfleisch
fettes Kalbfleisch

H. Harms , Ihrhove . |

Ia Qualität zu 1. 50 , 1. 80 ,
2. 00 , 2 . 50 und 3. 00 RM .

aus neuer Sendung empfiehlt

Germania - Drogerie , Leer

A

Joh . Lorenzen

us eigenen Kulturen sehr
Schönen Blumenkohl , Stück

nur 25 - 35 Pfg . , kleinere
Höpfe Stück 10 - 15 Pfg . , ganz
zarten Kohlrabi , Stück 5 Pfg . ,
Salatgurken , sowie Tomaten ,

1/2 kg 15 - 20 Pfg .
Diese Woche beste Zeit zum
Dauerobst Einkauf . Diele
Sorten , von 5 Uhr ab .

Loers Filiale Leer ,
Adolf Hitler - Straße 13 .

Familiennachrichten

Ihre am 21 . Oktober 1936 in Bentfeld / Paderborn

vollzogene VERMAEHLUNG geben bekannt

Hans Ausmeier und Frau

Angela , geb . Wasserkordt .

Leer , Königstraße 40 .

Ihre am 17. Oktober 1936 in Heisfelde
vollzogene Vermählung geben bekannt :

Christian Fust und Frau
geb . Boelsen

Oldenburg Donnerschwee 37

Danken gleichzeitig für die erwiesenen Aufmerksamkeiten .

Leer , 26 . Oktober 1936 .

Am 24 . entschlief nach langem Leiden

Heinrich Thies
in seinem 26 . Lebensjahre .

Dieses bringen zur Anzeige seine Mitkranken .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch nachmittag
3 Uhr vom Kreiskrankenhaus aus .

Danksagung .
Für die überaus große Teilnahme und Kranzspenden

beim Heimgange unserer lieben Mutter sagen wir allen
auf diesem Wege unseren liefempfundenen Dank .

Geschwister Schulte

Hustede , den 26 . Oktober , 1936 .

Für die Beweise innigster Teilnahme beim Heimgange

ihrer teuren Entschlafenen dankt herzlichst

Familie Bahns

Westrhauderfehn , den 24. Oktober 1936 .

Danksagung .

Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Heim¬

gange unserer lieben Tochter , Schwester und Tante

Cornella Friederike

sagen wir allen unsern herzlichsten Dank .

Familie Jürgen Boomgarden .

Oldersum , den 26. Oktober 1936 .



Dienstag , den 27 . Oftober 1936 Ostfriesische Tageszeitung

Ausgrabungen und urgeschichtliche Funde in diffriesland

sischen Landschaft hinsichtlich der Erhaltungsmaß¬
nahmen des Rabbobberges bekannt . Bei der Ost
friesischen Landschaft besteht der Wunsch, diese wichtige
ostfriesische Stätte würdig auszubauen . Vor etwa 40

Jahren wurden am Radbodberg zum ersten Male Aus¬
grabungen vorgenommen . Es fonnten dann in einer

späteren Grabung mehrere auf einer Steinbank ruhendespäteren Grabung mehrere auf einer Steinbank ruhende
Urnen gehoben werden , die heute im Ostfriesischen Landes¬
museum zu Emden aufgestellt sind . Unter der Steinbank
soll sich ein großer Findling befinden . Nun geht die Ab¬
ficht dahin , diesen Findling zu heben und ihn eventuell
als Krönung des Hügels zu benutzen . Inwieweit die
Arbeiten durchführbar sind , wurde einer in diesen Tagen
stattfindenden Besichtigung an Ort und Stelle vorbehal
ten . Ein Plan zur würdigen Ausschmüdung dieses
Königsberges ist der Landschaft bereits vorgelegt worden .

Zwei Urgeschichtsforscher vom Provinzialmuseum beauftragt

otz . Im Anschluß an eine in Nordhorn stattgefundene
Grenzlandtagung für Heimatschutz und Urgeschichte wurde |
von Dr . Schroller vom Landesmuseum Hannover mit
den Teilnehmern des urgeschichtlichen Denkmalspflege¬
fursus in Aurich abermals eine Besprechung abgehalten ,
die im Sigungssaale der Regierung stattfand . Nach der
Begrüßung berichtete Dr. Schroller über die Ergebnisse
der Ausgrabungen in Logabirumerfeld ,
die jetzt von ihm in einem Heft zusammengefaßt wurden ,
das allen Teilnehmern des Kurses demnächst zugestellt
wird . In Logabirumerfeld wurden bekanntlich an einem
der flachsten Hügel wichtige Ausgrabungen vorgenommen ,
die für die vorgeschichtliche Kunde unserer engeren Heimat
von großem Wert sind . Im Anschluß daran gab Dr .
Schroller bekannt , daß jetzt zwei Urgeschichtsforscher , Gen¬
rich und Dr . Harnagel vom Provinzialmuseum Sannover ,
zum systematischen Studium in Ostfriesland eingesetzt sind .
Dr . Sarnagel wird sich der Wurtenforschung wid¬
men , und zwar an der gesamten Nordseeküste der Provinz
Hannover und Oldenburgs . Die Wurten sollen angebohrt
und Bohrprofile von allen Wurten hergestellt werden ,
damit die genaue Art des Untergrundes festgestellt wird
und die daraus zu ziehenden Schlüsse vorgenommen werden
tönnen . Genrich wird sich mit der Forschung der
urgeschichtlichen Funde in Ostfriesland
und im Emsland befassen . Beide Forscher haben
ihre Arbeiten bereits in Ostfriesland aufgenommen . Dr .
Sarnagel berichtete im Verlauf der Besprechung noch über
seine Ausgrabungen in Hodorf in Holstein . Es
gelang ihm , nachdem man durch Scherbenfunde aufmert¬
sam geworden war , den vollständigen Grundriß eines ur¬
geschichtlichen Bauernhauses von 35 Meter Länge freizu¬
Tegen . Da ein ähnlicher Fund bereits in Holland durch
Dr . van Giffen gemacht wurde , liegt es nahe , daß auch in
unserer Gegend ähnliche Funde noch gemacht werden
fönnen .

Dr. Harnagel berichtete weiter über die Funde bei
Amdorf . Es wurden Brandgrubengräber , Knöchel¬
funde und Urnen gefunden , die aus dem ersten bis zwei¬
ten Jahrhundert nach Christi stammen . Als Beigaben
find Kämme , Spinngürtel usw . ermittelt worden . Hier in
dieser Gegend wurden zum ersten Male Brandkuhlen
gräber und Urnen gefunden .

Ueber die Stelettfunde von Wolterster
borg , die vor einigen Wochen geborgen werden konnten ,
tonnte von Dr . Harnagel mitgeteilt werden , daß die drei
Stelette wohl von angespülten Leichen herrühren . Ihr
Alter konnte an Hand der Pollenanalyse von dem Landes¬
geologen Wildvang auf etwa 1700 bis 1800 Jahre fest¬gestellt worden .

Es wurde darauf hingewiesen , daß die Bevölkerung
aufmerksam und schonend etwaige Scherbenfunde behan¬
deln möchte . Besonders zur Feststellung der Flachsted =
lungen sei die Wissenschaft auf derartige Scherbenfunde
allein angewiesen , da die Scherben im beaderten Gelände
die einzigen Anhaltspunkte geben für etwa tiefer liegende
Flachsiedlungen .

Landschaftsrat Vissering , der zur Besprechung eben¬
falls erschienen war , gab die Absichten der Ostfries

Die Schlacht auf den Wilden Aeckern
Der 28 . Oktober 1427 : Ostfriesen fallen im Bruderkampf
otz . Wer heute den alten Postweg von Norden nach Aurich

wandert , der kommt zwischen Marienhafe und Fehnhusen über
die sogenannten , ,Wilden Aecker " , auf denen vor 500 Jahren
Ostfrieslands Söhne im unseligen Bruderkrieg dem Tod in die
Arme santen . Es ist behauptet worden , „ niemals hätten Ost¬
friesen gegeneinander so erbittert gekämpft , wie an diesem
Tage , dem 28. Oktober 1427 , dem Schicksalstag des Brookmer¬
landes und des Hauses tom Brook " .

Ueber den Verlauf des Kampfes wissen uns weder Chro¬
nifen noch Augenzeugen etwas zu berichten . Eggerik Beninga ,
dessen Chronik ungefähr 100 Jahre nachher entstanden ist , ers
zählt uns , daß mehr als 4000 Erschlagene auf der Walstatt ge =
blieben wären . Doch wissen wir heute , daß diese Zahl ver¬
zehnfacht ist ; denn nach den Ergebnissen neuerer Forschungen
waren an diesem Kampf höchstens 4000 Streiter beteiligt . Im
Bolte aber war die Erinnerung an das übermenschlich Schreck¬
liche und Heroische dieser Bruderschlacht so lebhaft und gegen¬
märtig geblieben , daß sie im Laufe der Jahre eher eine Stei¬
gerung als eine Abschwächung erfuhr .

Die politischen Beweggründe , die damals Ostfrieslands
Männer gegeneinander führten , gingen zurück auf Odo tom
Brook und Focke Utena . Beide kämpften miteinander um die
Herrschaft in Ostfriesland . Als Ode tom Brook seinem früh
verstorbenen Vater in der Regierung folgte , war er kaum dem
Knabenalter entwachsen , und es war nur selbstverständlich , daß
Keno tom Brooks Freund und Ratgeber , der gewaltige Fodo
Utena , auch der seine wurde . Der bekannte Erforscher ost¬
friesischer Geschichte , Dr . Reimers , hat den tiefsten Gründen der
unseligen Feindschaft zwischen Odo tom Brook und Foco Utena
nachgespürt und ist dabei zu folgendem Ergebnis gekommen .
" Foco Utena war Kenos ergebenster Diener gewesen . Un¬

begrenztes Vertrauen auf der einen und Dankbarkeit gegen den ,
der ihn aus der Bedeutungslosigkeit zum zweiten Mann in
Ostfriesland erhoben , auf der anderen Seite , schufen hier ein
festes Band . Bei dem jungen Herrn war das anders . Der

bewährte Kriegsheld und Berater mochte jetzt für sein Wort
und seinen Willen ein größeres Gewicht beanspruchen , als diese
je bei Reno besaßen . Einem jungen Manne aber , dem das
Erbrecht alle Macht in die Hände gelegt hat , kann der allzu
Erfahrene wohl einmal unbequem werden . Es ist das alte

Lieb in einer feiner emigen Wiederholungen ."
Hebertriebener Chrgeiz auf der einen und eigensüchtige

Strebungen auf der andern Seite mußten schließlich fegliches
Bertrauen zwischen den Führern des Boltes schwinden lassen .
Da beide Männer über einen großen Anhang im Bolke ver¬
fügten , fonnte es nicht ausbleiben , daß ihre Sache zu einer

Ungelegenheit des ganzen Boltes wurde . Eine Auseinander .

Es wurden dann noch eine Reihe von Anregungen so¬
wohl von Dr . Schroller wie auch von den Anwesenden
gegeben, auch der Bezirkskommissar für den Naturschuh ,
Studiendirettor Dr . Nizschte -Wilhelmshaven beteiligte sich
hierbei .

Zum Schluß wurde noch erwähnt , daß eine Bespre =
chung ähnlicher Art zu Anfang des nächsten Jahres vor¬

gesehen sei.

Landarbeiter im Dienst behalten

Folge 252

ihr

Bei vielen Bauern und Landwirten ist immer noch die

Uebung geläufig , mit dem Nachlassen der Arbeit vor dem

Winter ihre Selfer zu entlassen . Die Landwirtschaft leidet

fehlen besonders fühlbar die Fachkräfte . Es geht nicht an,
ganz allgemein unter dem Mangel an Landarbeitern ,

daß junge Menschen , die sich in der Landwirtschaft bewährt

haben , die Neigung zum Berufe des Landarbeiters zeigen , nun
wieder entlassen werden , da die Arbeit sich verringert . Bei
solchem Brauche wird die Landwirtschaft nie den Mangel
an Facharbeitern überwinden ! Es ist auch alles

andere als sozialistisch , den Helfer in der Not nach seiner

Leistung nun sich selbst zu überlassen . Einen Mann oder zwei

fann man auf dem Hofe immer den Winter durchfüttern , und
Eszu tun gibt es auch für ihn in Haus , Stall und Scheune .

ist auch alles andere als völkisch , wenn die Menschen , die mir

endlich der aufreibenden Großstadt entrissen haben , nun , an¬
statt sie auf dem Lande festzuhalten , wieder in die Steinwüste
schicken . Auf dem Hofe ist auch im Winter feine Hand über¬
flüssig. Wo der Betrieb in Ordnung gehalten werden soll, gibt
es Arbeit genug zur stillen Zeit , für die der Sommer feine

Zeit läßt . Zudem ist die ruhige Zeit bestens geeignet , die
aus der Stadt gekommenen Arbeiter in der Landwirtschaft zu
unterrichten und so dem Mangel an Arbeitern abzuhelfen . Der
Bauer und Landwirt muß aus eigener Kraft das Seine tun ,

dem Arbeitermangel abzuhelfen , sonst wird das Uebel nie über¬
wunden werden !

Ein Diebstahl , ein Betrug und ein Verkehrsvergehen
Sigung des Ember Schöffengerichts

Ein Fahrraddiebstahl findet seine Sühne
Zunächst fand ein Fahrraddiebstahl seine gerechte Sühne .

Einem aus Aurich gebürtigen Gärtnergehilfen war von einer
hiesigen Autofahrschule als Sicherheit für nicht bezahlten Fahr
unterricht sein Fahrrad beschlagnahmt worden . Als Ersatz hatte
sich der junge Mann einfach ein bei den Rheiderwerfen unver¬

ficht gehabt haben , das Rad wieder seinem rechtmäßigen Be¬
schlossen aufgestelltes Fahrrad „ entliehen " . Er will die Ab¬

figer zuzuführen , sobald er sein Fahrrad eingelöst haben würde .
Doch muß er dem Richter zugeben , nicht einmal den Namen
des rechtmäßigen Besizers gewußt zu haben . Das fremde Rad
hat er vier Wochen in Benugung gehabt und erst , als ihn der
Radbefizer zufällig auf der Straße mit dem Rade angetroffen
und zur Rede gestellt hatte , händigte er diesem wieder das Rad
aus . Amtsanwalt und Richter stellten sich auf denselben
Standpunkt , nach dem gegen die heute überhand nehmenden
Fahrraddiebstähle , die vor allem weniger bemittelte Bolts¬
genossen treffen , mit aller Schärfe vorzugehen ist. Das
Gericht verurteilte den Angeklagten zu einer Gefängnisstrafe
von zwei Monaten und den Kosten des Verfahrens , wobei dem
Angeflagten noch seine bisherige Unbescholtenheit zugute ge¬
rechnet wurde .

Drei Wochen Gefängnis für einen Logisschwindler

Siernach hat sich ein wegen Diebstahls bereits vorbestrafter
Emder Einwohner wegen Betruges zu verantworten . Er hatte
sich bei einem Ehepaar eingemietet und durch hinhaltende Ver¬

erst zu einem späteren Termin in Aussicht zu stellen . Als nun¬
sprechungen verstanden , seine im voraus fällig gewesene Miete

mehr am nächsten Lohntag die Miete fällig geworden war , ließ
er sich jedoch ebensowenig wie in den nächstfolgenden Tagen
bei seinen Wirtsleuten sehen . Als er schließlich von ihnen zur

segung mit den Waffen schien unvermeidlich . Odos Mannen ,
vor allem die Brookmerländer , sahen in Focko Ukena den Ver¬
räter an dem Hause tom Brook , und Utenas Verbündete
glaubten die friesische Freiheit durch Ocko tom Brook und seine
Gemahlin Ingeborg von Oldenburg bedroht . Ob sie dem
alten Kriegsmanne ins Ohr geraunt , was der junge tom Brook
sein will , tönntest du werden , oder ob dem durch allerlei
Zwischenträgereien gereizten Manne dieser Gedanke von selbst
gekommen ist , wissen wir nicht ."

Schon 1426 drängte Ingeborg von Oldenburg zur Ent¬
scheidung . Wohl hatte sich Fodo mächtige Bundesgenossen ge¬
sichert : aber legten Endes verließ er sich auf die eigene Kraft
und auf sein oft erprobtes Schlachtenglück . Ocko dagegen
mochte denken , daß seine Bundesgenossen , der Graf von Olden¬
burg und der Erzbischof von Bremen , den überheblichen Focko
in die Kniee zwingen würden . So war er dem Treffen bei
Detern ferngeblieben und hatte erleben müssen , daß Ukena dem
stolzen Ritterheer in dem überschwemmten Gelände bei Detern
am 27 . September 1426 eine vernichtende Niederlage bei¬
gebracht hatte . Utenas neuer Ruhm trug ihm neue Freunde
zu . Fast ganz Ostfriesland feierte in ihm den Befreier der
Heimaterde . Odos Bündnis mit den fremden Herren sollte
ihm verderblich werden . In Ostfriesland hielten nur die
Auricher und Brookmerländer zu ihrem angestammten Ge¬
bieter . Den Marienhafer Vitalienbrüdern war es eine selbst¬
verständliche Pflicht , daß sie treu zum Hause tom Brook standen
und Odo in seiner größten Not nicht im Stich ließen . Aber

ihre Zahl war gering , wenn auch ihr Mut und ihre Todes =
verachtung nicht zu unterschüßen waren .

Während Ukenas Truppen ins Brookmerland einmar¬

schierten , sammelte Odo seine Getreuen in dem Marktflecken
Marienhafe , den die Vitalienbrüder stark befestigt und mit
Lebensmitteln wohl versorgt hatten . Von der Höhe des alten

Störtebederturmes " war das Herannahen der Ukenaschen
Streiter deutlich zu verfolgen ; ein Kampfgeübtes Heer zog
gegen Marienhafe heran , und am fernen Horizonte fündeten
Rauch und Flammen : Der Feind steht im Land ! Und doch
waren jene gewaltigen Heerhaufen , die über Oldeborg und
Tehnhusen herankamen , feine landfremden Truppen , sondern
Kinder derselben Heimat . Blut und Boden sollte sie ver¬
binden ; Haß und Zwietracht aber hatte sie gegeneinander ge¬
führt .

Odo wartete den Angriff gegen Marienhafe nicht ab , son¬
dern führte seine von Kampfesmut erfüllte Schar den An¬
stürmenden entgegen . Und nun begann auf den , ,Wilden

Aedern " jenes gewaltige Ringen , Mann gegen Mann , von
dem eingangs schon berichtet wurde . Sin und her wogte der
Kampf ; aber schließlich mußte Odos fleine Schat trop ver¬
zweifelter Gegenwehr vor der Uebermacht und der Wut der
Anstürmenden meichen . Seine Getreuesten bebedten die

Rede gestellt werden konnte , händigte er ihnen eine Abtretung
eines von seiner Arbeitgeberin ihm noch zustehenden Lohn¬
anteiles aus . Dieser Anteil belief sich aber nur auf 4. 99 RM . ,
während seine Mietschuld 8 . - RM . betrug . Außerdem hatte
er diesen Lohnanteil auch bereits durch eine schriftliche Er¬
flärung an seinen Bruder abgetreten , so daß die Vermieter
nichts mehr erhielten , als sie auf der Fabrik vorsprachen . Das
Gericht sah den Betrug als erwiesen an und verurteilte den
Angeklagten zu drei Wochen Gefängnis und den Kosten des
Verfahrens .

Lieferwagen dürfen Straßen nicht länger als unbedingt nötig
versperren

Ein Gewerbetreibender aus Emden hatte gegen zwei
polizeiliche Strafbefehle wegen Uebertretung der Reichs =
straßenverkehrsordnung gerichtliche Entscheidung beantragt . Er
hatte in der engen Oldersumer Straße wiederholt größere
Warenmengen für eine Firma abgeladen und durch das da
durch bedingte Halten seines Wagens nach Ansicht der Polizei
den übrigen Wagenverkehr in dieser Straße länger als nötig
behindert . Um die Straße schneller frei zu bekommen , hatte
die Polizei den Fuhrwertshalter aufgefordert , die Waren nicht
gleich vom Wagen in den weiter entfernten Lagerraum der
Firma zu schaffen , sondern erst auf der Straße und von dort
in dem Zugang zum Lagerraum abzusehen . Dies war jedoch
vom Fuhrwertshalter verweigert worden . Das Gericht stellte
sich auf den Standpunkt der Polizei , nach dem die Waren erst
auf die Straße hätten gestellt werden müssen , um den Wagen
schnell leer zu bekommen und den Wagenverkehr in der Older¬
sumer Straße wieder frei zu geben . Es verhängte für beide
anstehende Fälle eine Gesamtstrafe von 8 . - RM . , zu denen die
Kosten des Verfahrens hinzukamen .

Heimaterde , die sie schützen wollten , und die nun ihr Blut
irant ; aber auch Utenas Truppen hatten schwere Verluste zu
beklagen . Der Sieg war teuer erkauft . Odo und sein Bruder
Ize gerieten in die Hand der Feinde , und nur das rechtzeitige
Dazwischenkommen Focko Utenas rettete sie von dem Tode und
bewahrte die Sieger vor ewiger Schande . Gefesselt wurden Oco
und Ihe vom Schlachtfeld geführt und in Fockos Burg zu Leer
in sicheren Gewahrsam gebracht . Bald hernach wurden die
Oldeborg , Aurich und Emden eingenommen , und Focko Ukena
war Herr von ganz Ostfriesland .

Aber auch er sollte sich seines Sieges nicht lange erfreuen .
Der Haß der kleinen und großen Häuptlinge wandte sich jetzt
dem Unterdrücker der friesischen Freiheit zu , und als Foco im
Jahre 1430 mit 120 Schiffen die Weser aufwärts fuhr , um die
Bremer aus dem Stadland zu jagen und dabei einen völligen
Mißerfolg erlebte , war der Augenblick gekommen , der ihn die
Rache der Brookmerländer fühlen ließ . Utena , noch vor wenig
Jahren der volkstümlichste Held in Ostfriesland , stand fast
allein , als seine Feinde zum letzten Schlag gegen den ge¬
waltigen Recken ausholten und ihn aus der Heimat , für die
er gekämpft und gelitten , verjagten . Wenn ihm auch vor¬
übergehend fleine Erfolge beschieden waren , so hat er seine
alte Macht doch nicht wiedererlangen können . Fern der Heimat ,
auf seinem Besiz im Groningerland , hat ihn der Tod ereilt .
Am 6. Oktober 1436 hat der größte Held Ostfrieslands den
Weg zur ewigen Ruhe gefunden . , ,Seine Untertanen im Over¬
ledingerlande aber wußten noch lange in wilden Sturm
nächten der aufhorchenden Jugend davon zu erzählen , daß der
„fliegende Focko " als eine Art wilder Jäger aus Wotans Heer
tuhelos in den Lüften daherjage , wie denn der , welcher nun
im Frieden der frommen Brüder von Appingadam seine Ruhe¬
ftätte gefunden hatte , zeitlebens ein ruheloser Mann gewesen
war . " ( Reimers ) .

Unserer Jugend aber lebt Focko Utena als ein gewaltiger
Seld , der seine ostfriesische Heimat liebte und für ihre poli¬
tische Gestaltung sein Leben einsette , von vielen Zeitgenossen
unverstanden und gefürchtet , von den Nachfahren bewundert
und geachtet . Eine gerechte Würdigung seines tatenreichen
Lebens wird uns wohl faum jemals möglich sein ; denn die
Nachrichten über ihn und seine Zeit vermitteln uns fein
flares Bild über das Wollen und Streben dieses gewaltigen
Recken aus dem Mormerlande . Sein Heldentum aber bleibt
bestehen für alle Zeiten und überdauert jedes Denkmal in Erz
oder Stein . Auf ihn gilt das Wort Hans Schwarz :

„ Der Held ist tot ? So steigen tausend neue !
Das Leben ward nicht ärmer an Geschöpfen
Und fordert Helden , die ihm steil entrauschen ,
Um aus der Höhe mit geballten Fäusten
Das Antlig uns zu bilden , wie sie wollen . "

Heinrich Drees .

PALMOLIVE , die SEIFE , die Ihre Haut zart
Ihren Teint jung und schön erhält !

1 Stück
323

3 Stück
903
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Gleich gut wie

Bünting Tee
ist

Binting -Kaffee

Harlingerland

Deutsches Rotes Kreuz , Vaterländischer Frauens
Verein , Zweigverein Wittmund

Die Näharbeiten für den Bereitschaftsdienst beginnen
am Donnerstag , dem 29 . Oktober , nachm . 32 Uhr
im Onnen ' schen Saale . I . A . : Ida Steggewentz

Für Baulustige !
Aus abgelagerten Rundholzbeständen liefere ich :

Balfen , Sparren , Kanthölzer , Latten , Hillholz
auf Maß eingeschnitten .

Falzziegel kommen in nächster Zeit auch noch einige
Waggons an .

Hinrich Giebels , Efens . Fernrul 101

Lederne Stallhalfter
4 RM .

Pferdegeschirre
ab 16 RM .

Mittwoch nachmittag , 28 . Okt .

keine Sprechstunde

Lübbo Gerdes, Sattlermftr. , Dr . Hoppe , Frauenarzt
Esens , Norder Landstraße .

Familiennachrichten

Norden

Verlobte

Hinnetje de Vries
Gesienus Schoormann

Simonswolde

3. 3t . Terborg 27 . Oktober 1936

Möhlenwarf

Ihre am 25 . Oktober vollzogene Vermählung geben bekannt

August Steffens
Hermine Steffens

Aurich , Lilienstraße 18
geb . Tunder

Danten gleichzeitig für erwiesene Aufmerksamkeiten

Unsere am 23 . Oktober 1936 vollzogene

Vermählung geben wir bekannt

Osterbrod Kreis Meppen

Erich Naether

Mieke Naether
geb . Janssen

Pewsum ( Ostfriesland )

Am 28 . Oktober 1936 feiern unsere lieben Eltern

Gerhard Wilken und Frau
geb . Steffens

das Fest der Silbernen Hochzeit
Emden , Am Hinter Tief 25

Die dankbaren Rinder

Emden , den 26 . Oktober 1936 .

Heute morgen verschied ganz unerwartet

aus einem Leben , welches nur Arbeit und

Pflichterfüllung war , mein treuer Mitarbeiter ,

unser lieber Arbeitskollege , der Maurerpolier

Tjade Fokkena
Wir werden seiner stets in Ehren gedenken .

Peter Cramer und Gefolgschaft

Beerdigungs -Institut

Cl . Hilgefort , Leer
Telefon 2107 Telefon 2107

Ferntransporte au ermäßigten Preisen

Emden , den 26 . Oktober 1936 .

Gestern vorm . verschied plötzlich und unerwartet
nach kurzer heftiger Krankheit unser lieber kleiner

Peter

im fast vollendeten 5. Lebensjahre .

Es ist bestimmt in Gottes Rat
daß man vom Liebsten was man hat .
muß scheiden .

Dies bringen tiefbetrübten Herzens zur Anzeige

Harmanus Fleßner u . Frau
nebst Kindern

sowie den nächsten Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem
29 . Oktober , nachmittags 2 Uhr , vom Trauerhause ,
Große Burgstraße 27 , aus .

Freepsum , Loga , Norden ,
den 26 . Oktober 1936 .

Statt besonderer Mitteilung .

Am 24 . ds . Mts . ist unsere liebe Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter und Urgroßmutter

Etta Beekman
geb . Haan

im 84 . Lebensjahre sanft entschlafen .

Die trauernden Angehörigen

Berend Beekman

Johann Beekman und Familie
Trinus Beekman und Familie

Beerdigung : Donnerstag , den 29 . ds . Mts . , nach¬
mittags 3 Uhr .

Warsingsfehn , den 25 . Oktober 1936 .

Gestern abend 10 . 30 Uhr entschlief sanft und

ruhig nach kurzer heftiger Krankheit im festen Glauben
an ihren Heiland im Kreiskrankenhause zu Leer meine

liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwiegermutter ,

Großmutter , Schwägerin , Tante und Cousine

Wübke Jelten
geb . Görtemaker

in ihrem 71 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Jan Jelten
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem
29 . ds . Mts .. nachmittags 2 Uhr vom Trauerhause
aus statt .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so
wolle man diese Anzeige als solche ansehen .

Strackholt , Westerende - Holzloog , Bagband ,
Holtland , den 26 . Oktober 1936 .

Heute in der Abendstunde ist mein lieber

Mann , unser lieber Vater und Großvater

der Bauer

Tamme Dirks Goosmann
nach kurzer Krankheit im Alter von 85 Jahren

zum Frieden Gottes heimgegangen .

In tiefer Trauer

namens der Hinterbliebenen

Tette Goosmann

geb . Sanders .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , 30 . Okt . ,
nachmittags 2 Uhr , auf dem Friedhot in Strackholt .

Statt jeder besonderen Mitteilung .

Am Sonntag morgen 6. 15 Uhr verschied sanft an

Altersschwäche meine langjährige Hausgenossin und
mütterliche Freundin

die Witwe

des Kaufmanns Adolf Schröder

Lina , geb . Gossels
kurz vor Vollendung ihres 91 . Lebensjahres .

In tiefer Trauer

Frau Wilhelmine Oostermann

geb . Miebach

Emden , 26 . Oktober 1936 .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 28 . d . M. ,
nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause Neuer Markt 2

aus statt . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Neermoor , den 26 . Oktober 1936 .
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Plötzlich und unerwartet verschied am Sonn¬

abend unser liebes Mitglied

Parteigenosse

Lukas Züchner
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes

Andenken bewahren .

Der Ortsgruppenleiter der NSDAP .
gez . Jan Cl . Janẞen

Der Ortsgruppenamtsleiter der NSV .
gez . Hedde Düselder

Antreten der Parteigenossen am Mittwoch 1. 30 Uhr
bei van Lengen .

Neermoor , den 26 . Oktober 1936 .

Es hat Gott gefallen , das Mitglied unseres
Kirchenrats , den

Lehrer i . R.

Lukas Züchner
durch einen plötzlichen Tod aus unserer Mitte
abzurufen .

Ueber sechs Jahre gehörte er dem Kirchenrat
unserer Gemeinde an und hat sich während dieser

seiner Amtszeit , allzeit mit regem und tätigem
Interesse den äußeren und inneren Angelegen¬
heiten unserer Kirchengemeinde gewidmet .

Der Kirchenrat .

Nachruf !

Am Sonnabend verschied plötzlich und unerwartet
das frühere langjährige Gemeinderatsmitglied

Lehrer i . R .

Lukas Züchner
Mit großer Hingabe , gestützt auf reiche Erfahrungen

und Kenntnisse , stand er uns stets mit Rat und Tat
zur Seite .

Wir betrauern seinen Tod auf das tiefste und
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

Neermoor , den 26 . Oktober 1936 .

Der Bürgermeister
Canzler

Für die herzliche Teilnahme beim Heimgange
unseres lieben Entschlafenen , sowie für die trostreichen
Worte des Herrn Pastor Ohlmer sagen wir unseren

innigsten Dank .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme , insbesondere für die
große aufopfernde Liebe unserer Gemeindeschwester ,
sprechen wir unseren

aus .

herzlichsten Dank

Hüllenerfehn

Familie Albers
Jheringsfehn I

Familie Saathoff
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Aschendorf - Hümmling
Papenburg , den 27 . Oftober 1936 .

Ländliche Mädchenberufsschulen .

46 Ringen . Im Hinblick auf das unsichtige Wetter und den
Wind kann das Ergebnis als sehr gut bezeichnet werden . Die
Leitung des Schießene lag in den Händen des Kreisschieß¬
wartes Wulff - Aschendorf .

der Oberlandbriefträger i . R Poker in Dörpen in verhält
otz . Dörpen . Hohes Alter . Am 28 . da . Mts . vollendet

niemäßig guter Rüstigkeit sein 85. Lebensjahr.

otz . Der Kreis hat eine Sagung erlassen , die alle Gemein¬
den des Kreises verpflichtet , ländliche Mädchenberufsschulen
während des Winterhalbjahres einzurichten oder sich zu die
sem Zwecke zu Zweckverbänden zusammen zu schließen. Die
Schulen haben den Zweck , die jungen Mädchen als Haus¬
frau und Mutter " auszubilden und für sonstige Berufe fort¬ obz . Rhede . De Kreisleiter der NSDAP
zubilden . Auf Grund der Saßung hat der Kreisausschuß be- i prach . . Vor gefülltem Saale sprach am Sonntagabend
schlossen , daß in folgenden Gemeinden ländliche Mädchenbe - in der Conenschen Wirtschaft Kreisleiter Buscher zur Er¬
rufsschulen einzurichten sind : In Aschendorf für die Ge- öffnung des Winterhilfswerks . Der erste Vierjahresplan ist
meinden Aschendorf , Tunrdorf , Nenngorf , Bokel und Her mehr als erfüllt worden . Der zweite Plan ist von AuseDoum ; Rhede für die Gemeinden Rhede , Neurhede , Brual maßen , die wir faun erkennen fönnen . In seinen weiterenund Borsum ; Steinbild für die Gemeinden Steinbild , Ausführungen hob der Redner die Erfolge des WHW imWalchum , Dersum , Neudersum , Sustrum , Neusustrum , Ahlen , Kreise Aschendorf -Hümmling hervor . Im Kampfe gegen denSluse , Dit -Wippingen und West -Wippingen ; Dörpen Verderb wird eine weitere Grundlage für die wirtschaftlichefür die Gemeinden Dörpen , Heede , Lehe , Neudörpen und Unabhängigkeit entwickelt . Mit Ausführungen des Ortsgrup¬Neulehe ; Lathen für die Gemeinden Lathen , Kathen - Frat - penleiters und der Ueberreichung des goldenen Buches an denfel , Fresenburg , Hilter , Oberlangen und Niederlangen ; Amtaleiter der NSV wurde der Abend beendet .Werlte für die Gemeinden Werlte , Vrees , Wehm , Oster¬
walde , Wieste , Lahn und Bockholte : Neuarenberg für
die Gemeinden Neuarenberg , Neuvrees , Heulorup , Hilken¬
brook und Lorup ; &sterwegen für die Gemeinden Eſter
wegen , Bockhorst , Breddenberg und Surwold ; Börger für
die Gemeinden Börger und Neubörger ; Sögel für die Ge¬
meinden Sögel , Werpeloh , Spahn , Harrenstätte , Waldhöfe ,
Hüven , Eisten und Wahn .

Zum Besuch der ländlichen Mädchenberufsschule sind die

jungen Mädchen verpflichtet , die Ostern 1935 und
1936 thre Schulpflicht beendet haben . Aeltere Mädchen kön¬
nen die Schule freiwillig besuchen . Der Unterricht be¬
ginnt am Dienstag , dem 3. November 1936 , morgens 8 Uhr ,
in den obengenannten Orten . Die Mädchen haben sich pünkt¬
lich in der für sie in Frage kommenden Schule einzufinden .
In der Woche werden 8 Stunden Unterricht erteilt .

0 :3 . Rhede . Wer ist der Täter ? Jn Unachtsamkeit
oder Böswilligkeit wurden des öfteren die Hectore an den

Weiden bei der Aschendorfer Straße von Unbekannten offen
gelassen , so daß das weidende Vieh auf die von lebhaftem
Durchgangsverkehr belebte Straße gelangte . Für die Besizer
des Wichs hat dies empfindliche Strafen zur Folge , wurden
doch am Samstagabend allein 13 Stüd Großvich aufgeschüt¬
tet . Die Handlungsweise der Unbekannten ist verantwor¬
tungslos .

otz . Rhede . Die NSG , Kraft durch Freude " are
beite : unter vollem Einsatz an der Ausgestaltung des diesjäh¬
rigen Winterprogramms . Außer den festgesetzten Filmaben¬
den wird im November die Operette Winzerlies '! " von
Mielte aufgeführt werden. Weitere Darbietungen sind für die

Rhede hat die regelmäßigen Uebungen wieder aufgenommen
Weihnachtszeit vorgesehen . Das Blasorchester in

Die Musikvereinigung wird die NSG „Kraft durch Freude "
in ihrer Tätigkeit wirksam unterstützen .

-Die Mädchenberufsschulenhaben bereits im Vorjahre für
die meisten Gemeinden des Kreises bestanden . Sie sind für die
wirtschaftliche und kulturelle Hebung des
Kreises ein dringendes Bedürfnis und werden sie sich auch
zum Vorteil der einzelnen Familien , sowie zur demnächsten
wirtschaftlichen Besserstellung des Nachwuchses auswirken. Die Behörden geben befanni :
Die Errichtung von Mädchenberufsschulen wird daher von
allen einsichtigen Eltern zum Wohle ihrer Kinder in jeder
Hinsicht begrüßt .

otz . Werbeabend zum Besten der Kriegsgräberfürsorge . Die
Ortsgruppe Papenburg im Volksbund Deutscher Kriegs¬
gräberfürsorge plant für Mittwoch , 4 . November , im Saale
von Hotels Hülsmann einen Werbeabend zum Besten der
deutschen Kriegsgräberfürsorge . Als Redner ist für diese
Werbeveranstaltung Gaugeschäftsführer Hauptmann a . D.

Ibrecht gewonnen worden .

vtz . Auflösung des Sportvereins „ Germania " Papenburg .
Durch Beschluß einer außerordentlichen Jahreshaupt =
versammlung wurde der Sportverein „ Germania " Pa¬
perbung einstimmig aufgelöst . Mit der Abwicklung
der Geschäfte wurde Chr . Wiemers -Aschendorf beauftragt .

otz . Landesverbandsschießen des Kyffhäuserbundes . Die 18
besten Schüßen der Kameradschaft Papenburg des Kyffhäuser¬
bundes führten auf dem Schießstand der Ortsgruppe ein Lan¬
desverbandsschießen durch zwecks Ermittlung der besten
Kameradschaft . Die drei erfolgreichsten Schüßen wurden bei
diesem Wettbewerb 1. Rosell mit 64 Ringen , 2. Kamerad¬
schaftsführer Brand mit 52 Ringen und 3 . Klasen mit

Der Landrat des Kreises Aschendorf -Hümmling :

Folge 252

An Euch ging die Zeit vorbei
Als Gott Euch Krämern Eure Welt zerbrach ,
und alles rings in tausend Trümmern lag ,
schwand Euer Mut dahin .

Da Jhr verzweifelt Eure Hände rangt
und dumpf am Leidenswege niedersantt ,

rief Gott uns auf zur Tat .

Wir trugen uns die jungen Schultern wund
- an Eurer Schuld . Doch unserm starken Bund

gab segnend Gott den Sieg .

Nun leuchtet vor Euch das befreite Land .
Doch wieder schachert feilschend Ihr um Tand
Wie Ihr es tatet einst . . .

Wilhelm Doden .

feste Hochbrücke . Die Brückenwärterposten dürfte nach Fer¬
tigstellung in Fortfall kommen .

otz . Wiesens . Seinen Verlegungen erlegen . An
den Folgen seiner durch Hufschlag erlittenen Verlegungen ist
der Bauer Jürgen Schmidt im Krankenhause zu Aurich nun¬
mehr gestorben . Trotz aller angewandten Mühe und ärztlicher
Sunst gelang es nicht , den Verunglückten seiner Familie zu
erhalten . Den so sehr geprüften Angehörigen bringt manhier allgemeine Teilnahme entgegen .

Wittmund .

Folgenschweres Autounglüd .

mit seiner Ehefrau und einem weiteren Begleiter nach

otz . Ein Wittmunder Autobefizer wollte dieser Tage

Oldenburg zu einem Spezialarzt fahren . Die Fahrt verliefbis Rastede gut . Dort wollte der Autolenker einen Lastkraft
wagen überholen . Durch die Glätte der Straße geriet der
Personenwagen ins Schleudern und dadurch in den Sommer¬
weg Hier verlor der Autobefizer die Herrschaft über den
Wagen und fuhr in voller Fahrt auf einen Baum auf . Bet
diesem Anprall erlitt der Besizer eine starke Gehirnerschütte¬
rung und verschiedene Rippenbrüche . Die Frau trug einen
dreifachen Beinbruch davon . Der Begleiter ist am gelindesten
davongekommen , denn er erlitt nur Schnittwunden im Ge¬
st . ht. Sämtliche Autoinjassen wurden in ein Oldenburger
Krankenhaus gebracht , wo der Autobefizer und seine Ehefrau
noch schwer darniederliegen Der Begleiter fonnte bereits
am Sonnabend wieder in eine Wohnung entlassen werden .
Das Auto ist vollständig zertrümmert worden .

Glaub

otz . Unfall . Ein Unfall ereignete sich in der Heerdestraße
vor der Kohlenhar Oldewurtel . Ein hiesiger Fuhr¬

Gemäß § 2 des Feuerlöschgefeges vom 15. 12. 1933 und den hierzu
ergangenen Ausführungsbestimmungen vom 22. 2. 1934 (M. - B . IV
S . 165 ) hat der Herr Regierungspräsident zu Osnabrück auf Grund
des § 13 des Polizeiverraltungsgesehes vom 1. 6. 1931 ( GS . S . 79 ,
nach Anerkennung der Freiwilligen Feuerwehren auf Grund des § 3
Abs . 2 des Feuerwehrgesezes folgende Führer der freiwilligen Feuer¬
wehren in Brees, Heede und Lahn unter Vorbehalt . jederzeitigen unternehmer hatte es seiden Enkelkinder mit auf den Wa
Widerrufs für die Dauer der Ausübung ihrer Tätigkeit im Feuer¬
löschwesen zu Hilfspolizeibeamten bestätigt : Vrees : 1. Grummel ,
Gerhard , fom Brandmeister , Brees ; 2. Ostermann , Heinrich , kom .
Löschmeister , Brces ; Heede : 1. Schulte , Otto tom . Brandmeister ,
Heede : 2. Bieper , Heinrich , fom . Löschmeister , Heede ; 3. Schade , Lü¬
bert , fom Löschmeister ; Lahn : 1. Schulte , Eduard , kom . Brand¬
meister , Lohn , 2. Bloms , Heinrich , kom . Löschmeister , Lahn ; 3. Hen :
ten , Sohma Cheist ., kom . Löschmeister , Lahn . Die genannten Wehr¬
führer sind berechtigt , im Auftrage des Ortspolizeiverwalters die er
forderlichen Anordnungen zu treffen . Die notwendig sind , um die der
Allgemeinheit drohenden Gefahren abzuwehren und zivar 1. bei Scha
denfeuer , 2. bei anderen Gefahren , deren Abwehr der Feuerwehr mit
Genehmigung der Polizeiaufsichtsbehörde besonders übertragen ist .

Der Bürgermeister der Stadt Papenburg :
Auf die Bekanntmachung des Landrats in Aschendorf vom 9. d . M.

betr . Pferde -Bormusterung , wird nochmals hingewiesen . In Papen¬
bura findet die Vorführung der Pferde am Montag , dem 2 .
November d 3. Is ., von 8 - 12 Uhr , auf dem Marktplay
Papenbung -Untenende statt . Zur Musterung sind sämtliche Pferde ,
Maultiere und Maulesel vorzuführen . Eine besondere Aufforderung
an die einzelnen Pferdebefizer erfolgt noch .

Ründblick über Oftfriesland
Emden

otz . Wasserbauarbeiten werden zur Zeit am Erz - und
Eisentai ausgeführt . In der östlichen Ecke des Hafenbeckens

vor dem Erzkai wurde vor einiger Zeit für den weiteren
Ausbau der Kajung ein Probepfahl gerammt . Nunmehr hat
eine Emder Firme eine schwimmende Dampframme nach ;

bort verholt , um ein Pfahlgerüst für den weiteren Ausbau

der Kajung einzuschlagen . Die Kajung muß verlängert wer¬Die Kajung muß verlängert wer¬
den , unt Platz für zwei weitere Verladebrücken zu haben , die
bort gebaut werden sollen .

otz . Plöglicher Tod auf der Arbeitsstelle . Gestern morgen
verstarb plößlich bei seiner Arbeit infolge eines Herz =
schlages der Polier Tjade Fokkena im Alter von 65
Jahren . Ljade Foltena, der noch frisch an seine Arbeit
oing , war beim Abladen von Bohlen beschäftigt , als er

löhlich beim Abladen der vierzehnten Bohle tot zu

Boden fiel . Ein sofort hinzugezogener Arzt konnte leider
nur noch den Tod feststellen . Ein Herzschlag hat hier einem
braven Arbeitskameraden ein Ende bereitet . Der Verstor
bene war über 25 Jahre bei der Firma Baugeschäft Neeland
in Emden tätig , zulegt war er bei der Firma Peter Cramer
in Emden beschäftigt und arbeitete an der neuen Badeanstalt
bei der Kesselschleuse .

otz . Motorradfahrer sanft vor eine Ladentür . Als Sonntag
nachmittag ein vom Rathaus kommendes Motorrad mit Bei¬
wagen am Bollwert vorbei nach der Wilhelmstraße
fahren wollte , tam aus der Straße am Bollwert ein Auto
Heraus . Der Motorradfahrer sah sich dadurch zum Auswei¬
chen veranlaßt , wobei er die Gewalt über die Maschine ver¬
lor . Trog zeitigen Bremsens fuhr sie über den Bürgersteig
hinweg in die Ladentür der Firma Rehbock. Der Fahrer
selbst tom glücklicherweise ohne ernstere Verlegungen davon ,
doch wurde seine Maschine sehr beschädigt .

otz . Frecher Betrug . Einem ziemlich frechen Betrug ist ein
hiesiger Kaufmann zum Opfer gefallen . Bei ihm erschien
ein junges Mädchen , das für einige hundert Mark Waren ,
vor allem Unterwäsche , taufte und einen Teil davon gleich
mitnahm . Der Rest sollte später abgeholt werden . Die Be

zahlung wollte sie gleichfalls in den nächsten Tagen vorneh¬
men . Wie sie erzählte , sollte ihr Arbeitgeber mit ihrem Lohn
im Betrage von einigen hundert Mark rückständig sein , und
sobald er ihr das Geld gegeben habe , wollte sie ihre Schulden
beim Kaufmann aftragen . Bis jetzt ist das Mädchen mit
dem Gelde nicht erschienen , so daß sich der Kaufmann veran¬
laßt iah , Anzeige wegen Betruges zu erstatten .

Olurich

otz . Meerdors . Prüfung bestanden . Gerhard Licht¬
sinn , Sohn des Rektors Lichtsinn von hier , bestand am Ober¬
landesgericht in Köln die Referendarprüfung .

otz . Wallinghausen . Ausverdingung . Der gesamte
Schulverband und Gemeindeausschuß trat am Freitagabendunter dem Vorsitz von Bürgermeister Coordes in der Jans
senschen Eastwirtschaft zu einer Sigung zusammen . Die In¬
standsetzung der Lehrerwohnung war der einzige Punkt der
Tagesordnung . Von drei Handwer smeistern war ein Ko
stenanschlag eingereicht worden . Dem Mindestforderuden
wurde der Zuschlag erteilt .

suchte kundgebung mit dem Gauredner Finke fand hier am
otz . Wallinghausen , und gebung . Eine sehr start be¬

Freitagabend statt . Das Eilerssche Lokal konnte die Bejucher
faum faffen . Nach dem Einmarsch der Fahnen der Arbeits¬
front und der Kriegerkameradschaften Wallinghausen uno
Ggels leitete die Dorfkapelle den Abend mit Musikstücken ein .
Ortsgruppenleiter Janssen begrüßte die Anwesenden . Dann
lenkte Parteigenosse Finke die Gedanken der Zuhörer auf das
Winterhilfswerk, in dem mitzukämpfen für jeden einzelnen
Parteigenossen Ehrenpflicht sei . Die Ausführungen wurden
mit Beifall aufgenommen. Nach dem offiziellen Teil spieltedie Dorflapelle noch ein paar Stunden zur Unterhaltung .

otz . Wiesens . Neue Brüde . Die alte Drehbrücke über

den Ems - Jade -Kanal im Zuge des Feldweges Wiesens¬
Schirum soll erneuert und durch eine Hochbrücke erseßt wer¬
den . Die neue Brücke wird eiserne Konstruktion haben . Da
die Brückenanlage an und für sich im Verhältnis zum Ge¬

lände tief ist , eignet sich gerade diese Brücke vorzüglich als

gen genommen . Plöglich löfte sich das hintere Schott des Wa
gens , und beide Kinder fielen auf die Straße . Während das
eine Kind gut davonkam , geriet das zweite unter den Wagen
und erlitt nicht unbedeutende Verlegungen , so daß ärztliche
Hilfe in Anspruch genommen werden mußte . Es zeigte sich
hier einmal wieder , wie gefährlich es ist , Kinder mit auf
Fuhrwerke zu nehmen . Unvorhergesehene Ursachen können
schwere Unfälle heraufbeschwören , deren Folgen unabsehbat
sind .

otz . Fahrradunfall . Ein Unfall , der wieder einmal zeigt ,
daß die Verkehrsvorschriften viel zu wenig beachtet werden ,
ereignete sich vor dem Geschäftshause eines Kaufmanns in
der Bahnhofstraße . Ohne sich zu überzeugen , ob die Fahr¬
bahn frei war , fuhr eine Radfahrerin gleich von dem Geschäfts¬
hause , wo sie Besorgungen gemacht hatte , auf den Radfahr¬
weg . In diesem Augenblick kam ein Radfahrer aus der Stadt .
So war ein Zusammenstoß unvermeidlich , zumal durch
Bäume auch noch die Sicht erschwert war . Das Fahrrad der
Frau wurde start beschädigt .

Norden - Krummhörn
otz . Berumerfehn . Irrfahrt mit bösem Ende .

Pech hatte kürzlich ein Kraftfahrer aus der Emder Gegend .
Er wollte nach Emden zurückfahren , verirrte sich aber in der
Nacht und kam statt auf die Chaussee nach Emden auf die
Straße der Westerwiele in Richtung Aurich . Da die Straße
nicht ausgebaut ist , gelangte er schließlich auf einen durch die
Regengüsse in der letzten Zeit aufgeweichten Sandiwag . Hier
brach eine Achse des Wagens , so daß das Fahrzeug in eine
Reparaturwerkstatt abgeschleppt werden mußte .

otz . Ostermarsch . Einen Unfa II erlitt ein bei einer
Dreschmaschine beschäftigter Arbeiter . Dieser war mit dem
Befestigen der Strohpresse beschäftigt . Versehentlich wurde
dabei an der Presse gedreht und der Arbeiter erhielt mit dem

Sepfwunde , auch das Ohr wurde start in Mitleidenschaft ge¬

Kolben einen Stoß an den Hintertopf . Er erlitt eine laffende

zogen. Ein Arzt wurde sofort herbeigerufen. Der Verun¬glückte wird mehrere Tage arbeitsunfähig sein .

こ

Verkehrssicherheit im Eisenbahnbetrieb .

Während im allgemeinen Verkehrswesen die Zahl de : Un¬
fälle erschreckend groß ist , fährt man bekanntlich auf unseren
Reichsbahnen fast , unfallfrei " . Es ist erwiesen und neuer =
dinge erst von beruferer Seite anerkannt worden , daß , ,kein

fung gedient hat wie die Deutsche Reichsbahn " . Die Haupt¬
Verkehrswesen in der Welt so erfolgreich der Unfallbekämp =

verwaltung hat es sich vor allem auch angelegen sein lassen ,
die Bahnbeamten , Angestellten und Arbeiter zur selofttätigen
Mitarbeit an der Bekämpfung der Unfallgefahren heranzu¬
holen . So leistet der Reichsverband der Reichs¬

unter der Leitung von Direktor Liebetrau , die Aufklärungs¬
bahn Mäßigkeitsvereine " Siz Berlin - Dahlem ,

25 000 Mitglieder und Vertrauensmänner stehen im Dienst
arbeit über die Gefahren des Alkoholmißbrauchs . Ueber

dieser schadenverhütenden Arbeit . Der Verband tagte in die¬
sem Jahr am 26 Ottober in Bonn im Rahmen der Gesamt
tagung des Deutschen Vereins gegen den Alkoholismus . Wer
in seinem Abteil seinem Reiseziel sicher und zuverlässig ent =
gegenreist , ahnt nicht , was alles dazu gehört , um diese Sicher¬
heit zu gewährleisten . Einen Teil dieser Arbeit leistet der

genannte Verband , der gerne Interessenten Auskunft gibt .

=



Die Neuordnung der Lehrerausbildung

otz . Es ist noch nicht lange her , da gab es eine Junglehrer¬
not . Das war in den Jahren 1926 - 1932 . Heute besteht
schon wieder Lehrermangel . Die zahlenmäßig fleinen
Kriegsjahrgänge sind alle der Schule entwachsen . Hinzu
kommt , daß seit der Machtübernahme in großem Maße neue

Schulstellen geschaffen worden sind , besonders auf dem Lande .

Es war teine Seltenheit , daß ein Lehrer achtzig und mehr
Kinder zu betreuen hatte .

Wie der Nationalsozialismus das gesamte Bildungswesen
int neuen Deutschland einer eingehenden Revision unterzog

und sich der heiligen Mission bewußt zeigte, den deutschen
Menschen in seinem Wissen , können und Empfinden so zu

formen , daß er den eigenen Eristenzkampf und damit auch
den Kampf um Deutschlands Geltung in der Welt jiegreich
bestehen kann , so gestaltete der neue deutsche Staat auch den

Bildungsgang des Lehrers um .

Die Schule hat nicht mehr allein den Zweck, Wiffen und
Kenntnisse zu vermitteln , und steht nicht mehr als abgetrenn¬
tes Ganze da , sondern ist eingeflochten in das Gejainterzies
hungswerk des deutschen Volkes . Sie hat den Grundstein zu
Legen , auf dem die übrigen Erziehungswerte im neuen
Deutschland , die HJ . der Reichsarbeitsdienst , der Heeres¬
dienst und die Partei mit ihren Organisationen weiterbauen

können .

Um nur einige Beispiele zu nennen , die die Notwendigkeit

der Neuordnung beweisen : Zum Verständnis des National¬
jozialismus gehört em richtiges Erkennen der deutschen Ge¬
schichte . Wie schwer war es für uns Erwachsene , die letzten
Reste der uns durch die Shule überkommenen falschen Ce¬

schichtsansichten über Bord zu werfen . Die nach uns fom¬
menden Generationen werden es in diesem Punkte leichter

haben . Sie werden die deutsche Geschichte von deutscher Warte

sehen lernen , nicht vom fonfessionellen oder parteipolitischen
Standpunkt .

-

Der Ruf Die Volksschule , hie höhere Schule " hat aufge¬
hört . Die Verbundenheit aller Klassen und Stände , des Ata¬

demikers , des Arbeiters , des Bauern und des Handwerkers ,

ist im Wachsen begriffen und wird durch die Umgestaltung des
gesamten Bildungswesens des deutschen Voltes immer stär¬
fer . Ge schwebt uns vor und es wird auch erreicht wer¬

den ein hochqualifiziertes Könnertum des gesamten Volkes
herauszustellen . Die geistige Höchstleistung wissenschaftlicher
Berufe und das große Können unserer Handarbeiter werden
zusammen das neue Deutschland gestalten aus der gleichen
Grundhaltung heraus : Alles für das Volt , alles für Deutsch¬
land .

Die gleiche Grundhaltung ist aber der Nationalsozialis¬
mus . Darum muß bei jeglicher Ausbildung deutscher Men¬
schen die Erziehung im nationalsozialistischen Geist das vor =

herrschende Prinzip sein . Von diesem Standpunkt geht auch
die Neuordnung der Lehrerausbildung aus . Die Hochschulen
für Lehrerbildung sollen das Lehr - und Erziehungswerk im

nationalsozialistischen Geist ausgestalten . Hierzu gehört auch
die Ergänzung der pädagogischen Ausbildung durch Sport ,
Lagerdienst und politische Schulung . Daß besonders die Land¬
schule und die Volksbildungsarbeit auf dem Lande behandelt
werden , liegt in gleicher Richtung . Der deutsche Reichtum
liegt in seinen Menschen und in seinem Boden . Deshalb
sind auch die Hochschulen vielfach in Landstädte verlegt . Wie
anders sollte der Lehrernachwuchs aus der Großstadt Ver¬
ständnis für das platte Land und seine Bewohner finden . In
außerpreußischen Ländern sind die Hochschulen für Lehrer¬
ausbildung nach preußischen Vorbild im Aufbau . So werden
in diesen Tagen neue Hochschulen dieser Art in Oldenburg,

bisher nur die Hochschulen in Hannover und Beuthen und ab
diesen Herbst auch in Schneidemühl .

Für den Volksschuldienst ist eine zweijährige Aus
bildungszeit nach Ablegung der Reiseprüfung vorgeschen .
Aber auch die Anwärter für das höhere Lehramt in
Breußen müssen fünftig zwei Semester ihres Studiums an
einer Hochschule für Lehrerausbildung verbringen . In diesem
Herbst werden erstmalig vierhundert männliche Anwärter zu
gefassen werden . Weibliche Anwärter werden erst ab Herbst
1937 aufgenommen . Gemeinsame Voltaschuljahre , gemein¬
samer Dienst in der HJ und den übrigen Parteiorganisatio¬
nen , erzogen von Lehrern , die zwei Semester gleicher Aus
richtung an den Hochschulen für Lehrer genossen haben , das
schafft eine Verbundenheit , die grundlegend für das Zujams
menwachsen aller Volfsgenossen sein wird . Hinzu kommi
noch die Erziehungsarbeit im Arbeitsdienst und im Heer .

An den Ufern des Raraga
Von : Sijalhans , einer Wunschreise , hohem Besuch

und Boy " - Angelegenheiten .

otz . Zwei Schülerinnen in dem goldigen Alter von 15
Jahren bereiteten mir die Freude , ihre Eindrücke von meiner
Pflanzung , die sie aus den Raragabriefen gehabt , und stets
nen wieder hätten , zu schildern . Noch lieber möchten wir
uns Ihre Pflanzung mit den großen Feldern und den vielen
Arbeitern mal besehen ! " Der alte Seydlig , „ Leitfaden der
Geographie " , hat ihnen von den Sijalagaven , dem Sisalhans
erzählt , daß dieser weniger wertvoll sei , als Manilahans , und
daß er in Deutschland nicht mehr ganz untergebracht werden
fönne . Das stimmt nun allerdings heute nicht mehr . Der
Sisalbedarf ist, wie in meinen Briefen mehrfach erwähnt , der
art groß , daß Meserepane schon in zwei Schichten mit je 750
Arbeitern von 3 - 21 Uhr arbeitet , daß unser Ablieferungs¬
minimum wöchentlich 40 tons gleich 800 3tr . Hanf ausmacht .
Unser Hanf geht zum Teil nach Deutschland . Der Wunsch des

Sichanschens " , liebe Lotte und Trude , ist durchaus begreif¬
lich ; es ist nur ein bißchen weit weg ; so etwa 12 000 fm . Gine
Tange , lange Reise , aber dafür blinken auf der Meerfahrt am
schwarzblauen Tropenhimmel die Sterne des Südens ,
tönt die sphärenhaft unbestimmte Musik des Meeres . Auch
ists ' hier weder unerträglich heiß " , noch ungesund , noch von
Grauen erregenden Raubtieren belebt : Sie brauchen sich ,
geehrte Lehrerin Frl . F . , der ich auch für Ihre Zuschrift
herzlich danke , in diesen Beziehungen durchaus feiner Sorge
hingeben . Augenblicklich , Ende Juli , ist ' s hier jogar für un¬
ere Berhältnisse fühles Wetter , 14 - 20 ° C , es gibt allerdings

auch Berioden mit + 30 - 33 im Durchschnitt . Doch daran

Borbedingung für den Hochschulbesuch ist die Ableistung des
Arbeitsdienstes . Der Hochschulbesucher soll schon vor dem
Studium den Segen des Zusammenlebens in der Arbeit zum
Wohle des Volksganzen erfahren haben . Weltfremde Bäda¬
gagen sind nicht mehr möglich und auch im Interesse unseres
Staates nicht denkbar . Volfsnahe muß der Erzieher sein .
Dieser Notwendigkeit trägt auch die Ausleje der Studenten
an der Hochschule für Lehrerausbildung Rechnung . Von den
1754 Studierenden der Hochschulen für Lehrerausbildung im
letzten Jahr waren nur 365 aus Großstädten , 500 aus Land¬
gemeinden und der Rest aus Mittel - und Kleinstädten.

Um auch wertvollen , nicht begüterten Anwärtern das Stur
dium zu ermöglichen , ist an den Hochschulen für Lehreraus
bildung Gebührenfreiheit angeordnet .

Die Jugend muß Deutschlands Zukunft weiterbauen . Wir
können nur die Vorbedingungen dafür schaffen . Wenn wir
aber einst abtreten , dürfen wir es ruhig tun in dem Bewußt¬
jein , die Jugend mit Rüstzeugen versehen zu haben , die sie
befähigen , den Traum vont ewigen Deutschland Wirklich feit
werden zu lassen . F . B.

Reichsarbeltsdienst - Bersorgung
Der vorgeschriebene Dienstweg

Versorgungsamt Oldenburg zuständig

G. W. Durch eine Verordnung des Reichsinnenministers ,
des Reichsfinanzministers und des Reichsarbeitsministers
vom 4. Ottober 1936 sind die Bestimmungen zur Durchfüh¬
rung des Reichsgesetzes über die vorläufige Reichs¬
arbeitsdienstversorgung erlassen worden . Nach
dem Reichsqeseg erhalten ehemalige Angehörige des Reichs¬
arbeitsdienstes der männlichen Jugend und ihre Hinterblie¬
benen wegen der Folgen einer Dienstbeschädigung auf An¬
trag vorläufig Versorgung . Die vorläufigen Versorgungs¬
gebührnisse dürfen die nach dem Reichsversorgungsgesetz ohne
Berücksichtigung der Ausgleichzulage zu gewährenden Versor =
gungsgebührnisse nicht übersteigen . Stirbt ein ehemaliger
Angehöriger des Reichsarbeitsdienstes erst nach Ablauf von
6 Jahren nach der Entlassung aus dem Reichsarbeitsdienst ,
so darf Hinterbliebenenrente nur gewährt werden , wenn der
ehemalige Angehörige des Reichsarbeitsdienstes an einem

1 Leiden stirbt , das als Folge einer Dienstbeschädigung aner
kannt war und für das er bis zum Tode Rente bezogen hat .

An wen richtet der Leerer Arbeitsmann seinen Versors
gungsantrag ? Die erstmaligen Anträge auf Versorgung
wegen erlittener Dienstbeschädigung und auf Gewährung von
Vorschüssen auf Versorgungsgebührnisse sind an den zustän
digen Arbeitsgauführer zu richten . Diese Anträge
sind bei der Dienststelle des Reichsarbeitsdienstes einzut
reichen , der der Antragsteller oder der Verstorbene angehört
oder zuletzt angehört hat . Diese Dienststelle gibt die Anträge

mit den entsprechenden Unterlagen an den zuständigen Ar¬
beitsgauführer weiter . Der Arbeitsgauführer gibt die Ana
träge mit Fragebogen , Unterlagen , Auskünften , Befunden
und Akten dem Versorgungsamt weiter . Das Versorgungs¬
amt macht dem zuständigen Arbeitsgauführer nach Abschluß
des Verfahrens eine kurze Mitteilung über das Ergebnis .

Für die Stadt Leer ist das Versorgungsamt Oldenburg ,
Pferdemarkt 13 , zuständig . Zum Bereich des Hauptverfor =
gungsantes Niedersachsen -Nordmark gehören u . a . die Ver¬
forgungsämter Oldenburg , Osnabrück , Rostock , Hildesheim .

Nach Anerkennung des Versorgungsanspruchs durch das für
Leer zuständige Versorgungsamt Oldenburg sind alle weite¬
ren Anträge , insbesondere auf Erhöhung und Wiedergewäh
rung von Versorgungsgebührnissen , auf Gewährung vo
Kinderzulage , Ortszulage , Pflegezulace , Zufahrente , von G
bührnissen für das Sterbevierteljahr und auf Gewährung
von Heilbehandlung an das Versorgungsamt Ol¬
denburg zu richten und unmittelbar bei diesem Versor¬
qungsamt einzureichen .

Gegen diese Entscheidungen des Versorgungsamtes Olden
bura ist , soweit es sich um die Feststellung einer Arbeitsdiensts
beschädigung handelt , Beschwerde an den Reichsarbeitsführer ,
im übrigen an das übergeordnete Hauptversorgungsamt zus
lässig . Gegen Entscheidungen des Versorgungsamtes Olden
burg kann also , soweit es sich nicht um die Feststellung einer
Arbeitsdienstbeschädigung handelt , beim Hauptversorgungs
amt Niedersachsen - Nordmark Beschwerde eingelegt werden .

Ergänzt seien obige Darlegungen noch durch nachstehende
Anmerkung : Sollten aus dem Dienst ausgeschiedene Arbeits¬
männer über irgendwelche Angelegenheiten im Uebrigen ins
Zweifel sein , so werden sie , nachdem der jeßt im Gange be
findliche Aufbau der Arbeitsdant - Organisation im
Kreise Leer vollzogen ist , jederzeit Rat und Auskunft bei
dieser Kameradschaftsorganisation der Arbeitsmänner fin¬
den können .

Der Kampf gegen die Schmuggler und Schieber
51 Strafverfahren im Sommerhalbjahr im Hauptzollamtsbez irf Leer .

Zunahme des Schmuggels mit Pferden . Die Spezies Devisenschieber .

otz . Vor einigen Tagen erst berichteten wir über einen Zum Ehmuggelvejen im Hauptzollamtsbezirt Leer wird
Brozeß gegen Pferde -Schmuggler , von einer abenteuerlichen ferner mitgeteilt , daß , während der Schmuggel von
Flucht quer durch das Moor und von den Gefängnisstrafen , Waren wesentlich nachgelassen hat , im letzten|
zu denen die Schmuggler , die troß ihrer Flucht ermittelt wer - Jahr der Schmuggel mit Pferden in größerem
den konnten , mun verurteilt wurden . Ein solcher Prozeß lenkt Ausmaße zu verzeichnen war . Erfreulicherweise tann
wieder einmal die Aufmerksamkeit auf das Treiben der gleichzeitig berichtet werden , daß die Haupttäter z . 3
Schmuggler an der nahen holländischen Grenze und da inter¬Schmuggler an der nahen holländischen Grenze und da inter - hinter Ehloß und Riegel gebracht sind . Erheblich
essiert uns besonders ein kurzer Bericht , den das Haupt - sind auch die Vergehen gegen die Devisengelege . Bes
zollamt Leer jetzt herausgegeben hat . In diesem Be - dauerlicherweise haben mehrere Einwohner des Bezirks es
richt wird folgendes mitgeteilt : nicht unterlassen können , zu versuchen , unter Miẞachtung der

gesetzlichen Bestimmungen die besondere Lage in Bezug auf
die Devisenbewirtschaftung für sich gewinnbringend auszus
nußen . Gerade hierbei tritt so recht die Nichtswürdigkeit und
erbärmliche Chorafterlosigkeit jener Eigensüchtigen hervor ,
die nur auf Gewinne auf Kosten der Allgemeinheit bedacht
sind und sich dabei nicht scheuen, strafbare Handlungen zu be
gehen und ehrlos zu werden . Auf die schweren
Strafen bei Foll - und Devisenvergehen sei in diesem Zuz
jammer hang nochmals hingewiesen .

Im Hauptzollamtsbezirk Leer sind in den Monaten

April bis September ds . Js . 51 Strafverfah
ren wegen Zoll - und Devisenvergehens an¬
hängig gemacht worden . Im gleichen Zeitraum sind neben
hohen Geldstraßen und eingezogenen Werten Freiheits¬
strafen von insgesamt 11 Jahren dieserhalb ver¬
hängt worden .

In dürren Worten und amtlich -nüchternen Säßen wird
hier das Ergebnis der aufopfernden Arbeit einer pflichtgetren
täglich an der Grenze und im ganzen Bezivk des Hauptzoll
amts in oft nicht leichtem Dienst sich einsehenden Schar von
Beamten mitgeteilt ., Wieviel Arbeit , wieviel Mühe hat es
gekostet , die Schmuggier abzufassen , sie zu überführen bei
ihrem das Volksganze schädigenden Treiben ?

"Man spreche nicht von Schmugglerromantik " und ähn¬
lichem Unfug im Zusammenhang mit dem Kampf der Gren¬
zer gegen die Volksschädlinge . Schmuggeln ist tein
Passion " , wie etwa die Jagd , sondern einfach gesetzwidri¬

ges , oft verbrecherisches Handeln , wie ja auch das Wilden ,
un : beim Beispiel der Jagd zu bleiben , schlechthin gemicinec
Diebstahl ist .

gewöhnt man sich . „ Briefe , die ihn nicht erreichten " , sind bei
Ser Vollkommenheit der Postbeförderung durch die ganze
Welt eine großen Seltenheit , und die unter den Raragabrie¬
fen gefundene Adresse ist vollkommen genügend . Im
Verlauf von fünf Wochen , bei Luftpost 2 Wochen , gelangen
die Postsendungen sicher in meine Hände .

Die Pflanzungsanlage ist jetzt nach vier Jahren des Ause
baus sowohl landwirtskaftlich wie industriell auf einem ge¬
wissen Höhepunkt angelangt . Daher kommt es wohl , daß ich
in letzter Zeit , mehr als mir lieb ist , oft Besucher hatte , die
sich Pflanzung und Fabrit ansehen wollten . Ein großes Er¬
eignis " war jelbstverständlich am 19. Juli der vorher ange¬
fündigte Besuch unseres Gouverneurs (Statthalters ) aus
Lorenzo Marquez mit feinem persönlichen Adjutanten und
mit Gefolge . Er interessierte sich für alle Einrichtungen , zeigte
Verständnis für die Werkvorgänge und blieb zum Mittag
hier . So kam es , daß ich an diesem Tage 6 Herren und 4 Da¬
men zu Tisch hatte . Sogar Gocmanns mit ihren beiden Kin¬
dern waren anfäßlich des hohen Bejuches aus Mocambique
in ihrem neuen Mercedes herübergekommen .

Das Eßzimmer in meinem neuen Haus ist seiner
Größe nach recht leistungsfähig , 6 mal 7 m , mit einem großen
obalen Eẞtisch und 3 Anrichttischen . Ein Büffet ist nicht da ,
weil die Speisen vom Boh auf Tellern hereingebracht und
vorgesetzt werden . Neben diesem für die Tichbedienung Ver¬
antwortlichen tritt in besonderen Fällen - wie dem hier er
wähntenwähnten noch der Wäscher " , der solchen Aushilfs =
dienst als Ehrensache ansieht und sehr stolz darauf
ist . Im übrigen find seine Dienstobliegenheiten in seinem
Titel angedeutet . In den Tropen gibt es fehr viel zu
waschen : Leinenanzüge , tägliche gewechselte Leibwäsche . Bett¬

Der Wavenschmuggel lohnt " sich nicht mehr ; das hat die
Entwicklung der Wirtschaftslage in den Grenzgebieten so mit
sich gebracht . Umso mehr versuchen dunkle Elemente jetzt -
besonders aber natürlich in den Hauptreisezeiten in Des
visen zu machen " . Unsere Zoilbeamten aber sind auf dev
Wacht ; ihnen entgehen die Devisenschieber so leicht nicht .

"
-

Man sieht also , daß es auch für das dunkle Gewerbe der
Schmuggler gewisse Konjunkturen " gibt Die Zahl dieser
unlauteven Gewertetteivenden " besonders die der joge
nannten „ fleinen " Echmuggler ist , wie gesagt , bedeutend
zurückgegangen . Die wachsamen Grenzer und die schweren
Strafen erhöhen das Risiko allzu sehr ; da läßt auch schon
mancher „ Erfahrene " lieber die Hände aus einer Sache , die
zu leich : schief " gehen könnte .

und Tischwäsche und vieles andere . Der im Range Erste von
den drei Hausdienern ist der Koch , der in seiner in einent
besonderen Haufe eingerichteten Küche als absoluter Herrscher
seines Bereiches schaltet , der nur zu fochen und das von ihm
benutzte Kochgeschirr sauber und blank zu halten hat . Zun
Beratung über das tägliche Mittagessen hat er morgens 6
Uhr bei einem mit dieser Sache betrauten Pflanzungsassisten¬
ten zu erscheinen . Mein Koch Joan , 35 Jahre alt , ist be
rufsmäßig in Schiffstüchen und Küstenhotels vorzüglich aus
gebildet , spricht neben dem Suaheli auch Portugiesisch . Die
beiden obengenannten Hausdiener müssen gleichsfalls der
Landessprache mächtig sein und die wesentlichsten europäis
schen Umgangsformen beherrschen . An meinem Tisch , wie
dem der benachbarten deutschen Pflanzer , wird selbstverständs
lich deutsch gesprochen , nur wenn Gäste des Landes , wie oben ,
zugegen sind , Portugiesisch . Diese Schilderungen , ,in
eigener Sache " liegen mir aus manchen Gründen nicht ganz ,
doch wollte ich dahingehenden Wünschen aus dem Lesertreise
nachkommen .

-

In letzter Zeit habe ich mit Herrn G. auch wieder mal
photografieren können . Der lettere hat sich von Hamburg
eine teure Leig -Leica mitgebracht , die gestochen scharfe Bilder
gibt und bei drei verschiedenen Linsen für alle Aufnahmen
sich eignet . Ich kann deshalb wie früher manche durch die
Brieflektüre die Leser interessierende Fotografien mitsenden :
Partien aus der Pflanzung , mein neues Haus mit seinen
Innenräumen , mächtige Waldbäume , Wildtiere , Termiten
Zerstörung an Bäumen , und was wir sonst schon im Bilde
neuerdings festgehalten haben .

Hermann Hieronymu &
Pflanzung Meferepane

bei Mocambique ( Port . - Dft - Afrika ) .
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